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Durch den Ausftand in Denver!—Yeue Phi: 
Iippifa Parrys gegen die Bewerfichaftler. 


Denver, Kolo., 14. Mai. Die Zahl 
ber, biS jet an den Streik gegangenen 
Gemwerkichaftler beträgt 2490; e3 find 
meiſtens Fleiſcher, Fleiſchzerſchneider, 
Köche, Aufwärter und Bäcker. Das 
Schließen von Reſtaurationen, Bäcke— 
reien und Fleifcherläden verurfadht na= 
türlich große Unzuträglichkeiten. Wenn 
fein Schiedsgerichts-Abkommen noch 
heute erzielt wird, dürfte alsbald ein 
Generalſtreik folgen, mit einer Bethei⸗— 
Baus bon etwa 16,000 Gemerffchaft- 
ern. 

Denver, Kolo., 14. Mai. Der Aus: 
Thuß ber Bürger-Allianz lehnte den 
Vorſchlag des Gewerkſchaften-Exeku⸗ 
tivkomites ab, alle Differenzen an ei— 
nen Ausſchuß der Arbeiter und der 
Angeſtellten zu verweiſen, welche un— 
mittelbar am Schiedsgericht intereſ⸗ 
ſirt ſind, und hielt an ſeinem ur— 
ſprünglichen Schiedsgerichts-Plan feſt. 
Wenn nicht das Gewerkſchaften-Exe— 
kutivkomite in dieſer Frage nachgibt, 
ſo iſt ein Generalſtreik gewiß. 

Buffalo, N. Y., 14. Mai. David 
M. Barry von Andianapolis, der in 
leter Zeit vielgenannte Präfident des 
Nationalverbandes der Yabrilanten, 
hielt hier vor einer Verfammlung ber 
Nationalen Klavierfabritanten-Verei- 
nigung abermals eine heftige Rebe ge= 
gen Arbeiter-Gemerkfchaften. 

Er erörterte die betreffenden Ber- 
bältniffe in Chicago und anderen 
Stäbten und fagte, die Zeit fei fehr 
nahe für einen gemeinfchaftlichen An- 
oriff der Arbeitgeber auf das Gemerf- 
Thaftlertbum, wenn da3 Land ber 
Sklaverei entrinnen mollte, in melche 
profeffionelle Arbeiter-Agitatoren e3 
ftürgen mürben. Auch antwortete er 
auf die fürzliche Kritik feiner, in New 
Drleand gehaltenen Rede dur den 
Senator Marf Hanna. Er griff aud 
die „National Civic Federation” an 
und verdammte die. „VBerfühnung3- 
Schiebögerichte”, da diefelben niemals 
freiwillig herbeigeführt würden, unb 
das Ergebniß allemal zuguniten der 
Gemerkichaftler ausfalle.e. Die Ge- 
mwerffchafts-Bewegung und die foziali- 
jtifche Bewegung behandelte er ala 
gleichbedeutend und verdammte Beide2. 

Kanfas City, Mo., 14. Mai. Die 
6000 Mitglieder des neuen Arbeitge- 
ber-Verbandes, melche fich durch ben 
Bohkott der Arbeiter-Gemerkffchaften 
gefhädigt fühlen, haben beichloffen, 
den Kampf gegen die organifirte Ar- 
beit mit aller Energie meiterzuführen. 
Sie werben an Drte, mo man nicht zur 
Union gehörige Arbeiter nicht haben 
will, feine Waaren mehr liefern. Dies 
ift ein Gegen-Schadhgug gegen eine, 
Unionleute befhäftigende Brauerei, die 
einem Hotel, das Nihtunion-Bedien- 
ftete beichäftigt, fein Bier mehr liefern 
zu wollen erflärte. 3 folgte der Be- 
ihluß, daß an die Wirthfchaften, die 
Biere der ermähnten Brauerei ver- 
Ihänfen, Ei3 feitend de8 Arbeitgeber- 
Verbandes nicht mehr abzugeben jei. 
Solche gegenfeitiaen Boyfott3 find bier 
in den letten Jahren wiederholt vorge= 
fommen. ; 

New VYork, 14. Mai. m einer Kon- 
ferenz zwiſchen John C. Havemeyer 
und dem Vertreter des Lokal-Zweiges 
der „American Federation of Labor“ 
ſind die Einzelheiten der geplanten öf— 
fentlichen Diskuſſion von Arbeiterfra⸗ 
gen geregelt worden. Herr Havemeher 
ſagte, er wünſche nicht, in eine Erörte— 
rung mit einem einzelnen Arbeiterver⸗ 
band hineingezogen zu werden. 

Omaha, Nebr., 14. Mai. Sechs ver⸗ 
ſchiedene Angriffe wurden auf arbei— 
tende Fuhrleute gemacht. Einer dieſer, 
Namens Flint, wurde arg durchge— 
ſchlagen; die Anderen wurden menig- 
ſtens gezwungen, ihren Wagen zu ver⸗ 
laſſen, und drei Ladungen Kohle wur⸗ 
den auf die Straße geſchüttet. Die 
Polizei zerſtreute ſchließlich die Tu⸗ 
multuanten; doch gelang es ihr nicht, 
Berhaftungen vorzunehmen. Die Ar: 
beiterführer lehnen alle Verantwor⸗ 
tung für diefe Vorgänge ab und fagen, 
die Angreifer hätten nicht zur Gemerf- 


haft gehört. ; 

Die Wäfchereien mollen erft am 
Montag den Betrieb wieder aufneh 
men. Die größeren Hotels haben ihre 
Privat-Mäfchereien, aber Fleinere Ho- 
tela und Reftaurationen haben Man 
gel an reinem MWeihzeug. 

Man glaubt doc, dak ein Vergleich 
zivifchen den Streifern und den Ur« 
beitgebern erzielt wird. 

Am Hauptquartier derGemerkichaft- 
ler wurde erklärt, es werde nicht wei⸗ 
ter gethan werden, bis der Konferenz⸗ 
Ausſchuß wieder mit dem Staatsgou⸗ 
verneur zuſammentrifft. 

Omaha, Nebr., 14. Mai. In einer, 
auf morgen Abend einberufenen Ver⸗ 
ſammlung von Geſchäftsleuten ſollen 
Schritte gegen den Einhalts-Befehl be⸗ 
rathen werden, der neuerdings von Ar⸗ 
beiter⸗ Verbãnden erwirkt worden iſt. 
Man dürfte ſich an höhere Gerichtshöfe 
wenden. 


Schiffs⸗Untergaug · 
Nerfolt, Va. 14. Mai. Der britiſche 


ted Preex. 


(10 Seiten.) 


tha” ein, welche auf hoher See unterge- 


gangen ift. 
Cıhlimmer Bahnunfall. 


Columbus, D., 14. Mai. Zmölf 
Meilen nörbli” von -Bloomingburg 
entgleifte ein Perfonenzug ber Balti- 
more- & Dbiobahn und ftürzte in ei- 
nen Graben. Der Lofomotivführer 
Kohn May von Nemwark, D., und ber 
Heizer murben augenblidlich getöbtet, 
und drei Kupees gingen in Trümmer. 
Someit befannt, wurden feine Bajfa- 
giere verlegt. Ausweitung der Scähie- 
nen verurfachte das Unglüd. u 

a; 
Ausland. 


200 Zodte und BVerlegte, 
Die telegraphifhen Berichte unter Senfur 
gefteilt. 

Balparaifo, Chile, 14. Mai. Die 
Zahl der Getöbteten und Perlegten 
bei den jüngften Hafenftreif -» Kramal- 
len dahier wird jet auf reichih 200 
angegeben. Dbmohl die Regierung?- 
gemalt die Ruhe mieberhergeitellt bat, 
hört man noch immer in allen Stabt=- 
theilen vereinzelte Schüffe fallen. €3 
ift Zenfur über alle Telegraphen = Li- 
nien verhängt worden. Man verfi- 
hert, daß die Ausländer dahier nicht3 
zu fürchten haben. 

Santjago, Chile, 14. Mai. Der 
Sahfhaden, welchen die blutigen Ha— 
fenſtreik-Unruhen zu Valparaiſo ver— 
urſacht haben, wird jetzt auf etwa 1 
Million Peſetos beziffert. 

Augenblicklich herrſcht 
raiſo vollkommene Ruhe. Es ſind 
Schiedsgerichts -Mitglieder ernannt 
worden, um die Streitfragen zwiſchen 
den Dampfergeſellſchaften und den 
Dock-Arbeitern zu entſcheiden. Letztere 
haben vorerſt die Arbeit wieder aufge— 
nommen. 


Ruhe in Monaſtir. 


in Balpa= 


Sultan warnt die Statthalter. 


Konftantinopel, 14. Mai. Der ©ul- 
tan bat die Statthalter der verjchiebe- 
nen Provinzen der europäifchen Tür- 
fei warnen und ihnen erklären laffen, 
daß fie, wenn mweitere Mekeleien in ben, 
ihnen anvertrauten Gebieten vorfämen, 
perfönlich für diefelben verantwortlich 
gehalten mwürben. 

London, 14. Mai. Lord Cranborne, 
der britifche Unter-Staat3fefretär, ver- 
la3 im Unterhaufe ein Telegramm vom 
britifhen Konful in Monaftir, euro 
pätfche Türkei, melches bejagt, daß bei 
den fürzlichen Unruhen mehrere Chri- 
ften getöbtet morben feien, dab fich 
aber in ven leßten paar Tagen . feine 
Rubeftörungen mehr ereignet hätten, 
und Handel undWandel ihren gemöhn- 
Iihen Gang nähmen. Auch die Berichte 
über den Menfchenverluft bei den frü- 
beren Unruhen jeien übertrieben ge- 
mejen. 

Staliener proteftiren. 
Errichtung des Goethe = Denfmals verzögert 
fich. 

Rom, 14. Mai. Als Kaifer Wilhelm 
Bier den Plat anfah, wo fein Goethe- 
Dentmal aufgeftellt werden joll, [prad) 
er feinen Dant für die Wahl Ddiefe: 
bortrefflihen Plates aus. Nebt hat 
man aber dem Kaifer mittheilen müf- 
fen, daß die Aufrihtung des Denk 
mal3 auf unbeitimmte Zeit verjchoben 
if. Der Plan, an der anerkannt 
fhhönften Stelle der ewigen Stabt ein 
Dentmal für einen „Ausländer“ zu er- 
richten, bat nämlich in allen Theilen 
Italiens Proteſte erweckt. 


Spiritiſten bauen ein eigenes 
Haus. 

Berlin, 14. Mai. Die Berliner 
Spiritiſten ſind mit dem Sammeln 
von Fonds für die Errichtung eines 
eigenen Hauſes beſchäftigt, um die 
Propaganda für ihre Sache von da aus 
mit größerer Energie verſtärken und 
erweitern zu können. Der neuliche 
Prozeß gegen das Blumen⸗Medium 
Anna Rothe hat offenbar keinerlei 
Wirkung erzielt; denn das Publikum 
intereſſirt ſich für dieſe Bewegung nach 
wie vor, und die Kollekte für das eige— 
ne Haus läßt an Erfolg nichts zu wün⸗ 
ſchen übrig. 

Malerin chemüde. 

Berlin, 14. Mai. Die befannte 
Porträtmalerin Wilma Parlaghi, die 
jeßige Fürftin Lom, J auch ihrer zwei⸗ 
ten Ehe müde geworden und will ſich 
ſcheiden laſſen. Hier, wo die Künſtle—⸗ 
rin vor einigen Jahren ihr Atelier 
aufgefhlagen und aud) ben Kaifer ge- 
malt hatte, hofft man, fie wieberfehren 
zu fehen. (Die Künftlerin, aus Un- 
garn gebürtig, ift 35 Jahre alt; fie er- 
langte jüngft einen Ruf durch ihr 
Selbftbilbnig in Lebensgröße und 
durch ein Bild des greifen ungarifchen 
Patrioten Koffutb.) 

„Harfen⸗Jule““ getödtet. 

Berlin, 14. Mai. Wieder bat Ber- 
lin eine3 feiner Originale verloren, die 
befannte Straßenfigur der „Harfen- 
Jule“. Diefelbe wurde auf der Straße 
pon einem Radler überfahren und er: 
lag den davongetragenen Berlegungen. 


Dampfernadridten. 
Wbgegangen. 


nach 

— nach U 

uay. 

s Die, and 3] Mann de Befagung ded fran- 
“, melde 
fdeiterte, 


| tag vor Richter Mahoney zu verant- 


ge 


Chicago, Donnerftag, den 14. Mai 1903. —5 Uhr⸗Ausgabe. 


Biegen oder brechen. 
Erbprinz; Bernhard troßte dem Kaifer. 


Berlin, 14. Mai. Die Meininger 
Affäre will noch immer nicht zur Ruhe 
fommen und befchäftigt mande Blät- 
ter mie eine große Staats-Attion. 
Neuerdings murben Generalleutnant 
QIaumel, Anfpefteur der zweiten Inge: 
nieur-$nfpeltion in Berlin, und Ge- 
neralleutnant vd. Ende, Kommandeur 
der elften Divifion in Breslau, zur 
Dispofition gejtellt, und der Rüdtritt 
des Lebteren wird mit der Angelegen- 
heit de3 Erbprinzen Bernhard von 
Sadfjen-Meiningen, welcher da3 Kom- 
manbo des 6. Armeeforps in Breslau 
nieberlegte, in direkten Zufammenhang 
gebracht. 

Aus verläßlicher Quelle verlautet, 
der Kaifer jet in große Entrüftung ge- 
rathen, al3 er davon erfuhr, daß der 
Erbprinz al3 fommanbdirender General 
des 6. Armeekorps anläßlich eines Fal- 
les von Soldatenmißhandlung durch 
einen Unteroffizier einen Erlaß an alle 
ihm unterſtehenden Dienſtſtellen gerich⸗ 
tet, in dem er die früher ergangenen 
ſcharfen Beſtimmungen gegen Solda— 
tenmißhandlungen erneut in Erinne— 
rung brachte und ihre ſorgſamſte Be— 
obachtung zur Pflicht machte. Der 
Kaiſer habe nachdrücklich verlangt, daß 
der Erbprinz den Erlaß zurückziehe. 
Aber Letzterer habe des Kaiſers Forde— 
rung einfach mit der Einreichung ſeines 
Abſchiedsgeſuches beantwortet. 

— — — — 
Novjevelt und Dentmalswecihe. 

San FFranzisto, 14. Mai. Präfident 
Roofevelt nahm an der Einweihung 
be3 prächtigen Dentmals zum Anden= 
fen an die Seefchlaht von Manila 
theil. 

Waldbrand. 

Creſſon, Pa. 14. Mai. Die Städt— 
chen Blandsburg und Lloydsville ſind 
von Waldbränden ſchwer bedroht, und 
der ganze Himmel über jener Gegend 
iſt ſchwarz von Rauch. 

Dampfernachrichten. 
Abgegangen. 

Am Liztd vorbei: Kaiſer Wilhelm IIL., von Bre— 
men nach New Yort . 

Queenstown: Majeſtic, von Liverpool nach New 
Vork: Southwart, von Liderpool nach Montreal. 

Queenstown: Aurania, von Liverpool nach New 


Vork; Ultonia, von Liverpool nach Boſton. 
New York: Mongolian nach Glasgow. 


(Weitere Depeſchen und Notizen auf der Innenſeite.) 


2ofalberidt. 
Berdädhtiger Brand. 


Die Seuerwehr hat eine Unterfuchnn: einge 
leitet. 

Am Gebäude Nr. 317 Yinois Str. 
brachen heute früh innerhalb einer 
Stunde zwei Brände verbäcdtigen Ur- 
fprunges aus. Die Feuerwehr hat eine 
Unterfuhung eingeleitet. Das erite 
Teuer entitand nad) Angabe des Be- 
mohners, €. Kane, infolge der Erplo- 
fion einer Betroleumlampe. Die 
Teuerwehr mar faum zurüd nad 
ihrem QDmartier gelangt, als fie mie- 
derum alarmirt wurde. Der zimeite 
Brand im zmeiltödigen Holzhauſe 
wurde gelöfcht, nahdem er $300 Scha⸗ 
den verurjacht hatte. 

Auf nicht ermittelte Weife entitand 
heute früh furz nach drei Uhr in dem 
Schneiber-Etabliffement von €. F. 
Drr, Nr. 30 La Salle Str., ein Feuer, 
melches $500 Schaden verurfachte. 

—— —— — 
Lorimer obenauf. 


Durborows Hoffnungen ſcheinen ſich nicht 
zu beſtätigen. 

Lorimers Pluralität über ſeinen 
Mitbewerber um dem Kongreßſitz vom 
ſechſten Illinoiſer Diſtrikt, Allan C. 
Durborow, war heute Mittag 1006 
Stimmen, ſein Reingewinn ſeit Beginn 
der amtlichen Zählung war im Laufe 
des Vormittags von 25 auf 21 Stim— 
men gefallen. Durborows Hoffnung 
auf einen Sieg ſcheint thatſächlich eine 
vergebliche zu ſein, da nur noch drei⸗ 
zehn Prezinkte in der zwanzigſten 
Ward zu zählen ſind, was bis morgen 
Abend geſchehen ſein dürfte. Am Mon— 
tag will Notar MeElory die Nachzäh- 
lung in den jechzehn ländlichen Wahl- 
bezirten beginnen. 


In den Krallen des Jrrfi'zı3. 


— — 


Der 58jährigee Samuel Fiſhleigh, 
ein früher in der Laſſig'ſchen Anlage 
der American Bridge Company, an 
Clybourn und Wrightwood Ave., be— 
ſchäftigt geweſener Arbeiter, wurde, 
den Angaben ſeiner Bekannten gemäß, 
infolge des Verluſtes ſeiner Stellung 
irrſinnig. Er war lange Jahre in der 
Anlage beſchäftigt. Infolge eines 
Streiks wurde er kürzlich brotlos. 
Seitdem verfiel er in Trübſinn. Heute 
wurde er von einer Jury im Irrenge⸗ 
richt für irrfinnig befunden. Der Un- 


‚glückliche, welcher Iedig tft, wohnte Nr. 


1285 Afhland Ave. Er mirb 


nad 
Dunning geihidt werben. 


Schlagende Argumeute, 


Unter der Anklage, ihreFrüheren 
Borleute in der Deering’schen Anlage, 
Auluis Kleing, Nr. 1092 N. Leapitt 
Str., und Wm. Prier, Nr. 1642 N. 
Aſhland Abe. mißbandelt zu haben, 
meil fie nicht gleichfalld Die Arbeit 
nieberlegten, wurden heute die Gtreiter 
Aler Bialt und John und Auguft 
Stever verhaftet und in ber Bezirks⸗ 
wahe an Sheffield Ave. eingefperrt. 
Sie werben fi am nädhjften Donners- 


Be 


Geld angewiefen. 


Richter Großenp verfügt Zinszah⸗ 
Jungen der Union Traction Co. 


Mit geborgtem Gelde, 


Die Einnahmen der Union Trgction Co. 
als Pfand. —Audy die Zinszahlungen im 
Juli follen eingehalten werden. — Gua- 
ranty Truft Co. nicht vergeflen. 


Die morgen fälligen Miethöbeträge 
der Chicago Union Traction Co. an 
die Antheilfcheinbefiger der Weit Chi- 
cago Street Railroad Co. murbden 
heute von Richter Großcup zur Zah: 
lung angemiefen. Der Betrag, welchen 
die Mafjenverwalter zu bezahlen ha- 
ben, ijt $149,835. Der Richter ertheilte 
auch Vollmaht zur Bezahlung aller 
aufgelaufenen Zinfen der jchmwebenden 
Schuld der North Chicago und ber 
Weit Chicago Street Railroad Co., 
jowmie zur Zahlung der Zinien 
auf die von der Guaranty Truft 
Co. von New Port unlängft er: 
wirkten Zahlungsurtheile. Des Weite- 
ren ermäcdhtigte Richter Grofcup bie 
Maffenvermalter, die bendthigten Gel- 
der zu nicht mehr als jech! Prozent 
Zinfen zu borgen, und menn bie nö- 
thig fein follte, ald Sicherheit für die 
Rüdzahlung Die 
Union Traction Co. zu verpfänden. 

Diefe Verfügung erließ der Richter 
nach forafältiger Prüfung der Einga= 
ben be3 Maffenverwalter3 Sampfell 
und des Anwalts Dyrenforth, welcher 
den Generalanwalt Gurley vertrat. 
Bezüglich der Bezahlung der im Juli 
fälligen Forderung von $177,000 für 
Miethe an die Antheilſcheinbeſitzer der 
North Chicago Street Railroad Co. 
hat der Richter keine Anordnung ge— 
troffen, man erwartet aber, daß dieſe 
Schuld auch bezahlt werden wird, ſo— 
bald ſie fällig iſt. 

Die lange erwartete Eingabe der 
Maſſenverwalter um Verhaltungs— 
maßregeln erfolgte heute Vormittag im 
Bundesgericht. Das Schriftſtück um— 
faßt 42 Druckſeiten und über 100 ©ei- 
ten Rechnungsbeweiſe. Die Eingabe— 
ſchrift bietet die beſte und genaueſte 
Auskunft über die Angelegenheiten der 
North und der Weſt Chicago Street 
Railroad Co., welche jemals in die 
Oeffentlichkeit gedrungen ‘ft. 


Richter Großcups Verfügung lautet 


folgendermaßen: 

„Es wird hiermit verfügt: 

„Erſtens, daß das Geſuch der er— 
wähnten Maſſenverwalter gewährt 
werde und daß dieſelben hiermit er— 
mächtigt ſeien, die erwähnte Schuld 
bon $149,835 zu tilgen, indem ſie das 
Geld an die am Schluß des Geſchäfts— 
tages, 5. Mai 1903, eingetragenen Ak⸗ 
tionäre der Weſt Chicago Street Rail- 
roadCo. bezahlen, abgeſehen von dem 
Antheil, welcher auf die von der Chi— 
cago Union Traction Co. erworbenen 
Aktien fallen würde, wie das in dem 
Geſuch ausgeführt iſt. 

„Zweitens, daß die erwähnten Maſ— 
ſenverwalter weiterhin ermächtigt und 
angewieſen werden, alle aufgelaufenen 
Zinſen der ſchwebenden Schuld der er— 
mähnten North Chicago Street Rail- 
road Co. und der erwähnten MWeft Chi- 
cago Street Railroad Eo. zu bezahlen, 
einjchließlich derjenigen, welche die Be- 
fchmwerbeführer (die Guaranty Truft 
bi8 zum 15. Mai 1903 zu fordern 

at. 


„Drittend. 3 wird ferner verfügt, 
daß die ermähnten Zahlungen, melche 
bie Chicago Union Traction Eo. ange- 
tiefen tft, am 15. Mai 1903 an die 
Aktionäre der erwähnten Weit Chicago 
Street Railtvad Eo., außer der Chi- 


cago Union Traction Eo., zu machen, - 


biefelbeWirfung haben follen,al3 wenn 
die erwähnten Zahlungen aeleiftet: mä- 
ten an die Maflenverwalter der Weſt 
Chicago Street Railroad Co. als 
Miethe und Schuldperpflichtung unter 
ber Pacht, welche in der Eingabe ber 
Maffenverwalter der Chicago Union 
Zraction Co. bejhrieben ift, als abge— 
Ihloffen zmijchen der Meft Chicago 
Street Railroad Co. und der Chicago 
Union Traction Eo., und melde laut 
befagter Pacht am 15. Mai 1903 an 
die erwähnte Weit Chicago Street 
Railroad Eo. zu bezahlen ift. 

„Und die Maffenverwalter find er- 
mädhtigt, wenn nöthig, zum vollen Be- 
trage Gelb zu dem Zmede zu borgen 
zu einem Zinäfuß von nicht über fechz 
Prozent das Yahr auf fo lange Zeit, 
iwie e3 die erwähnten Mafjenvermwalter 
für ficher und rathfam halten, und, 
wenn nöthig, zurRüdzahlung des Gel: 
des die Einnahmen zu verpfänden, 
welche ihnen als foldenMaffenvermal- 
tern zugeben, oder einen fo großen 
Theil derjelben, mie fie für ficher und 
rathfam Halten, unter Berüdfichtigung 
ber Anforderungen des Betrieb ber 
ihnen amvertrauten Straßenbahn- 
linien. 

Der nicht zur Zahlung angewieſene 
Betrag, welcher auf die Antheilſcheine 
der Weſt Chicago Street Railroad Co. 
fänt, die im Befik der Chicago Union 
Zraction Co. find, ift $48,000. 

Die Eingabe der Maſſenverwalter 
Gopin, ECdel3 und Sampfell | 


und Sampjel enthält 
eine fuzge Gefihte ber Örünbung be 


benbahn » Gejell- 
s s a der M⸗ 
ee 


Einnahmen ber ' 


auf die Gründung der Chicago Union 
Traction Co.; ferner find die von die— 
fer Gefelfchaft eingegangenen Pacht: 
berträge und anderen Verpflichtungen 
aufgezählt, monad) die Union Traction 
Co. jährlich $2,948,633 an bejtimmten 
Abgaben zu entrichten hat. In dem 
am 30. April nächften Jahres zu Ende 
gehenden Vermwaltungsjahre werden bie 
Einnahmen auf $8,500,000 bi3 $9,- 
000,000 gefhäßt, troßdem erwarten 
die Maffenvermwalter, mie fie jagen, ei- 
nen ehlbetrag infolge der Wirkung 
ber läftigen, ungefeglichen und unver: 
nünftigen Haltung der Stadt auf den 
Kredit der Straßenbahn-Gefellfchaf: 
ten. Die Maffenverwalter erklären 
ferner, gewiffermaßen inBeantwortung 
der Erklärungen rebellifcher Aktionäre 
ber alten Gejellihaften, daß bie Ver— 
Ichmelaung der Straßenbahn-Spfteme 
der Meitfeite und der Norbfeite 
ein Gegen für die Nitionäre 
mie für ba3 allgemeine Publitum 
gemwejen fei, und daß die Laften ber 
Snbaber der alten Gefellfehaften weit 
ſchwerer geweſen wären, fall3 die Ver— 
Ihmelzung unterblieben wäre. Diefe 
Sloffe bezieht fi auf den befannten 
Bericht des ftäbtifchen Sachverftändi- 
gen Bion Arnold. Die Maffenverival- 
ter erflären bes Meiteren, daß fie burch 
Einführung de3 eleftrifehen Betriebs 
auf verjchiedenen Linien minbeftens 
$250,000 da3 Jahr mehr fparen fönn- 
ten, ohne daß die Betriebskoſten des— 
halb beträchtlich geiteigert mürben. 
Richter Großcup dürfte in Bälde die- 
fem Antrag entfprechen. 

Die Maffenvermalter führen bes 
meiteren aus, baß mährend der 
drei Jahre von ber Verpachtung ber 
Straßenbahn = Shiteme der Weitfeite 
und der Norbfeite die letere burch- 
ſchnittlich 88 und »die erſtere durch— 
ſchnittlich 3.85 Prozent Dividende 
auf ihr Anlagekapital abgeworfen 
hätten. Bei der Uebernahme der Li- 
nien feitens der Union Traction Co. 
fet aber verfichert worden, dieſelben 
ergäben einenfteinertrag von $500,000 
das Yahr nach Bezahlung der zwölf 
Prozent Dividenden an die Altionäre 
der North> und von feh3 an bie ber 
MWeft Chicago Street Railmay Co. 

Als Gründe für die Unmöglichkeit 
der Bezahlung der Pachtgelder werben 
angeführt: Höhere Befteuerung, ber 
Mitbewerb der Northmeitern Hoch— 
bahn, die Erhöhung der Löhne aller 
Angeftellten, die Einführung des unbe- 
f&räntten Umfteigefyftemd, Erhöhung 
der Koften der Materialien und ber 
Wägliche Zuftann der größeren Menge 
der Unlagen. 

Bunbesrichter Großeup ließ geitern 
den Generalbetriebsleiter, den General- 
anwalt und den Maffenvermalter 
Sampfell von der „Union Traction 
Ep.” vor fi rufen, um mit ihnen über 
mögliche Verbefferungen im Gtraßen- 
bahndienft zu berathen, . Betriebsleiter 
Noah gab dem Richter‘ Auskunft, 
daß er während des vervhrsreichſten 
Stunden des Morgens und am Abend 
ſechs weitere Kabelbahnzüge und 25 
Trolley Cars in Dienſt ſtellen könne. 
Der Richter wies ihn an, dies ſobald 
als möglich zu thun. Auch werden 
alle Freipäſſe eingezogen werden, wo— 
durch der Betriebsleiter die Einnahmen 
jährlich um 875,000 zu erhöhen hofft. 
Nur Poliziſten und Feuerwehrleute 
werden in Zukunft noch freie Fahrt 
haben, da ihnen —* Vorrecht in den 
Freibriefen ausgewirkt iſt. 

— — — 


Karambolage. 


Zufammenftoß einer Trolleycar mit einem 
Bierwagen. 

An 5. Ape., nördlich von Wafhing- 
ton Straße, ftieß Heute früh furz nad 
fieben Uhr eine Trolley - Car ber 
Southport Abe. = Linie mit einem 
Bierwagen der McApoy Breming Co. 
zufammen. Das yanggitter, das 
Schutbrett und die vordere Plattform 
ber Gar murben zertrümmert. Die 
Paflagiere wurden mie Kraut unb 
Rüben durcheinander gerüttelt, famen 
aber mit dem bloßen Schreden davon. 
Mie verlautet, Hatte ber Bierfahrer 
perfucht, Dicht por der heranbraufenden 
Gar das Straßenbahngeleife zu freu- 
zen. Der Motormann joll fich vergeb- 
ih bemüht haben, den Straßenbahn 
wagen rechtzeitig zum Stehen zu brin 
gen. Der Unfall hatte nur eine ganz 
turze Betriebaftörung zur Folge. 


— 


Aurz und Neu. _ 


* Bürgermeifter Harrifon Hat So 
MW. Errant zum Mitglied der Zipi 
dienft-Kommiffion ernannt ald Nach⸗ 
folger von Julian W. Mad, welcher 
infolge feiner Nomination zum demo 
tratifchen Richterfandidaten auf Nie- 
berlegung feines Poftens beftand, tro 
des Bürgermeiſters Abrathen. Die 
Ernennung bedarf nicht der Beftäti- 
gung durch den Stabtrath. 

* Dberbautommiffär Blodi Tlagte 
heute, daß ein Rechtsanwalt ein Ge- 
fhäft daraus machen, für Obfthänd- 


ler einen Einhaltöbefehl gegen. bie | 


Stabt zu ermirfen, fobalb die Behör- 
den die Hänbler von den Straßeneden 
vertreiben wollen. Nicht weniger ala 
30 bis 40 derartige Einhaltsbefehle 
feien zur Zeit in Kraft. 

* Die Zibildienfttommiffion” prüfte 
a a 
ala enograp u Ns 
ſchreiber. u‘ 


gefet die „Sonntagpoft“.. 


Beſte 


Deutſche Zeitung 


Anzeigen. 
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Unter hoher Bürgſchaft. 


Das Verhör von Harold C. Mills, 
alias Reed, verſchoben. 


— 


Sat mehr auf dem Kerbholz. 
— 

Er wird fih au wegen angeblich bös: 
willigen Derlaffens feiner $ran zu verant- 
worten haben. —Wie verlautet, hat er fidh 
gleichfalls der Bigamie fhuldig gemadht. 


Der Mann, melcher fich unter ber 
Anklage in Haft befindet, Frl. Laura 
Stidler nach dem Nemport = Hotel ge= 
lodt zu haben, mo er angeblich den 
Verfuh machte, fie zu vergemwaltigen 
und fie derartig in Angft und Schres 
den fegte, daß fie aus einem Feniter 
fprang, ift geftern in feiner Zelle in 
der Bezirfsmache an Harrifon Straße 
bon jeiner Frau als Harold E. Mills 
ibentifizirt worden. Er felbit nannte 
fi befanntlich Homer €. Reed. 

Seine Frau machte der Polizei ge= 
genüber folgende Angaben: 

„Mein Mädchenname mar Tylora 
Beal. Am vorigen Jahre, ala ich 19 
Jahre alt war, heirathete ich Harold, 
der fich mir gegenüber ala Sohn des 
Millionär und Bauholzhändlers Ho⸗ 
ward Mills von Buffalo aufgeſpielt 
hatte. Als ich ihn kennen lernte, wohnte 
ich bei meiner Tante, Frau Flora Con⸗ 
verſe, Nr. 489 Garfield Boulevard. 
Meine Eltern wohnten in Climax, 
Mich. Harold war der Präſident der 
Guarantee Home Security Company. 
Er fhien Geld wie Heu zu haben. Wir 
mobnten im Gebäude Nr. 4808 Green 
Straße. Ih war glüdlih. Am Neu- 
jahrstage verreifte er nahBuffalo, um, 
vie er feinen Freunden gegenüber ans 
gab, fi) von feinem Water $100,000 
zu holen und damit das Gefhäft in 
die Höhe zu bringen. Er verfprad) in 
drei Tagen zurüd zu fein. Als fünf 
Tage verfloffen waren, ohne daß ich 
eine Nachricht non ihm erhielt, bepe- 
f&hirte ich an die Leute in Buffalo, bie 
er mir als feine Vermanbten bezeichnet 
hatte. Sie antworteten wir, „aß fie 
meinen Mann nicht fennen. Dann 
famen Deteftives und Aktionäre, bie 
feftgeftellt hatten, daß die Bücher nicht 
in Orbnung waren und Gelber fehl- 
ten. begab mich nach Haufe. Seit- 
dem habe ich Briefe erhalten, auß be» 
nen hervorgeht, daß Harold Fyrauen in 
Detroit, Pittsburg und St.Louis ſitzen 
habe. Er fam aus St. Louid nad 
Chicago, wo er im Bildergefchäft thä- 
tig mar. Morgen mwerbe ich wieber- 
fommen und Haftbefehle wegen Biga- 
mie gegen ihn ermirfen. 

Der Angeklagte begrüßte feine 
Frau mit den Worten: „Wie geht's, 
Flo?" Sie antwortete: „Wie geht e3 
Dir, Gefangener?“ Ym Uebrigen blieb 
der Häftling fühl bis ana Herz hinan. 

Mila murde heute auf Grund 
der gegen ihn von Frl. Laura 
Stidler erhobenen Antlagen dem 
Richter Prindiville vorgeführt. Da 
die Klägerin in fritiidem Zus 
ftande im County - Hofpital  barnie- 
derliegt, wurde fein VBerhör auf den 21. 
Mai verfchoben. Bis dahin fteht er 
unter $5000 Bürafchaft. 

Nah Schluß der Verhandlung mur- 
de Mills unter der Anflage, feine 
Frau bösmillig verlaffen zu haben, 
nachmals verhaftet. Auch in diefem 
alle verfchob der Richter das Verhör 
auf den 21. Mai. 

Der Angeklagte, welcher von feiner 
rau ibdentifizirt worden mar, gab 
fpäter der Polizei gegenüber zu,Harold 
CE. Mil zu heißen und der frühere 
Präfident der Home Guarantee & 
Anfurance Company zu fein. Er mei- 
gerte fich aber, nähere Angaben zur 
Sache zu machen und berief fich babei 
auf feinen Anwalt 3. E. Ingram, Nr. 
87 Wafhington Straße, der ihm ver- 
boten habe, auß ber Schule zu 
ſchwatzen. 

Später, nach einer Unterrebung mit 
feinem Anwalt, erklärte Mills fich be- 
reit, die Fragen der Polizei zu beant- 
morten. Er betheuerte, daß er am 
Dienftag Abend feinen Revolver bei 
fih Hatte. „Die Polizei hat feinen 
Revolver in meinem Befit vorgefun- 
den”, fagte er. „Ich will $200 demje- 
nigen zahlen, der den Nachweis Liefert, 
dab ich. an jenem Abend eine Waffe 
trug.“ 

Er erfundigte fi dann nad) Tel. 
Stidlerd Befinden. Als ihm gejagt 
wurbe, daß die Patientin fich auf dem 
Mege der Befferung befinde, fagte er: 
„Das freut mich; aber ed war ihre ei- 
gene Schuld.“ ; 

Gefragt, warum er einen anderen 
Namen angenommen habe, antmortete 
er: „Ich war früher Präfident ber 
Home Guarantee & Inſurance Co. 
und hatte Pleite gemädt.: Um mid 
vor meinen Gläubigern zu retten, 
nahm ich einen anderen Namen an. 

Er gab zu, die Frau, bie ihn bes 
bösmwilligen Berlaffens bezichtigt, im 
Oktober geheirathet zu haben ‚weigerte 
fi) aber. anzugeben, weshalb er ihr 
durhbrannte. Er ftellte au) entjchie- 
den in Ubrebe, ein Bigamift zu fein. 
Er habe außer feiner jehigen Frau eine 
andere, und zwar in St. Louis, ge- 

i bvon der er aber geſchieden 


——— Frauen, von denen ge⸗ 


Ei EX 


2 The 


tän Gibbons; „und zwar eine in Des 
troit, eine in Pittsburg und eine britte, 
beren Adreffe ich nicht fenne. ch habe 
mich mit der Philabelphierin in Ber 
bindung gejeßt und menn fie Bers 
fommt, merben »wir bem fauberen 
Herrn mehr Ungelegenheiten bereiten.“ 

Bislang hat Mills feinen Bürgen 
gefunden. 


— — — — 
Starb den Flammentod. 


Der fünfjährigen Agnes Bradley gräßliches 
Ende. 


Sie ſpielte mit Streichhölzchen und ſetzte un⸗ 
abfichtlich ihre Kleider in Brand. 

Die fünfjährige Agnes Bradley, Nr, 
3300 Charlton Straße, wußte fidh ges 
ſtern Nachmittag eine Schachtel Streich⸗ 
hölzer zu verſchaffen, mit der ſie ſich 
unter den Bürgerſteig vor dem Ge— 
bäude Nr. 3324 Charlton Straße zu⸗ 
rückzog, um dort zu ſpielen. Plötzlich 
ſtürzte ſie, lichterloh brennend, aus ih⸗ 
rem Verſteck hervor. Die Flammen 
züngelten an ihrem Körper empor, ſie 
vollſtändig einhüllend. Ihrer Sinne 
kaum mächtig, verſuchte die Kleine, mit 
ihren Händchen die Flammen zu erſti⸗ 
den. Sie lief um den Vorhof des Ges 
bäudes Nr. 3324 Charlton Str., dann 
auf die Straße. Frau E. Burns, Nr, 
3324 Charlton Str., jah guerft bie 
Nothlage der Kleinen, padte eine Dede 
und lief binter Agnes her. Ihr ſchloß 
fih Frau Mary Healy, 3324 Charlton 
Str., an. Diefe ftürzte aber in blin- 
dem Eifer von bem vier Fuß hoben 
Bürgerfteig auf die Prairie, brach bag 
rechte Handgelent und erlitt fonftige 
Berlegungen. Während fie von Stra« 
Bengängern ins Haus getragen murbe, 
holte Frau Burns bie tleine Agnes ein 
und erfticte die Flammen. Die Kleine 
hatte aber entfegliche Brandiwunben er» 
litten, denen fie heute früh in ber elter= 
lihen Wohnung erlag. 

‚ Der 3öjährige HH. Ricner von Ars 
lington Heights wurde in Desplaines, 
SU., von einem Perfonenzuge der Chis 
cago & Nortiweftern-Bahn überfahren 
und auf der Stelle getöbtet. Seine Lei- 
che in nad) Arlington Heights gefchafft 
mworben. 

——o 0 — — 


Aus den Polizeigerihten. 


Junger Meflerheld dem Jugendgericht über⸗ 
antwortet. 

In der Perfon des 12 Jahre a 
John Tade überantwortete heute Ric 
ter Gißbons einen jugendlichen Meffer- 
beiden dem Yugendgericht.. Mie durch 
Zeugenaudfage feftgeftellt murbe, Hat 
ber Burfche mährend eines Gtreites 
den 11 Jahre alten Kohn Tustie, Nr. 
42 High Str., mit einem’ Tafchen- 
mefler dermaßen in das Auge geftochen, 
daß Tuskie mohl auf demfelben bie 
Gehfraft einbüßen wirb. Der jugend« 
liche Sünder gab an, daß er von Tustie 
und anderen Knaben angegriffen wor« 
ben fei und in Nothmwehr gehandelt 
habe. Vor Kurzem feier, als er auf 
dem Eifenbahngeleife Kohlen auflas, 
bon einem MWächter angejchoffen und 
dur) einen Schuß in die rechte Aanb 
verwundet worden. Die Wunde fet 
noch nicht geheilt, er habe fich alfo 
gegen feine Angreifer nicht zur Wehre 
fegen fönnen; aus welchem Grunde er 
zum Meffer geariffen habe. 

Die Deteltives Berwid und Stift 
bon der Dit Chicago Ave.-Bezirtd- 
made fahren in ihren Bemühungen 
fort, die untere Norbfeite von Dirnen 
zu fäubern. Gie haben bislahıg 75 
derartige Yyrauenzimmer verhaftet, die 
bon Richter Gibbons mit einer Geld- 
ftrafe von $15 bi3 $25 belegt murben. 
Heute führten fie dem Richter drei weis 
tere Verbaftete vor, auf Antrag ihres 


Vertheidigers verfchob der Richter aber 4 


bie VBerhandlun” ihres Falles. 

Ein fredher Landftreicher, der feinen 
Namen mitofeph Klein angab, mwurbe 
heute von Richter Gallahan zu $50 
Geldſtrafe verurtheilt, welche er in ber 
Bridemell abzufigen haben wird. Der 
Burfhe war in bad Haus von Frau 
Mary Everett, 10028 Ape. M., South 
Chicago, gelommen und hatte fie um 


Gelb angebettelt. Als ihm die Frau 


ftatt deffen Brot anbot, fol er fie in 
die Geite getreten haben. Die i.; 
oberen Stodwert tmohnhafte Frau 
Schneider fam ihrer Hausgenoffin 
dann mit einem Befen zu Hilfe, murbe 
aber von dem brutalen Gejellen in ven 
Arm geftohen. Dann flüchtete er ſich 
auf bie Straße, mo er bald Darauf 
genommen tmurbe, 
. — 
Daffer:- Bulletin, 


* 


Laut Bericht des Geſundheilsamies 
iſt heute nur das Leitungswaſſer aus 
den Bezugsquellen Hyde Park und 
Late View von gefunbheitsfchäblichen 
Beimengungen frei. Dad aus den an 
deren Stationen follte vor dem Genuffe 
abgetocht werben. 

iii 
DaB Wetter. 
—— 
Chieago and Umgegend: 


heute Abend und Freiteg. eıner am s 
ten Zoge. Rordoftiwind, —* nach Sudoſt 
Ylinsis und Ynbiane: } 
Abend und Breiten, deu oder 
möglicer Weife Regenihauer im { 


. t im äußer 
Lie erfand "Rochohwinb. . * 
i Im Ulgemeinen fhöm Beute 


ieder⸗ M 
in Rordwind. 


Abend und freitag, 
Wisloniin: Am Ullgemtinen jhön heute 

und freitag, märmer am lehtgenannten 
—* A. Nordwind, 


igan: 
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E 2 ald fie ungefähr 300 Meter zurüdge- 


E Pinkgans 8 


. Gefichter 
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zum Borfchein. 
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Fräulehr Mice Bailey, Atlanta, Georgig, beſchreibt, wie Mi 
von Eydia E. Pinfhams' 
dauernd von einer Eieritodsent- 


fie durch den —— 


Degetable Eompoun 


ung geheilt wurde und jomit einer drohenden chirurgijchen 


} | Operation entging. 


Die allgemeinen —** davon, daß ſich der gefährliche Feind aller Frauen, nämlich Ent- 


und allgemeine 


ießende 
am 


fa 
Bin für 
— 
au leiden; 
—A 


verdanke, fo 
e Jahre ef 


hatte feine 


t fieltion der Eierftöde geltend zu maghen beginnt, find dumpfer, Flo» 
merz, ein Gefühl ber Empfindlichleit mit Hite unten jeitlich, und gettweilig aufs 
— en. Das iſt das erſte Stadium der Eierſtocksentzündung. 

Frau Pin Ich kann nicht umhin, Ihuen zu ſagen, wie daukbar ich Ihnen 
die Wiederherſtelluug meiner Geſundheit, die ich Lydia E. Pinkhams Vegetable 
daß wiederum Glück und Zufriedenheit bei mir eingekehrt ſind. 

ich zur Zeit ver Menftruation regelmäßig an den heftigften Schmerzen 
nung, woher dieje Leiden famen, bis mic, der Arzt aufklärte und 
ch “ y an einer Eierftodentzündung litt; er rieth mir mich operieren zu laffen. 
o 


krank und angegriffen, daß ich überzeugt davon war, daß ich ſolch eine ge— 


on in der darauffolgenden Woche las ich eine Ihrer Anzeigen, und zwar 


Er nie würde überftehen können, und jomit vermochte ich mich auch nicht dazır 
— ie Anzeige einen Fall, wo dieſes vorzügliche Mittel gerade in 


bie beften Dienfte geleiftet hatte. 


einem jolchen Kalle 


Wie froh war id), als ic fchou nad) dem Gebraud) von zwei 


Ihres Compound merkte, daß ich merklich mwohler wurde; ich fuhr 10 Wochen lang 


mit dem Gebraud; diefes Mittels fort, und nad) Verlauf dieier Zeit war ih gänzli 


c) herge- 


hatte um 18 Pfund zugenommen, befand mic; bei ausgezeichneter Gejundheit, und 
noch heute fo gefund, als ic e8 nur wünjchen kann, 
ih, Ste verdienen den größten Erfolg zu haben, md ich. wünfche Ihnen alles Gute,” 
—Sräulein Alice Bailey, 50 North Boulevard, Atlanta, Ga. 


führen einen weiteren Fall 


egetable Compound der 
tion entging. 


an, wo eine Frau Durch Lydia E. 
Gefahr einer Kirurgijchen Opera: 


nBerthe Fran Pinkham! Ach kann Ihnen gar nicht ge- 
nug für da8 viele Gute danken, das Ihr VBegetable Coım- 
—— au mir gethan hat. Wäre Ihr Mittel nicht geweſen, 
o 


wäre ich ſicherlich ein Kind des Todes geweſen. 
Ich 78 


hnen nur kurz ſchildern, wie ich litt. Ich ver⸗ 


mochte laum zu gehen, konnte weder ſchlafen noch eſſen, 
meine Menftruation war äußerſt unregelmäßig ; ſchließlich 
war ich ans Bett gefeſſelt und ließ dann einen Arzt kom⸗ 
men, der mir erflärte, ich litte an Eierftocsentzündung, und 
mife mich einer Operation unterziehen, da keinerlei Medi« 
zin mir zu helfen vermöge. Dazu konnte ich mich aber 


— en. 
efähr um dieſe Zeit erhielt ich eine kleine Brochüre 


ellen leidenden Frauen aufs angele entti e 
En Fra f6 angelegentlichft 


von SH 
mit Lydia E, 
einen 
ih nunmehr ganz und ga 
lange ic lebe, werde is Shre Medizin Toben 
und preiie 


deren Leftiire ich mich entichloß, 
infhams Begetable Compound 
rjucch zu machen, und das Refultat ift, daß 
r bergeftellt bin. So 


nen, na 


n, und werde nie verfehlen, dieielbe 
zu empfehlen.“ — Frau Minnie Ottofon, 


Eine leibende Fran kann nichts befferes thun, als ihre Zuflucht zu Lydia E. Pinkhams 
le Compound zu uchmen, denn fie fan dann ficher jeiit, wieder ihre volle Ge- 


au erlangen. 


Bie goldene Hadel. 
Don 3.-$. Hosuy. 


17 (19. Fortjegung.) 

Während Ezechtel diefe Worte mit 
einer ruhigen Stimme jpradh, hatten 
bereit3 an zwanzig Männer ben 
Babnfteig überfluthet und auf ein 
Seichen bon ihm die Auslabung bes 
Gepäds ber Reifenden begonnen. Sie 
nahmen bie Koffer auf ihre robuften 

Itern und trugen fie um die Wa- 
gen be eingelaufenen Zuges herum 
auf die andere Seite des Bahnhofes. 

Die Europäer folgten ihnen, unb 


fie daß unvergehliche 


t, ſahen 
—— einer Karawane von Buren 
vor ſich. . 


Fünf große Karren, ein jeber mit 


einem vierfachen Paar Ochſen be— 
fpannt, hielten zur Abfahrt bereit in 


ciner Reihe. Mit Piken bewaffnete 


prengten die Reihe der Vor⸗ 


ere ntlang, großgewachſene 


—— Miſchlinge lehnten mit 
Ben deren Schnur gut zwei Me- 


ter war, nadhläflig an dem vor= 
\ Gefpann des Magens, der ih- 
zer yührung anvertraut war. 

Unter allen ben leinenen Verbeden 


ber Karren famen bie nmeugierigen 


bon Frauen und Kindern 
1 eis en Ya 
ihrem bo ichte bie önen 
afrikanifcgen Ochfen, beren fidh treu- 
— über den Horizont der 
en Sr —* 
bibliſ e, anheimelnder Ur⸗ 
* leit, ſchlichter Freude, einer 
en und ſtarken Solidarität 
en Bilde patriarchalifcher 
au . 
Deftli von - der Eifenbahnftation 


YHomm Bioemfontein, die Hauptftabt 


reiftaateß, an den fanf- 
5 eines Hügel empor. 
r alls wie im nörblichen 
rita herrfchten Uebereinftimmung 
T aBigteit bor, Die Straßen 


B Mintel, bie 


wie die Soldaten in 


fi laut dem Gefeh bei einbrechender 
Nacht zurückzuziehen haben. 

„Sshr betrachtet Bloemfontein, mein 
Neffe,” jagte Dom Ezechiel, der für 
Martial ganz befonders eingenommen 
Thien. „Ja, die Stabt tft jchon, zuges 
geben; wenn ihr aber erjt unjere 
Plaats aefehen haben werdet, fo wird 
Euch das dort jehr fleinlich porfom= 
men. Ein wahrer Bur muß einen un 
endlichen Raum vor fich fehen fünnen. 
Ehemals erſtreckten ſich unſere Beſitz⸗ 
ungen, ſo weit unſere Augen nur im— 
mer reichten, ſeitdem aber hat man 
ſich einſchränken müſſen. .. Wollt 
Ihr Euch aber trotzdem die Stadt an— 
ſehen, ſo will ich ſie Euch gern zeigen 
... Ihr findet eine gute Schule dort, 
auch erreicht der Handel viele Millio— 
nen von Pfunden ... Alle Bruft- 
franten. gehen zu ihrer Heilung nad 
Bloemfontein. Selbit ein Dubend 
Engländer und Engländerinnen aus 
London find auf jenem Hügel dort im 
Diten, der ehevem befeitigt war, ans 
geſiedelt. ch liebe alles das nicht. Die 
Europäer mögen ihre Sranfheiten 
bübfeh für fich behalten. Ich laſſe es 
mir nun einmal nicyt ausreden, daß 
mir die Straußenepidemie nur den 
englifchen Medizinen zu verdanten ha— 
ben ..... Hätte man mir gefolgt, fo 
mwären die franfen Tihiere getüdtet und 
ihre Kabaver verbrannt worden. Diefe 
alten Mittel aber gefallen jet nicht 
mehr. Die Engländer mollen alles 
beilen! . ... Wer fagt Eud, daß mir 
und nicht eines Tages aud) ihre ver= 
münfchte Qungenfhwindfucht auf den 

als laden! Wollt Ihr zur 

tadt hinauf?“ 

Martial richtete einen fragenden 
Blick auf ſeine Gefährten, dann ant—⸗ 
wortete er: 

Nein, es wird ſich ſicher noch eine 
Gelegenheit dazu finden. Für ben 
Augenblie geben wir der Prairie den 
Vorzug.“ 

„Dann alfo vorwärts!" rief fröh- 
lich Onkel Ezechiel. 

Die Gepäckſtücke waren auf einen 
der Karren verfrachtet worden, alles 
ſtand zur Abfahrt bereit. Zuvor aber 
mußte erſt mit allen Perſönlichkeiten 
der Karawane Bekanntſchaft gemacht, 


is | allen Männern, rauen und Kindern 


wendig ift, 
Rem, al und bie iſter 


die Hand gedrückt werden. Martial und 
Jean, obgleich mit dieſen Sitten we⸗ 
niger vertraut als Norbert, ergötzte 
teogbem nicht wenig diefe einnehmende 
VBertraulichteit, Ddiefe Herzlichkeit, 
welche den über ein ungeheure Land 
meithin zerftreuten Leuten eines und 
besjelben Schlages fo ungemein noth» 


ber Spige be3 ganzen Zuges fuhr. 


Zehterer febte fich unter ben Tönen‘ 


biete Hymnen in Bewegung, welche 
ieje3 religiöfe Volt fomohl in ben 
Stunden feiner freude mie in denen 
feines Schmerzes anjtimmt. 

„Das find alfo no) unfere alter 
Treffen,“ hob OnkelEzechiel mit ſtrah⸗ 
lendem Geſicht an. „Wie oft bin ich 
in meiner Jugend auf dieſe Weiſe mit 


meinem Vater und meinen Brüdern 


umbergezogen, bamals al mir vor 
ben berhaßten Englänbern, bie Gott 
u Boden jchmettern möge, aud Natal 
Früchten und und ein noch freies Gebiet 


auffuchen mußten. Das geſchah na⸗ 


mentlich gegen 1846... Die furchtlo⸗ 


ſeſten Anſiedler Natals, mein Vater 
an ihrer Spitze, drangen in die 
Schluchten des Drakenberges ein und 
ſuchten Zuflucht im freien Dranje- 
ſtaat. Pretorius und ſeine Freunde 
überſchritten den Vaal und ſchufen 
jene Republik, deren Präſident der 
alte Dom Paul ift und ber den Eng- 
landern fo blutige Schlappen beiges 
bradt bat... Ach, ba mar eine 
ichöne Zeit! lnjere Karren bildeten 
einen endlojen Kranz bi8 an den Ho» 
tizont hin. Die linten gingen in den 
Händen unferer jungen Leute von 
felbit Io8. Die Kaffern biteten ben 
YTuß Des Drafenberged, fie maren 
rauhe Burfchen. Dann famen die Bas 
futos über uns, ohne die Bufchmän> 
ner zu rechnen, die jich in ben MWäl- 
dern auf den Anhöhen feitgejegt hate 
ten. Da hieß e3 denn, diefe feindlichen 
Stämme zurüddrängen und unterbe= 
fommen. Die Engländer haben audges 
Tprengt, daß mir die Eingeborenen 
mißhandeln. Wir haben fie zwar be» 
fampft, laffen fie aber in den Grenzen 
der Möglichkeit meiterleben, während 
die Engländer fie ohne alle Gnabe 
maflafriren werden. Sie beſchützen 
f&heinbar die. Bafutos, Hottentotten, 
Bajchuanas, aber nur, um ihnen um 
fo bequemer ihr Land abzunehmen und 
p verhindern, daß wir uns dort feſt⸗ 
etzen. Das iſt eben ihre Politik. Ja, 
junge Leute, wir ziehen ſelbſt die Nach— 
barſchaft der Baſutos, Kaffern, Hot⸗ 
tentotten der der Engliſhmen vor. Sie 
ſollen uns Afrikander endlich in Frie— 
den laſſen. Wir brauchen keine Eng⸗ 
länder. Alles Schlechte kommt von ih— 
rer Regierung. Wir find vom Kap ges 
flohen, um die Freiheit mieberzufins 
ben, an die wir gemöhnt waren. Um 
nit Hunger zu fterben, mußten mir 
und natürlih irgend ein Land ers 
obern!“ . 

Martial verftand den alten Buren 
fehr gut, troßdem der ein wenig rohe 
Dialekt desfelben von dem eleganten 
Holländifch Norberts "rrf abitadh. 

„Was aber hat es mit der Abjchaf- 
fung der Sklaverei auf fih?" fragte 
er baber. 

„Sie haben ein großes Gefchrei da 
bon gemacht, die Yage der Hottentot= 
ten jedoch damit fchmerlich gebeflert,” 
antwortete Ezechiel bitteren Tones. 
„Seht, mein Junge, das milde Leben, 
unfer Zeben bier, läßt fich nicht mit 
dem Leben in den Zändern vergleichen, 
mo Weihe fiten. . . Anfangs waren 
wir nur eine verfchwindende Minder— 
beit. Wir fampften um unfer Leben, 
genau jo wie die Kaffern und Hotten- 
totten um das ihrige. Daß fie troß> 
dem nicht Träftig genug waren, und 
audzurotten, ijt eben Gottes Wille... 
Mir Haben nicht erft die holländischen 
Heere in das Land gerufen, wir haben 
und mit unferen eigenen Händen ge= 
Thlagen, mit Hilfe jener Mittel, Die 
Gott den höher veranlagten Raffen 
verleiht. Wir haben und unfern Plat 
fuchen, unter dem Drir*r der Noth- 
mwendigfeit handeln müffen. Und mie 
anders hätten wir mohl auf diefe bar- 
bariſchen und grauſamen Völkerſchaf— 
ten, auf dieſe beſchränkten und ſtörri— 
ſchen Menſchen Eindruck machen ſol— 
len als dadurch, daß wir gewiſſe ihnen 
geläufige Mittel, wie gewaltſame Un— 
terdrückung, Krieg und Sklaverei, ge— 
gen ſie ſelbſt anwandten?. .. Glaubt 
Ihr etwa, dieſe Mittel haben ſie ſehr 


Laſſen ſich 
nicht trennen. 


Mauche Chicagoer Leute haben ge— 
lernt, wie beide zu bejei- 
tigen find. 


Kopfihmerzgen und Nierenleiden 
find Zwillinge. Lajfen jich nicht tren- 
nen. 

Und hr könnte die Kopffchmerzen 
nicht heilen, bis hr die Nieren furirt 
habt. 

Wenn die Nieren gefund und ftarf 
find, fo tft da8 Uebrige höchlt mahr- 
Icheinlich auch in guter Verfaffung. 

Doans Kidney Pills machen ſtarke, 
geſunde Nieren. 

Fred Frank von 165 Lewis Str., 
Nordſeite, Kutſcher und Verkäufer der 
„Eagle Sauſages Works“, ſagt: Je— 
dem Wetter ausgeſetzt, herauf und her— 


Noemi auf dem Karren Plab, ber nl 


unter vom Wagen fpringen, hat, wenn | 


e3 nicht die erfte Urfadhe der Kreuze, 


fehmerzen war, die mich häufig quäl- 
ten, jedenfall bie Anfälle verfchärft, 
wenn fie fich einftellten. Ich dachte, 
wenn Doans Kidney Pills jo wirffam 
find ald Doans Dintment ‚fo möchte 
das Mittel vielleicht den Anfall von 
Kreugfchmerzen vertreiben, der mich ei- 
nen oder zwei Tage lang heimfuchte, 
Dies veranlafte mich, nach dem Public 
Drug Eo.’3 Laden, 150 State Str., zu 
gehen und eine Schachtel zu holen. 
Das Mittel wirkte direft auf die Nie- 
ren. ‚Ich bemerkte dad an der Ihätig- 
feit und Zuftand der Nieren-Abfondes 
rungen. Als fie normal wurden, hörs 
ten die Kreuzfchmerzen auf.“ 

Zum Berlauf bei allen Händlern, 
Preis 50 Cents. Fofter-Mildurn Eo,, 
Buffalo, N. Y., alleinige Agenten für 
die —— Staat 


taaten. mit in z uten 
Namen Doans unk 5 hab’ au nad-viel ı 1 


89 Hemden, etwas 
beſchmutgt durch das 


aut... 23e 
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STATE.AND: 


Hite, 


We Stroh Eailors 
für Kinder — Frei⸗ 


* 10e 


— — 
Dud Hüte für Lin. 
der, in allen Farben 
— wurden Heid ım 
48 verta — mor⸗ 


25 c 


| nei 


welche wir bisher jemals offerirten, erwarten Eud) bier am Freitag, wenn Ihr-die Auswahl trefft von dem 


‚Die nlerhellen Suil-, Jackel- und Skirl-Bargains, 


B. B. Palmer & Ev. Lager zu 50 Cents am Dollar. 


Viele Bargain-Gelegenheiten werden offeriert, aber eine ähnliche if faum möglich. Alle neueſten und beften SM leipungsftüde biefer 


Saifon von einem der leitenden Yabrtlanten Amerikas find hier, nmd gu genau ben halben‘ 


Tuch Blouſe Yadets für Damen, aus fhiwargem 
und blauem gangtwollenem Babies’ Cloth. großer 
doppelter Motrofentragen, Tange Stole Frout, 
neuefier Rüden, grobe platte® Mermel, Buff uns 
neumodiſches Gauntlet. gurlidgeivenbete 
Euffs, alle Größen — Paluer's 

Wbolefalepreis 8.50 Britag...... 0-98 


Walling SHris für Demun — 
6 


Taffeta ſeidene Blouſe 
bejeßt mit ſchwarzer un 
nige davon mit großen 


bon i 
87.50 — Aus wahl 
Tailor-⸗made Suits fir 


nem Cheviot, in Braun, 3 

Royal Blou, Jadets beſetzt mit dreifachem Kra⸗ 

gen, lange Stole bejegt mir Rnöpfen, Küden bes 

* ſetgt mit Poſtilion, Skitt Flare Bottom, gefüts 

9 tert mit Percaline. zwiſchengefüttert mit Cau— 

vas, mit, Velveteen einngefaßt ‚GSrößen 32bis 
44 — Palmer's Wholeſalpreis 814. 00 


— Auswahl zu ......... 


Ganzwollene Covert Jackets für Da— 
men, eng anf&lichender Rüden, Por 
Front, gefüttert mit guter Qualität 


Seidefutter, 
Ben — un 


sich für frei ; 
— für Freitag 9 c 


fragen, gute Qualität Futter, volle Auswahl 
Größen — Palmer’3 Preis 


adet3 fürDamen, hübfh 
weißer Irimming, eis 
neumodifchen Matrofen: 


Damen, auß ganzwolle: * 


Schwarz, Rapp mb 


Stirt3 in einer Partie , 
MWertbe bis zu $15.00, 
59.48 Freitag zu 86.98 mb 


.nuonnennener 


nur in Schivarz, 


volle Auswahl in Grös 

9 Uhr Morgens — pe: | 500 PBercale Ehirtiwatits 

ge alie Grö 
uswahl 


aus grauem, blauem und fjchwarzem Qabtes’ Cloth gemacht, 


usy 


Walking Etirts, gemadht aus ganzivsllenen Stof⸗ 
fe ? u. mit 
Valten, voll gemaht — Palmer’s 
Wpolefalepreis $h— Freitag gu 
für 
ben — Breitag 


Stitching am Hals, Bor⸗ 
cuter Qualität Seide Ser 
imahl Bon Gi 
85 — Feet 


Uirsonarsrunnurr: 


wol. Govert:TZuh gemadt, 


“le — 


gefüttert, volle Uusmwahl von Gröken, 
Wholeſale⸗Preis 810.50 — Freitag »7 9 
nn... . + 


J 
F 
— füttert mit Perealine, ale 
Damen, neuefte | Bafien und Hängen. V 
Hr% Preis 87.00 — Freitag 
. su. 


..ooowue.. 


Z in Tailor: Made Suifs für Damen, von einem hervorragenden Knfalog-Jaus— 


feparate Drop Skirt!, fchneivergemadte Nähte, Ylare Bottom, 


Ein riefiger Einkauf, der einen neuen nie: 


Sarnirte Hüte zu 's un 


drigen Preis-Retord für feine Pusiwaaren 
bietet. Das ganze Lager eines, leitenden 
Michigan Ave. Hobbers und Amporteurs, 
im. Ganzen etwa 1,000, prächtig garniert 
von jorgfältigen funftverftändigen Putsma= 
ern, Faum zwei gleiche zu finden, alle 
neuen Facons, einjchl. die beliebten flachen 
Hüte, die neueiten Garnirungen— die be: 
ften Stoffe find zum garniren gebraudt— 
eine Anfammlung von Hüten, die regulär 
Retail von 85.00 bis 810.00 verfauft wur: 
den, $8.00:Hüte vorherrichend, um den 
großen dritten Flur Freitag mit Käufern 
anzufiüllen, offeriren wir Eud) die unbe— 
ſchränkte Auswahl zu 


83.48 


Fertige Hüte, alle die neueſten Effekte, ſehr ſchön 
aber einfach garnirt mit Sammet-Bän⸗ 9 

dern, Schnallen ete. — Werthe bis zu 9 c 
2.75, Auswahl zu 

Neubeitlid garnirte Hüte, Blumen, Chiffon, 
Pänder etc., die nämlihen wie die ges 

wöhnliche 84.00 Sorte, Freitag zu... , 
Ein Tifch voll von fhwarzen und farbigen Yancy 
Strobbüte, alle die neueften Formen, * 9 
fpeziel, Freitag, Auswahl 


Peinenwaaren. 


Gebleiäter Tafeldamaft, 19c tft der jons« 121€ 
ftige Preis, morgen, Yard 2 
Gebleichter Tafel-Damaft, gut He merth, 39€ 
Freitag, per Yard 

Etfvergebleihter Tafel-Damraft, immer 39c, >25 
reiten, per Yard 

Türfifcrother Tafel-Damaft, 


Andere verlangen 39c, fpezie 


Damaft Tafel:Servietten, die andersimo zu 48c 
75c tim Metail verkauft werden, Freitag... 


Hüte frei garnirt, 


Fancy Stroh:Bratd, nur für freitag, 3cC 
per VYard 


Freitag eine frifhe Partie von Blumen von 
unjerem großen Gintauf, einfchließend alle bes 
ehrten Sorten, eines Jobber's Partie, des⸗ 
alb habt Ahr die Auswahl von biefen 

10e bis 39c 


Strumpfwaaren 


werden Euch bedeutend weniger koſten, als Ihr 
dachtet, wenn Ihr ſie hier kauft. 

500 Dut. nahtloſe ſchwarze baumwoll. Damen⸗ 
Strlimpfe, gute WMc Werthe, 


lumen für 80 und 


00 Dutz. ſchwer gerippte ſchwarze baumwoll. 
Kinder-Strümpfe, „Blad Cat Brand,” 9e 
morgen nur 

190 Dub. Lisle und mercerized fanch Halb⸗ 
Strümpfe für Männer, einfache und 10 
Dpen SpigensArbeit, Paar 


in Erftaunen verfeßt? Ganz im’ Ge- 
gentheil, fie fanden alles das höchſt 
natürlich!“ 

Oom Gzechiel verſank hier in lange 
währende Gedanken, dann entzündete 
er ſeine ungeheure Tabakspfeife und 
begann von neuem: 

„Dan hat mir erzählt, daß die Eng— 
länder ganz Nordamerifa befäßen.... 
Mie mögen fie e3 fich nur genommen 
haben? Doc nur, weil alle Eingebore- 
nen tobt find! Gleicht diefer Fall dem 
unfrigen? Haben wir den Kaffern, 
Bafuto3 und Hottentotten das Leben 
bermeigert? Mit Hilfe der Zeit und 
Gottes werden vielleicht alle füdafrifa- 
nifchen Raffen einmal ineinander auf- 
gehen... Wie viel Baltards, Griquas 
haben mir nicht, Mifchlinge aljfo von 
Holländern und Eingeborenen!“ 

„Schmweigt lieber, Ezechiel,“ klagte 
Nosmt, „Ahr mwiht fehr gut, daß das 
Abicheulichkeiten find.“ 

„a, ja, gute Alte,“ erwiderte ſanft 
Ezechiel, „pie Wege der Borfehung 
aber find unerforfchbar, und unfere 
Griqua3 find, meiner Treu, Tchöne 
Menſchen.“ 

„Pfui, pfui,“ rief Tante Noömie, 
„wie kann man nur vor dieſen jungen 
Leuten ſolche Reben führen!... Sie 
ſollen alſo nicht lernen, den Perſonen 
den ihnen zukommenden Rang zuzu— 
geſtehen? Wer würde einen Miſchling 
in dieſelbe Schule aufnehmen, in die 
unſere Kinder gehen? Ihr thätet das 
nicht, Ezechiel, Gott ſei Dank. Und 
ſelbſt die Engländer haben ſich ſchließ— 
lich gezwungen geſehen, verſchiedene 
Kirchen und Schulen für Weiße, Ba— 
ſtarde und Eingeborene einzurichten.“ 


Fortſetzung folgt.) 


Dies bedeuiet Herzleiden: 


Unregelmäßiger Puls, Schmerz oder 
Drud in der Herzgegend, ängjtliches 
oder beflommene3 Gefühl in der Bruft, 
Herzflattern, kurzer Athem nach leich- 
ter Anftrengung, Anfälle von Schwä- 
che oder auch Hite, Ohnmadt, Schmer= 
zen im linfen Arm oder Schulter, 
Athemnoth, anhaltende Kopfichmerzen, 
Alpdrüden, u. f. m. Ein3 oder meh- 
tere diefer Symptome find Warnung3- 
zeichen, daß die Natur Hilfe bebarf, 
um Unheil zu vermeiden. — Man 
nehme immer gleih „Pufhluro“, denn 
fein anderes Mittel fann fo heilend auf 
Herz, Nerven und Blut wirken und 
eben in diefer dreifachen Wirkung be- 
fteht das Geheimnif der wunderbaren 
Heilkraft dieſes Mittels. en; 


— Shredlih. — „Mein Jungen 
ift fehon ein halbes Jahr alt und no 
nicht photographirt worden.“ 
Amateurphotograph: „Aber wie könnt 
Ihr das Kindchen ſo barbariſch ver⸗ 
nachläſſigen!“ 

Hieb. — Sie: „Mein Gott, 
brauchſt Du ſange, um Deine Zähne zu 

mal mid; an, ich — 
— Er: 


Zeitgemäße Mahnung. 


Der Schulrath empfiehlt eine ruhi⸗ 
gere Feier des 4. Juli. 


Abgeſchriebene Preis⸗Aufſätze. 


In der Normalſchule muß der zweijährige 
Kurſus wieder aufgenommen werden. — 
Neue Schule in Lake View. — Die Ziga— 
retten⸗Lizens bleibt $100. 


Der Schulrath Hat geitern Abend 
auf Antrag von Dr. Kuflemati be- 
Ichloffen, ven Superintendenten anzu» 
meifen, patriotifche Vorträge über den 
4. Juli auszuarbeiten, welche, nach- 
dem der Ausfhuß für Schulvermal- 
tung dieſelben daraufhin unterfucht 
bat, ob fie auch den nöthigen Schwung 
befigen, in allen Klaffen gehalten mer» 
den follen. Terner jollen die Kinder 
auf die furchtbaren Gefahren aufmert- 
fam gemacht werden, denen fie fich bei 
dem Abbrennen von Erplofivftoffen am 
4. Juli ausfeten, unter Hinweis auf 
die vielen Opfer, welche diefe Urt ber 
Teier alljährlih unter den Kindern, 
und häufig aub unter Erwachfenen, 
forbert. Daran foll fi) die Mahnung 
zu einer ruhigeren Feier fchlieken durd) 
Befuch der Parks, mo, wie der Schul- 
rath hofft durchfegen zu können, Kon 
zerte mit oratorifhem Feuermwerf bon 
der Park - Kommiffion veranftaltet 
werden. Die Mahnung megen be3 
Schiekunfugs am 4. Juli ift au an 
die Eltern der Kinder gerichtet. Der 
Schulrath nahm bdiefen Antrag ein- 
ftimmig an. 

Die Frage der Abihaffung der 
Preife am- Schluß des Schuljahres 
führte zu einer längeren Erörterung, 
die Entiheidung wurde aber mwieberum 
verfhoben. Herr Stolz trat für die 
Beibehaltung der Preije für Auffäte 
über die „Vaterlandäliebe” und ähn- 


lihe Themata ein, morauf Superinten= 


dent Eooley ihm entgegnete, derartige 
Auffühe feien fast durchweg abgefchrie- 
ben, und diefer Umjtand habe ihm ver- 
anlaft, die Abfchaffung des Gebrauchs 
überhaupt zu empfehlen. Andere Stim- 
men murben zu Gunften ber Preife 
für das Bafeball-Spiel laut. 

Gegen Meyers Gejhichte des Mittel- 
alters, ein Buch, das fih auf der Lifte 
ber während ber nädhiten vier Jahre 
zu gebrauchenben neuen Bücher befand, 
erhob Keating den Einwand, daß ber 
BVerfaffer in dem Buche gemwiffe religid- 
fe Anfchauungen vertreten habe. Die 
Angelegenheit foll in ber nädhten 
Situng erledigt werben. 

&3 ift no fein Nahr ber, da ver⸗ 
-längerte ber Schulrath auf Empfeh- 
lung des Superintendenten Coole ben 
Kurfus in der Normalfchule von zwei 


TEE 


P Er x er 
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zu mit guter Qual, merc 


sed frutter gefüttert, 
rößen 82 bis 44 — ihre beften zu $7.50 — au... 


Balmer’ 


— — *2*222 


Schneider gemachte Suits Damen auß ganz« 


ijen, bie gewöhnl. gefordert werden. 
Ganywoll. Gone ets ki . 
lofes Mufter, mi 5 Reiten ee 


Front, große neumobiihe Uerme 


utter, bolle 
Wbole ſale · Preis 


+ 


nett beickt, mit 
8 Tragen: 


neue 
Iojesg Mufter, Sfirt Fylare Bottom, mit Bercaline 


Balmer’s 


Schwarze ganzmwoll. Cheniot Klelderröde für Da« 
men, beicht mit Taffetes und BratbWejak, ger 


Sängen, berfeftes 
er’ 


Weller von Kleiderloflen 


für Freitag, 5000 Yards von Kabrifreftern und Odds und Ends von allen Sorten 


einfacher und fanch Kleiderjtoffe, in cream ımd allen 
ard bi3 zu 10 Yards 
c bi3 39c p. 
fpegiellen Tifhen, Main Floor, bi8 10 Borm 


attirungen, Längen bon % 
— verfauft vom Stüd von 12 


SM SE 


Seidenfioff-Nefler zu ca. einem Viertel. 


Schwarze und farbige Seidenreiter, die fich während ber Yekten Woche anhäuf- 
ten, Längen bis zu 5 Md3., pafjend für Waiſts, Skirtings, Futter ete. einſchließl. 


Sarbiger Taffeta, 
Schwarze Taffetas, 
ean be Sie, 
Grepe de Chine, 


Weiße Louiſine 
Qualitäten werth 


12200 Vards ganzſeidene Möllige weibe Louiſine, 

Bi glatter Finish, fehr beliebt für Waifts und 
leider, gewöhnlich 60c, die Yard 39€ 

zu 

1,500 Pards Mbll. ganzſeidene ſchwarze Foulards, 

Qualität, per dard 


zu einer felten ilbertroffenen Eriparnik. 

2. Floor. 

80380. fhtwarze® importierte Grenadine, in 

u Figuren»: und Blumen-Effet: 19€ 
ten, die 40c Qualität, Yard 


90380, weißes beftidtes Swiß, fir Graduatings 
Kleider, fehr fein und fheer, in Spitzen-Strei⸗ 
fen, Figuren und Dots u. f. w., ge 
gernöhnlih AR, Freitag, Yard 

243511. —* Nainſook, ſo lange 500 
VYards vorhalten, Yarb 


dieſes Planes einen empfindlichen 
Mangel an Lehrkräften nach ſich ziehen 
müſſe. Alljährlich werden in den hieſi⸗ 
gen Schulen 250 neue Hilfs- oder Er— 
ſatzlehrer gebraucht, gegenwärtig ſind 
363 vorhanden, und dazu geſellen ſich 
225, welche im nächſten Monat die 
Normalſchule abſolviren; im Jahre 
1904 würde, unter dem dreijährigen 
Kurſus, kein Student ber Normal- 
ſchule promoviren, und im Jahre 1905 
wären ihrer nur 75. Da die 
lange Studienzeit viele Hoch⸗ 
ſchüler vom Lehrerberuf abſchreckt, 
ſo würde die Zahl der An— 
meldungen ſtets geringer bleiben, als 
bisher. Der Schulrath hat daher auf 
Empfehlung de3 Superintendenten ge= 
ftern Abend den zweijährigen Kurfus 
wieber eingeführt, und man erimartet, 
daß bie Zahl der Anmeldungen zur 
Normalfchule fich daher bereits in Dies 
fem Sommer verboppeln werde. 

Yür Schulbücher für arme. Kinder 
wurden $25,000 ausgeworfen. 

Dem Vorfchlage zur Asphaltirung 
des Hauptgefchäft3viertela jtimmte der 
Schulrath zu, erklärte aber gleichzeitig, 
daß er nicht die Macht befige, die Aus 
führung de3 Planes mit Gelbmitteln 
zu unterftügen. Beichloffen wurde, an 
der Roscoe und Springfield Avenue 
ein zmweiftödiges Schulhaus zu errich- 
ten. 

Penfionirt murben vier Lehrerin» 
nen: Elizabeth Grimfham, nad} 17jäh- 
riger Dienftzeit in Chicago; Annie 
Bhrned, nah 24jähriger; Anna 2. 
Toohill, nad) 20jähriger; Emma Mar- 
tin, nach 13jähriger; ferner Jean Mel- 
Yor, nach 18jähriger, als Leiter des 
Zeichenunterrichts. 

Der Stadtrathsausſchuß für Lizen⸗ 
— hat einſtimmig beſchloſſen, die Vor⸗ 
age zur Herabfegung ber Lizens für 
den Zigaretten-Verlauf von $100 auf 
$25 da3 Xahr ungünftig - einzuberich- 
ten; für diefen Entwurf war eine Ab» 
ordnung bon zwanzig Zigarrenhänb- 
lern, darunter Albert Breitung, M. W. 
Diffley, T. H. Home und Ed. Eole- 


man, lettere Beide Präfiventen von’ 


Bigarrenhändler = Vereinen, eingetre= 
ten. „Die Lizen3 follte $500 und bie 
Strafe ein Jahr Zuchthaus fein“, 
meinte Alderman Scully. „Die jebt 
beftehenbe Orbinanz bezmedt“, fügte 
fein Kollege Buttermorth Hinzu, „ven 
Verkauf von Figarreiten an Minber- 
jährige zu verhindern. Die Kleinhänd- 
ler in ber Nähe von Schulen, melde 
feine Lizend zum Verlauf der „Gift: 


‚ nubeln“ befigen, wagen jet den Han 


del nicht öffentlich zu betreiben.“ „Ich 
bin aus fittlichen Gründen ebenfalls 
gegen biejen VBorfhlag“, erklärte Al- 
derman Minmegen, „man gemöhne bie 
beranmwachfende Jugend lieber an ben 
Genuß von Zigarren.“ 

Die Abmwafjerbehörde Hat im ihrer 
gefteigen Sigung der Allinoiß und 
Michigan Kanal-Kommiffion um $1 
einen 800 Fuß langen und 130 Fuß 
breiten Zandjtreifen am Kanalgelände 
nörblih von Yoliet verkauft, infolge 
eines wonach die Kanal⸗ 


Shepherd Checks, 
bis zu 31. oo, Auswahl 


China Seide, 


Schwarze Grenadine, 
Novelty Plaids, 


Fancy Streifen, 


morgen, Yard 2 5 C 


2,000 Yards MOzöll. ganzieidene fhwarze Armure 
und Beau de Meine, feiner glatter fyinifb, paiiend: 
fter Stoff für MWaifts und ganze Kleider, 39 

ein guter ce Werth, Freitag, Yard IC 


fhwere Qualität, gute Schwarz, die 5: DM 
IC 


Rleider-Eutterfloffe. 


Freitag werden diefe außergewöhnlich auten Par: 
sainsDfferten gemacht. 

8000 Refter hodjfeine 36-zöllige mer- 

ceriged Sateens, 2 bis 10 Yard Län- 

gen, alle Karben, Qualitäten die im 


MWerthe rangiren bon 2öc bis Ic 


40c — Auswahl von 9 bis 10 

Borm., per Yard — 

Sateen Waiſtfutter mit ſchwarzer Rückſeite, leichte 

Sorte, die BSe Qualität, Freitag, die 12! 
12ic 

Naturfarbiges Gras Leinen, Yard breit, für das 


Zwiſchenfüttern von Jackets, fhrunf, fertia 
zſum Gebrauch, Yard 


Erfahrene Aerzte 

ſprechen ſich ebenſo anerlennend über den 
Nährwerth des Malzſaftes aus wie die 
wiſſenſcha ftlichen mediziniſchen Bücher 
von heute. Es iſt eine nicht zu leug⸗ 


nende Thatiahe, dab neun Bon zehn 
Werzten in Chicago ihren Patienten 


Malt Marrow 


eınpfehlen. & if Nahrung filr bun= 
gran Nerven umd vertreibt Schlaf: 
ofigtett. 

TELBPHONE, SOUTH 257. 


12 große Flafhen 81.00, 
Wbgeliefert in Chicago. 


B MeAvoy’s Malt Extraet Dept, 


Chicago. bo* 


Kommiffion ihren MWiderftand gegen 
die Gefegnorlagen der Abmwafjerbehörbe 
in der Legiälatur einftellte! Die Kas 
nal-Kommiffion will nach dem Gelän 
be ihre Werkftätten verlegen. 

Die Abwaſſerbehörde hat für die 
neue Klappbrüde an der Harrilon 
Straße eine neue Bauart gewählt und 
für die Benügung der Pläne und Pa: 
tenie allein $18,000 bezahlt. Der 
Chicago Telephone Eo. verweigerte die 
Behörde die Erlaubni, zivei Drähte 
über ben Hauptfanal zu Lemont zu 


ziehen. 
—+ |. —— 
Qngebli ein Deferteur. 


‚ Das Kriegsminifterium benachrich- 
tigte geftern die Polizei in Dat Park, 
daß James McGuire, welcher noch vor 
Kurzem in Dat Park, Nr. 44 Beloit 
Straße, wohnhaft war, mulpmaßlic 
jener Bunbesfoldat James McGuire 
ift, der am 3. Februar 1899 in bie 
Kompagnie ® des 18. Infanterieregi- 
ment3 eingemuftert murbe und am 2. 
Auguft des nämlichen Jahres aus dem 
Armeelager bei Paflag, auf den Pbi- 
Iippineninfeln, vefertirte. Die Polizei 
ift beauftragt, den Mann zu verhaf- 
ten. 


— Sicheres Zeichen. — „Heute. ift 
mir die Regierungdräthin jchon mie- 
der begeanet; jet jcheint fie mich end- 
lich zu tennen!” — „So? Hat fie Dich 

Br‘ — „Nein, aber fie hat abe 


® 





Unjer neuer Laden 


1906-1908 WABASH AVE. 


Enthält die feinften Möbel-Ausjtellungs-Ränme und das größte 
priömatijch erleuchtete Teppich-Dept. in Chicago. 


— zw Kr“ 
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KRünſtleriſcher 
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NE 


— 
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Sehr prächtige Entwürfe, hübſch ausgeſtattet in 
reich markirtem Mahagony, 


künſtleriſch ge— 


3⸗Stücke Parlor Zuit. ſchnitzt, völlig getrocknetes Hartholz, feiner Da— 
maſt oder Velour-Ueberzug, Union Polſter-Arbeit, welches eine Garantie ift für 
iſt einer der Werthe, welche Fiſh berühmt gemacht haben, 

Bargain = Mittelpunft — diejer Verfauf, nur 


ZRiredit auf offenem Konto 


Ohne alle Unannehmlichkeiten; keine Sicherheit — feine Zinfen — fein Kollettor 
— nur ein einfaches altmodifches Anjchreibe = Konto. 


Uniere vier großen Läden 


1906-1908 Wabash Ave. 


219-221 Ost North Ave. 
Deftlih von Halfteb. 


Telegraphifche Depefchen. 


(Seliejert von der *Associated Press.) 
Inland. 


Grocer gegen Bazaare. 


Milmaufee, 14.Mai. Ein Gejchäfts- 
frieg, ber ji über da ganze Land 
ausdehnen fol, wurde von den Grocern 
dabier gegen folche Fabrikanten begon= 
nen, die ihre Waaren in Bazaaren oder 
„Department Stores“ verfaufen ober 
bort Proben mit ihnen vornehmen laf- 
fen. Die Grocer wollen die Produfte 
aller olcher Yabrifanten boyfotten und 
die „National Affociation of Retail 
Grocer3” veranlaffen, in gleichem 
Sinne zu beſchließen. 

Die Zeit der Waldbrände! 

Utica, N. Y., 14. Mai. Auch in meh⸗ 
reren Theilen des Adirondack-Waldge⸗ 
birges verurſachen Waldbrände gegen— 
wärtig große Gefahr. Die neulichen 
Regenfälle haben nur an einigen weni⸗ 
gen Lokalitäten Hilfe dagegen gebracht. 
Arbeiter-Abtheilungen verſuchen ihr 
Beſtes, die Flammen unter Kontrolle 
zu bringen; aber leider iſt Alles ſo 
trocken, daß ihre Bemühungen wenig 
fruchten. 

— —ñ —ñ — 


Ausland. 


Deutſche Kontrolle paßt ihnen 
nicht. 


Paris, 14. Mai. Der Bagdad— 
Eiſenbahnplan, an welchem in erſter 
Linie Deutſchland intereſſirt iſt, wird 
wahrſcheinlich in einer neuen Form vor 
die Mächte gebracht werden. Es han— 
delt ſich nämlich jetzt darum, der neuen 
Rouie nach Indien einen ähnlichen völ⸗ 
kerrechtlichen Status zu geben, wie dem 
Suez⸗Kanal. Wie aus beſter Quelle 
verlautet, geriethen die jüngſten Ver— 
handlungen über dieſen Gegenſtand 
in's Stocken, weil Frankreich und 
England dem deutſchen Reich nicht die 
Kontrolle zugeſtehen wollten, außerdem 
aber auch deshalb, weil Rußland zu 
verſtehen gab, daß es feinen franzofi- 
ſchen Bundesgenoſſen nicht gerne bei 
einem Unternehmen mitwirken ſehe, 
welches einen vorwiegend deutſchen 
Charakter trage. Es wird jetzt ver— 
ſucht, dieſe anſtößigen Punkte dadurch 
zu umgehen, daß die Route internatio— 
naliſirt wird. 

Seufzer über daß Benezuela - Ab: 
kommen. 


Berlin, 14. Mat. Nach ber Veröf- 
fentlichung des, mit Venezuela getrof- 
fenen Abtommens ergehen fich mun die 
Blätter in allerhand Stoßjeufzern, 
welche fich in die Worte zufammenfaf= 
fen laffen: „Wir fünnen frob fein, daß 
ir au der unangenehmenXffäre leid- 
lich heraus find“. Die Zufammenfeh- 
ung ber Kommiffion erregt bei ben 
Blättern Bebenten. Gie erinnern in 
beffen zugleich an die Umficht und Ge- 
T&idlichteit, momit Freiherr Sped v. 
Sternburg jeinerzeit den Samoa: 
Streit zu einem erfprießlicden Ende 
führte. 
Unzufriedenheit mit$leifhbefhau 


Berlin, 14. Mai. ntereffenten Hla- 
gen über bie äußerft läftigen Wirkun- 
gen des neuen Fleiſchbeſchau⸗Geſetzes. 
Die Unterſuchung — ſagen ſie — 
dauere an einigen Plätzen drei oder 
vier Tage, was im Sommer einem 
Einfuhrverbote gleihlomme und die 
Gebühren mwefentlich erhöbe, fobaß bie 
Konfumenten ftarf gefhädigt würden. 

Beinpantfher verurtheilt, 

Mainz, 14. Mai. Der, fon er: 
wähnte Prozeß gegen den Weinzüchter 
und Weinhändler Dr. Schlamp von 
Nierftein endete mit der Verurtheilung 
des Angeklagten zu 1500 Mark Geld⸗ 
ſtrafe oder 300 Tagen Gefüngnißhaft. 

Sroßzer Gmigrauten⸗Audrans · 
urg, 14. Mai. In der erſten 


ar 
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3011-3019 State Str. 


501-505 Lincoln Ave. 
Nahe Wrightivoen. 


Deutidhefranzöfifche Flotiengrüße 
Swei Gefchwader treffen zußreft zufammen 


Breſt, Frankreich, 14. Mai. Das 
deutſche Flottengeſchwader, welches 
vom Admiral Prinz Heinrich von 
Preußen befehligt wird, traf heute vor 
dem Hafen ein, zur ſelben Zeit, als 
das franzöſiſche Nord-Geſchwader ein⸗ 
ief. 
Dies war ſeit Jahren der erſte Be— 
ſuch deutſcher Kriegsſchiffe in franzö— 
ſichen Gewäſſern. Das Erſcheinen von 
Prinz Heinrichs Geſchwader verurſach— 
te vieles Gerede. Die deutſchen Schiffe 
feuerten einen Salut von 11 Schüffen 
ab, welcher von den Land-Batterien 
und dem franzöſiſchen Flaggenſchiff 
„Maſſena“ erwidert wurde. 
Das deutſche Geſchwader hatte ein 
ſehr reſpektgebietendes Ausſehen und 
beſtand aus nicht weniger als ſieben 
Schlachtſchiffen und 6 Kreuzerbooten. 
Der Befehlshaber des deutſchen 
Flaggenſchiffes „Ariadne“ beſtieg das 
franzöſiſche Flaggenſchiff „Maſſena“ 
und ſtattete dem franzöſiſchen Admiral 
Courthille einen Beſuch ab, welchen 
derſelben ſpäter an Bord der „Ariad— 
ne“ erwiderte. Auch beſuchte der Kom— 
mandant der „Ariadne“ die Hafenbe— 
amten, und deutſche Poſtſäcke wurden 
ans Geſtade gebracht. 


Der antiſemitiſche Greuel von 
ſtiſchinew. 


St. Petersburg, 14. Mai. Noch im⸗ 
mer bringen hieſige Zeitungen grauen⸗ 
hafte Einzelheiten über das mehrfach 
erwähnte Juden-Gemetzel in Kiſchi— 
new. Darnach liegen daſelbſt in dem 
ruſſiſchen Friedhofe allein die Leichen 
bon 44 ermordeten Yuden begraben, 
und 84 Nfraeliten liegen, über und 
über mit fehweren Wunden bebedt, in 
den Spitälern. Die Schreden, melche 
in Kifhinem geherrfcht haben, fpotten 
jeder Bejchreibun.. Einer Frau 
wurden Speichen durch den Kopf ges 
trieben und fie fo an den Boden feft- 
gebeftet. 800 bis 1000 Berjonen find 
verhaftet; au DObefja wurde ein bo- 
ber, Verwaltungsbeamter hberbeigeru- 
fen, um der Qage Herr zu werben. Die 
ftädtifchen Behörden follen mährend 
der zwei Tage, an benen fich DieGreuel- 
thaten vollzogen, durchaus die Hände 
in den Schooß gelegt haben. 

Einem Bericht zufolge, welchen das, 
zur Unterftügung der Nothleivenden 
gebildete Zentralfomite veröffentlicht, 
find jogar 70 Juden getödtet, und 339 
Suben, zumeift rauen und Sinber, 
befinden fich in den Hofpitälern. Die 
Meldung ftammt von einem Vertreter 
de „London Standard“, der am 24. 
April in Kifchinem eintraf. 

In dem Bericht heit e8: „Ueber Ki- 
I&hinem ift ber Belagerungszuftand 
verhängt. 15,000 Soldaten befinden 
fih in der Stabt, 9000 Tiegen in den 
Kafernen, und 6000 Mann Kavallerie 
und Infanterie durchziehen die Stra- 
Ben mit gezogenem Bajonett und gela= 
benem Gewehr. Ingefähr 2400 Xä= 
ben, Buden und Lagerhäufer find ges 
plünbert und zerftört morben. Ym fü 
difchen Viertel erreichte das Wüthen 
ber jubenfeindlichen Erzedenten den 
Höhepuntt. Nicht ein Haus oder ein 
Laden tft dort dem Pöbel entgangen.” 

In Kiero follen alle jübifchen Hands 
merfer und Arbeiter ausgemwiefen wor» 
ben fein. 


Zum Andenten Bapit Syivefters Il 


Berlin, 14. Mat. Die Blätter ge- 
denken des 900. Tobdedtageß des 
Papſtes Sylveſter II, 

(Derſelbe war der erſte Papſt fran⸗ 
zöſiſcher Abſtammung und hieß Ger— 
bert. Er war von 999 bis 1008 im 
Pontifikat und war ſehr gelehrt. Er 
ſoll die arabaſchen Ziffern und die 
Pendeluhren im Abendlande eingeführt 
haben. Er ſoll 950 in Aurillai in der 
Auvergne, wo ſeit 1881 ſein Stand⸗ 
en bon armen Eltern geboren 
fe 


— Etwas Befferes. — Frau: 


int Den. 
ganzen Tag figt Du in ber Stube ı 
Mann: Gelnuboder win Su Tage — 


Abendpont, Chieago, 


Rußlaud unterdrückt polniſche 


‚Berlin, 14 Mai. Wie man aus gu⸗ 


ter Quelle erfährt, bereitet die ruſſiſche 
Regierung bie Unterdrückung der Ka- 
tholifen in Wolhynien in ähnlicher 
Meife vor, mie fie folche im fogenann- 
ten „Königreich Bolen”“ nach dem Ieh- 
ter: polnifchen Aufftande in den 60er 
Sahren thatfächlich zu Wege brachte. 
Sn erfter Linie follen Katholiten we— 
ber Grundbefi durch Kauf, noch durch 
Erbihaft erwerben dürfen. Dann 
wird bie polnifche Spradhe ganz aus 
dem Zebrplan der Schulen geftrichen, 
und der Code Napoleon, der in einzel- 
nen Theilen des Gouvernements Vol— 
hynien durch Napoleon in die, zum 
Großherzogthum Warſchau gehörigen 
Theile Volhyniens nach dem Kriege 
mit Preußen 1807 eingeführt wurde, 
aufgehoben und dafür Ausnahmege— 
ſetze eingeführt. 

Da ein großer Theil der, etwas über 
23 Millionen betragenden Bevölkerung 
Volhyniens aus katholiſchen Polen be- 
ſteht, ſo wird die gewaltſame Ruſſifi— 
zirung Volhyniens eine ähnliche rück— 
wirkende Kraft auf Preußen ausüben, 
wie die Ruſſifizirung Polens in den 
Jahren 1875 bis 18090 ſie ausübte, d. 
h. es werden die katholiſchen Beſitzer 
Volhynyiens ihre dortigen Beſitzungen 
um jeden Preis verkaufen und ſich mit 
dem geretteten Gelde in den polniſchen 


Landestheilen Preußens ankaufen und— 


ſo dem Deutſchthum dort eine neue und 
ſchwere Konkurrenz bereiten. 


Mönch⸗Streit in Braſilien. 


Rio de Janeiro, 14. Mai. Der 
Streit, welcher durch die Weigerung 
des Abtes vom Kloſter San Benitos 
verurſacht wurde, ausländiſche Mönche 
zuzulaſſen, die gekommen waren, um 
an einer Tagung des Ordens theilzu— 
nehmen, führt zu ernſtlichen Verwick— 
lungen. 

In einer Verſammlung der Mönche 
wurde beſchloſſen, den Abt von San 
Benito zu exkommuniziren, und Va— 
ter Domingo Transfiguracio wurde 
zu ſeinem Nachfolger erwählt. Der 
Bundesrichter beorderte den Abt, San 
Benitos zu verlaſſen. Vater Transfi— 
guracia begab ſich mit dem Polizei— 
Chef und einer Abtheilung Kavallerie 
nach dem Kloſter, und Vater Juan 
Mercedes, der exkommunizirte Abt, 
ſah ſich auch veranlaßt, ihm Platz zu 
machen. 

Später jedoch marſchirten die An— 
hänger von Vater Mercedes nach dem 
Kloſter und zwangen die ausländiſchen 
Mönde, im Palaft des Erzbiſchofs Zu— 
flucht zu ſuchen. 

Nun wurde eine beträchtliche Trup- 
penmacht aufgeboten, melche mit ge= 
fälltem Bajonett die Yreunde bon 
Vater Mercedes wieder vertrieb. Dann 
fehrten die auswärtigen Mönche in 
Begleitung des Polizei = Chef3 vorerjt 
wieder nach dem Klofter zurüd. Man 
fürchtet noch mehr böfe Auftritte. 


Celegrapfifihe Notizen. 


Anland. 


— Ein gemaltigerRegenfturm fuchte 
den nörblichen Theil Florida heim. 

— Der Nllinoifer Gouverneur Yatez 
hat auch die Vorlage betirt, monac die 
County⸗Aemter um 5 Uhr Nachmit- 
tags gejchloffen werben follen. 

— Der Tjährige Edward De Rofa 
in New York wurde vor der elterlichen 
Wohnung von Gafjenbuben todtge- 
trampelt! 

— Präfident Roofevelt hielt in San 
Tranzisto eine größere Rebe über Er» 
panfion und Handels - Entwidlung 
und legte ven®rundftein zu einem Mes 
Kinley = Dentmal. 

— General Davis, der amerifani= 
fche Oberbefehlshaber für die Philip- 
pinen, hat das freifprechende Friegages 
richtliche Urtheil im Falle des Leut— 
nants Lee (Erfhießung von Gefange- 
nen) umgeftoßen. 

— Zu Coleman, Mich., gerieth ber 
Zanbimwirth John H. Moore mit feinem 
Nachbar Math. Sent und defjen Sohn 
in Streit und wurde von Lehterem mit 
einem Snüppel getöbtet. Die beiden 
Sent find jegt in Haft. 

— In Rorain, D., murde Noah 
Sprabling, ein Schankwärter, in Ver- 
bindung mit ber Ermordung ber Aga= 
the Reichlin (Schmweiter de3 Pfarrer3 
Reichlin) verhaftet, vorerft ald Zeuge. 
Wieder-Eröffnung des Falles und 
Ausgrabung der Leiche von Frl. Reich⸗ 
lin ſtehen in Ausſicht. 


ei 
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Chicagoer, die die 
Sadje verfiehen, 


beftellen unfer perlendes, beruftein- 
farbiges Pale 


Das perfekte Bier 
Sie twiflen, daß Bier, "gebraut vom fein: 
ften bärtigen Gerftenmalz; und importirten 
böhmifchen Hopfen, gut für den Magen ift, 
Berfecto wird von dem beften Braumeifter in 


Umerika gebraut unter ben günftigften ſani⸗ 


füren Verhältniſſen. Wenn Ihr ein Wader 
k Birt Schild jeht, fo bedeutet das, daß Per: 
feeto und Ulmer Malz:Bier dort an Zapf 
if. Xel.: Monroe 44. 12 Flafchen 75c a’ 

6no,bo* 


— Auf dem Aerzte⸗Kongreß in 
Wafbington, D. K., gab e3 eine län- 
gere Debatte über bie Lorenz’she Heil- 
methode. Manche griffen biefelbe an, 
Andere itaten für fie ein, aber Alle 
fprachen von Dr. Lorenz perfünlich mit 
aller Achtung. 

— Der Staatsfenat von Michigan 
nahm mit 27 gegen 5 Stimmen eine 
Vorlage an, welche verfügt, daß Kan 
bidaten für Stabt-, Tomn- und Dorf- 
Aemter direkt aufgeſtellt werden 
müſſen, von den Stimmberechtigten. 

— Unſer Staatsdepartement mußte 
das Erſuchen des Gouverneurs von 
Miſſouri betreffs Auslieferung des, in 
Paris weilenden Ellis Wainwright 
von St. Louis ablehnen, weil der fran— 
zöſiſche Auslieferungsvertrag Beſtech— 
lichkeit nicht mit einſchließt. 

— Nah 23 Jahren ift das, ihren 
Eltern geraubte Fräulein Ethel Clarte 
wieder zu dieſen in Baltimore zurüd- 
gelehrt. Ein Bettler hatte das Kind 
aus Race für die Verweigerung einer 
Gabe geraubt und nad) einem Waifen- 
haus in Wafhington gebracht. 

— Geftrige Bafeball- Spiele: 
„American League” — Philadelphia 
6: Chicago 0. leveland 2; Bofton 1. 
Detroit 7; Nem York 1. Wafhington 
3; ©t. Louis 0. „National League 
— Chicago 3; Bropflyn 1. Nem York 
5; Cincinnati 2. Bojton 9; St. Youis 
5. Philadelphia 12; Pittzburg 11. 

— Die 18jährige Ungarin Rofa 
Labsty in Morrifon, Nem Ser: 
fey, erklärte zwei Liebhabern, daß 
fie fi um ihren Befif duelliren müß- 
ten. Das Duell fand mit Knüppeln 
ftatt, und der Eine, Henry MWolber, 
wurde jeher verwundet. Sofort dar= 
nach ließ fich Rofa mit einem Dritten 
trauen, welcher mit ihr dem Duell zu= 
gejehen hatte. 

Ausland. 


— Der berühmte merifanifche Yul- 
fan Colima befindet fich wieder in leb» 
bafter Thätigfeit. 

— Un die ruffifhen Truppen im 
Militär-Diftritt Odeffa ift eine Reihe 
wichtiger Beitimmungen für den Fall 
einer Mobilmahung ergangen. 

— Ein Land nah dem andern 

fperrt fich gegen die Vieh-Einfuhr aus 
Argentinien wegen der dortigen Maul- 
und Klauenfeuche. 
„Ihe Commonmealth“, das 
größte Schlahtfhiff der britifchen 
Flotte und der Welt überhaupt, Tief 
am Clyde vom Stapel. 

— Das öſterreichiſche Geſchwader, 
mit Ausnahme des Thurmſchiffes 
„Wien“, hat Befehl erhalten, Saloniki 
zu verlaſſen. 

— In Valparaiſo, Chile, iſt jetzt 
von den Staatsbehörden und vom Mi⸗ 
litär die Ruhe wieder hergeſtellt. Der 
Schaden, welchen die Hafenſtreik-Un— 
ruhen verurſachten, iſt ein ſehr großer. 

— Meldungen aus Tanger, Marof- 
fo, befagen, daß die Sultand =» Trups 
pen die rebellifchen Gebirgsftämme bei 
Tez gefchlagen und ihnen große Verlus 
fte beigebracht hätten. 

— Das Parlament von Biltoria, 
Auftralien, trat,in Melbourne zufam- 
men, lediglich um eine Vorlage zur 
Unterdrüdung des Streif3 gegen bie 
Staat3-Eifenbahn zu berathen. 

— Der Sultan foll wegen Geldman- 
gel3 genöthigt fein, den Vormarfch ges 
gen die Albanier einftellen zu laflen. 
Sn Saloniki fand die Polizei mieder 
700 Pfund Dynamit und eine große 
Menge Pulver verjtedt. 

— Fürft Ferdinand ift auf der Reife 
nah Sofia durd) Wien gelommen, 
ohne vom Kaifer empfangen zu werben 
und ohne mit dem Ausmärtigen Amt 
in Berührung zu fommen.. Man 
glaubt, daß feine Stellung in Bulga= 
rien fehr erfchüttert ift. 

— Paul Martin, ein Deferteur ber 
franzöfifchen Armee, murbe in Ola3- 
gomw unter der Anklage verhaftet, Mä- 
dame de Brienne in Paris ermorbet zu 
haben. Die Genannte fam aus Ames 
rita nach Paris und wurde bort fürz- 
lich in der’ Wohnung erbroffe”” aufge- 
funben. 

— Der Papft wird im nädhjiten 
Konfiftorium die, zmifchen dem heiligen 
Stuhl und Franfrei obmaltenden 
Beziehungen darlegen. Weil der Ba- 
tifan einen offenen Bruch mit Frank⸗ 
reich vermeiden will, hat er den Wunfh 
Deutfchlands, den Erzbifchof von Meg 
zum Kardinal zu ernennen, nicht er» 
füllt. 

— Die Berliner „Neueſten Nachrich— 
ten“ melden, daß Hr. Götſch, welcher 
der deutſchen Geſandtſchaft in Caracas 
angehörte, als deutſches Mitglied der 
venezolanifchen Schiedsfommiffion zus 
getheilt werben wird. Die Koften ber 
deutfchen Bledade erreichen faft bie 
Hälfte der Forderungen erften Klaffe, 
etwa $340,000. 

— Die Zahl politiiher Verhaftun- 
gen in ©t. Petersburg, Rußland, 
nimmt anhaltend zu. E3 wurden Ge- 
beimbdrudereien entdedt und Drudfas 
hen befhlagnahmt, in denen für heute 
zur Theilnahme an einer großen Ar— 
beitertags = Kundgebung aufgefordert 
wird. (Der 14. Mai neuen Stils tft 
ber 1. Mai des ruffifchen Kalenders.) 
An Roftom am Don boten die Soziali- 
ften, wie e3 beift, Alles auf, das Bus 
blitum zu Rubeftörungen am heutigen 
Tag zu veranlaffen. 

Dampfernadhrichten. 
Angelommen. 


New Vorl: Germanic don Liverpool, 
New Vork: Prinzeb Irene von NReapel.u. 
Manuel Galvo von Ytalien. (Mit einer 
ausgeiviefener franzdjiiher WVriefter.) 
Victoria, B. 8.: Emprek of India von aftatifchen 
en. 


Rem Vorl: Üriebrih der Grobe don Bremen; 
Gitta di Torino don’ Genua u. f. iw. 
Audland, Nenieeland: Sierra von San A 
ta, bon Neapel nah New Vork. 
ic von New Vorl; Xauric von 


wis 
nzahl 


red: 
Siperpool: 
Vortiend, Me. 
Ge nn u 
‚ı Gar n, von go um 
— nad Philadelphia. 
Untwernen: VBaberland don New York. 
borno: ugia von New über Marieille, 
Bone “herr — Men Bl ak 
Reapel Genua. ; 
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Meike Waills für 50c 


Ein ungemöhnlider Einfauf bradte und dieſe Waiſts 
zu ungefähr ver Hälfte bes wirklichen Werthes. Ahr tönnt 
morgen bie Auswahl treffen in dem gleichen Verhältniß. 
* Ungeheure Aſſortiment von weißen 
Shirt Waiſts, auch Waiſts mit 
I weißem Grund und. fchwarzen 
Punkten, ausgezeichnete TFaconz, 
pofitiv da3 Doppelte 
werth, Verkaufs⸗ 
Preis, Auswahl 
Geidene Waifts, wirkliche $5 Wer- 
the, einegroße 
zur Auswahl, in folidven Schatti- 
rungen, hellblau, rofa, weiß; au 
Auswahl 
alle hochmoderne Fa⸗ 


eine 


con3, Ausm. 


Percale Hausfleidver Damen, Taille an dem Rod ange: 
näht, mit hübfchen Mofes und mit weißem Braid 


bejeßt, in beliebten Farben, fpeziell, 


Echtſchwarze Sateen Unterröcke, in einer Auswahl von 
ausgezeichneten Facons, Flaring Ruffles—ſpeziel— 


ler Werth, 


Einzelne Partien feiner Gardinen 


genheiten erfennen. 


50e 


durch 


und 


Mannigfaltigkeit 
Spitzen-Einſätzen 


hůbfcher Plaids 


2.25 
81 
Sl 


zum hals 
bem Preis 


Beihmugte Partien und kleine Quantitäten von feinen Spiten - Gardinen, 
angejfammelt während der gefchäftigen Zeit zu Anfang bes Frühjahrs, nad 
dem Bafement für die fehnelle Räumung gefandt. 
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Große Bargains in Iriſh Point, Renaiſſance, Arabian und 
ſämmtl. zum Verkauf zu genau der Hälfte der früheren Preiſe. 
Bruſſels Parlor-, Eßzimmer und Schlafzimmer Gardinen — 


Eine große Partie einzelnerSpitzen-Gardinen. 
Dieſe wurden als Muſter verwendet, u. wer: 
ben deshalb zu 69: das Stüd offerirt, 
um fchnell damit zu räumen. 

Gardinen find oft fehr 
ziwedmäßig, befonders die fei- 
neren Sorten, morgen, Stüd 


Stifh Point Spiten - Gardinen — gewöhn— 
lih $5.00. Hier ift eine große Bargain-Gele- 


Is 


nur 
Einzelne Spi- 


691 


genheit: reine neue Jrifh Point Spiten-Gar- 
dinen — große Anzahl Paare von einem Mu- 


fter, fämmtl. 33 Yds3. lang und 50 
30ll breit, 


2.49 


Corded Arabian Gardinen, $3.50 mertd — 


eine große Partie, 
Tpeziell gute Bargains — 
morgen, per Paar, 


Zofalberidht, 
Aus dem Kriminalgeridht- 


Arnold Srefhman zur Zahlung von $12,000 
an feinen Schwiegerfohn verurtheilt. 

Als die Gefchmorenen von Richter 
Kavanagh heute wieder ihre GSibe ein- 
nchmen, um dur ihren Obmann ihr 
DVerdift in dem von Samuel Sonnen= 
berg gegen feinen Schwiegervater Ar= 
nold Frefhman eingeleiteten Schaden= 
erfaßprozeffe befannt zu geben, mar 
der Gericht3faal dicht gefüllt mit Be- 
fannten der beiberfeitigen Parteien. 
Nur Sonnenberg war nicht zugegen. 
Trefhman bemahrte feine Geijtesgegen- 
wart in ganz überrafchender Meij: 
mährend der Verkündung des Wahr: 
fpruch3 der Gefchtmorenen, der ihn zur 
Zahlung von $12,000 an feinen 
Schiwiegerfohn verurtheilte. Er ftellte 
fofort den Antrag auf einen neuen 
Prozeß und verließ dann in Beglei= 
tung feines Anmwalt3 den Gerichtshof. 
Sonnenberg war, mie auß den Ber 
bandlungen herborging, . bei feinen 
Schwiegereltern in Mikaunft gerathen. 
Trefhpman hatte ihn angeblich öffentlich 
befeyuldigt, eine Summe Geldes unter= 
fchlagen zu haben, die er für ihn, ben 
Schwiegervater, in einem Bankgeſchäft 
hinterlegen follte, und nad} Sonnen= 
berg Zeugenausfage vor den Ge 
fchworenen konnte ihn Frau Frefhman 
deshalb nicht mehr leiden, weil er fi 
mit feiner rau fern von dem flotten 
Gefelichaftsleben hielt. Hr. Trreih- 
man ift Präfident der Aubebert Wall 
Paper Eo. und Hauptaftieninhaber der 
Diamond Glue Company. 

Samuel Clayman, früher Eigen 
thümer einer Wirthfhaft an Fifth 
Avenue nahe Madifon Straße, wurde 
heute von den Gefchiworenen von Rich- 
ter Brentano des Todtichlaas fchuldig 
befunden. Bei einer Schlägerei in fei- 
nem Lofale hatte er angeblih ven 
Schriftfeger Alerander Burke nieber- 
gefnallt und getöbtet. 


— — — — 
Ein Einhaltsverfahren. 


Gegen eine Menge Seuerverfiherungs-Ge« 
fellfhaften und Agenten.’ 

Wegen angebliherNichtbefolgung der 
Staats = Verficherungsgefege hat ber 
Staats = VBerficherungd = Superinten 
dent VBrevenburgh heute im Kreisge— 
richt ein Einhaltsverfahren gegen ſechs— 
zehn Fyeuerverfiherungs = Gefellfchaf- 
ten und 182 Agenten eingereicht. Die 
in Frage kommenden Gefellichaften 
find: Lloyds of Nem York City; The 
Affociated Underwriters at South and 
North American Lloyds, The Allied 
Unbermriters at Nem York und Ehi- 
cago Lloyds; The Atlantic Underiori= 
ter3 of New York at New York Een 
tral Lloyds, Mercantile Lloybs of 
the City of Nem York; Tenant’3 Fire 
Underpriter3; Ynter-State Lloyb3 of 
Chicago; Nortämeftern Lloyd, Natio- 
nal Yire Lloyds, Metropolitan Lloybs 
of Chicago; Undeririter® at Union 
Lloyds in Chicago; The New York 
and Nem England Underiwriterd at 
Lloybs of Nem York City unb bie 
Truft Fund Policy of the Nem York 
and New England Underwriters. 
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de 
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ſoeben angebrochen — 


1.69 


Einheimifhe Beruhardinerhunde. 


Unter ben größeren Pelzbunden, bie 
fi in den Iehten Jahren einer befon- 
beren Beliebtheit in unferem Lande 
erfreuen und zu ben Zierben aller bes 
beutenden Hunde = Auaftellungen ge 
hören — trogdem augenblidlih das 
fleine und glatthaarige Hunde = Vich- 
zug fo fafhionabel ift — nimmt ber 
Bernhardiner = Hund einen Haupt» 
tang ein, obwohl er ausländifcher und 
fogar nicht einmal englifcher Herkunft 
tft. Und doch find es nicht ‘mehr, als 
bier ahrzehnte, daß diefe fchönen, 
impofanten und fehneidigen Thiere den 
Amerilanern fogut mie unbelannt 
waren. 

Allenfals fam in ber Sonntags 
Literatur der Bernharbiner - Hund 
gelegentlich in Bild und Wort vor, zur 
reube hundeliebenber Kinder; aber 
Ihmerlich mwürbe eines berfelben ben 
berühmten, verbienftvollen europät» 
[hen Alpen = Bello erfannt haben, 
wenn eö einen foldhen lebendig vor fich 
gefehen hätte, und für bie allermeiften 
Erwachſenen war biefes Thier faum 
mehr, al$ eine Mpthe, deren Schau- 
plaß ebenfogut „hinten meit in ber 
Türkei” gemefen fein fönnte. Denn 
e3 befuchten bamal3 eben noch verhält» 
nißmäßig wenig Umerifaner Europa, 
und biejenigen, welche zu größeren 
Reifen in’3 Ausland Muße fanden, 
gingen nicht weit von ben breitgetrete- 
nen Wegen ab und hielten fich mög= 
lichft lange in ben großen Stäbten 
auf. Hier aber maren bie echten 
Bernhardbiner = Hunde eine Gelten» 
heit; benn beren eigentliches Lebens 
und XUrbeitögebiet waren ja übe Hoch» 
gebirgs » Päffe, tvo e3 galt, bebrängte 
Wanderer vor der Wuth der Elemente 
zu [hüten und rechtzeitig mit Nabs 
rung und Stärkung zu berforgen. 

Wohl wurden manche ameritanifche 
Neifende, welche durch jene Gegenden 
nach Italien famen, auf prächtige 
Hunde diefer Raffe aufmerffam und 
verfpürten Luft, folche zu faufen, fo= 
weit bdiefelben überhaupt käuflich was 
ren. Indeß, — man weiß, daß junge 
Raffenhunde fehr empfindlich find, 
und ba8 Rifico eine fo weiten Trans» 
port3 von ihrem Alpenheim aus über 
Land und Meer erfchien ven Meiften 
zu groß — daher wanderten nur fehr 
wenige Bernharbiner = Hunde über 
den Atlantifchen Ocean. Noch länger 
dauerte e3, bi3 folche nach dem Weiten 
unferes Landes tamen. Bor Anfangs 
ber fiebziger Jahre beichräntten fich die 
meiften Importe biefer Art auf ben 
Staat New Port, und Oberft Pader 
von Albandı konnte ald der Hauptpios 
nier biefer Hundezucht gelten. 

An den legten 25 Jahren ift ber 
Bernharbinerhund für alle Theile 
unfered Landes ein hochgefchägter eins 
beimifcher Hund geworben, bei Denje- 
nigen, welche e3 fich leiften können, in 
u halten. Dazu trug gerade bie Aera 
er Hunde = Ausftelungen vor allem 
Anderen bei; denn biete Ausftellun- 
gen machten das allgemeine Publitum 
erft mit den Borzügen ber gewaltigen 
und bübfchen Waumaus belannt, die 
fi) infolge beffen immer vielfacher eins 
bürgerten. 


— Das Gnde vom Lied. — Herr: 
Nun, und wie geht e3 van Ze 


Lily? — Dame:. ⸗ 
eben aud) jo langfam am zu 


Aluslin Aadtkleider, Adrc 


Ie weiter diefer große MaisVerkauf von Muslin = Unterzeug 
borjhreitet, defto größer werden die Bargains. Keden Tag kom 
men hunderte Tamen hierher, um ihren Bedarf an Muslin-Uns 
terzeug zu ergänzen, da fie die wunderbaren Erfparniß » Gele; 


Eine prächtige Partie von Nachtkleidern 
mit vielen hübjchen Pofes, die Tuded, Hohl- 
» gefäumt, mit Spiten und Stidereien be= 
jegt find, fowie eine Partie von Biſhop— 
Gomns mit rundem und jquare Hals, 
hübjh Tuded und durchzogen mit Band 
Beading — die Preife 
tangiren von Ye, 75c, 50c 


45c 


Meike Unterröde, garnirt mit tiefen Spi— 
gen=Tflounces, welhe Reihen von zarten 
zwischen 
Saton oder ElufterS von hohlgefäumten 
Tuds haben — alle haben ertra Underlay 
und Staub-Ruffle unter einem 
breiten Epigen-Rand, 


Panda von 


81 


Damen-Korſet-Bezüge, runder Hals, volle 
franzöſiſche Effekte und prächtig garnirt 
mit Spitzen, Bändern und Beadings, ſo— 
wie ſchlichte Bezüge —prächtige Wer— 
the zu 250, 190 und 


be 


Damen-Beinkleider, mit ſchlichten hohlge— 
ſäumten, Tucked, Spitzen und Stickerei beſetzten Ruffles v. ver⸗ 
ſchiedenen Entwürfen — große Bargains zu dem Ver— 
taufspreis von 390, 250 und 


de 


Tafel-Leinen und Vettdecken 


1500 Reſter von gebleichtem und 

Cream Tafeldamaſt und beſchmutz⸗ 

1 te Mufter Damaft» 1 
2 Zücher, in Längen 2 

bon 2 bi8 4 Yards 

— alle herabgefegt für ſchnelle Räu—⸗ 

mung auf die Hälfte des urfprüng« 

lihen Preifes. 


20-301. gebleihte Satin’ Damaft 
Gervietten — requlär zu $1.75 —ı 


—— per Dutzend, 1.25 


Yabrifmufter von fehlichten und ges 
muftert. Hud Hanbtüchern, ausgez. 
Qualität — regulär 25c, 

für 18 
Hohlgefäumte Damaft Tray Cloths, 
25c Werthe, 17e — hoblgeläumte 
Damaft Dreffer Scarf3, — 
Werthe, ſ 
Beſchmutzte Bettdecken, die Anhäu—⸗ 
fung des Geſchäftes der Saiſon in 
der Haupt-Abtheilung, arrangirt in 
Partien — bis zu 
4.00 aaa zu «95, + 8 

1.19 


und 


Schnaps ſtatt Suppe. 


Den belgiſchen Truppen ſollen in 
Zukunft zur Stärkung bei anſtrengen⸗ 
den Märſchen täglich 44 Gramm 


Zuckerebewilligt werden. Der Brüſſeler 
„Soir erwähnt im Anſchluß an dieſe 
Mitlhelung, daß man früher im Heer 
großen Werth auf den Branntwein 
legte. 1814, ein Jahr vor der Schlacht 
bei Waterloo, wimmelte es in Brüſſel 
von preußiſchen Soldaten, die die Ver- 
bündeten während ihres ſiegreichen 
Marſches nach Paris zurückgelaſſen 
hatten. Infolge aufgetauchter Streit⸗ 
fragen erließ damals der Platz⸗-Kom⸗— 
mandant folgende, namentlich mit 
Rückſicht auf den Bremer Kongreß ges 
gen den Alkoholismus intereſſante 
Verordnung über die Nahrung der 
Soldaten: „Da die in dieſer Stadt 
einquartirten Truppen von den Bür— 
gern verpflegt werden, ſo eröffne ich 
auf Befehl Sr. Erzellenz des Generals 
leutnant3 vd. Borftel dem Magiftrat, 
daß die preußifchen Soldaten nad) 
folgendem Reglement zu beföftigen 
find. ‘eder Soldat muß erhalten zum 
Yrühftüd eine Suppe (ober ein Glas 
Schnaps) und ein halbes Pfund Brot 
mit Butter, al3 Mittageffen eine Sup- 
pe, Gemüfe, ein Pfund Brot und ein 
Glas Schnaps, ald Abendefjen dazfel- 
be wie zum Frühftüd und außerdem 
täglih einen Krug Bier. Von ben 
Perfonen, welche Offiziere in Quartie=- : 
ren haben, wird erwartet, daß fie biefe 
mit Achtung und ihrem Rang entfpres 
chend behandeln. Um alle Streitigfeis 
ten zwifchen den Quartierwirthen und 
ZIruppen zu vermeiden, erfuche ich dem 
Magiitrat, diefes Reglement zu veröfs 
fentlihen. Sollten die Soldaten troß 
gegenmärtiger Belanntmadhung weitere: 
Anforderungen ftellen, jo Haben bie 
Bewohner 40 Beſchwerden an Ber. 
Plag-Kommandanten, Rue de la Bios 
fette 1314, zu richten, der fofort die = 
nöthigen Erhebungen anftellen mirb, { 
Brüffel, 6. Februar 1814. Elofter, 
Major im Dienfte des Königd vom 
Preußen und Plaf-Rommandant,“ " 


— ee 
Das Bölterfhladht:Dentmalk 


An Beiträgen für dasVölterfchlacht- 
Dentmal in Leipzig find vom deutfchen‘ 
Patriotenbund bisher 650,000 Mark 
gefammelt worden. Dazu trugen bei: 
Kaifer Wilhelm 10,000 Mar, : 
Stadt Leipzig außer dem mwerthpollen 
Bauplat jährlich 10,000 ME., insges 
fammt bi3 jet 73,000 ME., bie übri⸗ 
gen Städte zufammen 48,000 ME, 
die Gemeinden 20,000 Mt., bie Pfen= 
nigfammlungen unter- den Schulfin= 
dern brachten 30,000 ME, bie Vereind« 


beiträge 100,000 Marf und die Mile 


gliebbeiträge 262,000 Mark ein, wäh 


rend aus ber 1. Gelblotterie ber Dent» 4 
malfaffe 110,000 Marf äuflofien. Sok 


len aber die Arbeiten bi3 1913 beenbet‘ 


fein, fo müffen die Mittel zeichlicher: 
ließen. . 


— Baflende Gelegenheit. — Err 
Der bevorfichende Wahltampf erzegb 
die Gemüther jhon allenthalben, man 
bat gegenwärtig für nichts 

4 — Sie: Di 
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nnten wir Sera BePiaa 
zu laffen, jegt mürbe bie € 
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& Abendpoft. 


fßgeint täglich, ausgenommen Sonn 
Geraußgeber: THE ABENDPOST COMPART. 


Aneoen: » Gebäude, 1 173-178-Finn Are, 


&de Bourse Etroße. 
TLLINOIS, 
Mein 1498, 4 100m 1498. 


——— 


at the Foctecace at ueage. M. as 
matter. 


Seſchaftseifrige VPoſtboten. 
Seinen Hanbelsgeift tanır ber Ame⸗ 


" rlfomer and dann nicht —— 
= wenn er eine unfaufmänntjcdhe ⸗ 


bahn einſchlägt. Selbſt Uniberſttäts⸗ 


€ peofefjoren und Geiftliche befunden 


° Häufig einen Gejcäftsfinn, der die in 
En > mberen Ländern verbreiteten Mor. 


fiellungen von den unpraftifchen Buch- 
hrten als abgeſchmadt erſcheinen 
t. Das mag vielleicht damit zu⸗ 


ſammenhängen, daß hierzulande ſehr 
bdieiele höhere Lehranſtalien und Kirchen 


ſich ſelbſt erhalien müſſen, und daß * 
mit ihre Vorſteher auf die Entwi 
lung ihrer verborgenen u ne 


Ei talente gerabezu angemwiefen find. 


deifen müfjen boch bie beireffenben 
Gaben ober nftinkte immerhin Thon 
im Steime horbanden gemejen Tein, 
wenn fie fich überhaupt jollten entfal« 
ten können. In-der That find fie bes 
reits bei den Kindern nachzumeifen, bie 
Tich feine Gelegenheit enigehen Iaffen, 
einen Benny zu verdienen und feineß- 
wegs mit falſcher Scham behaftet Er 
Daß fi etwas „nicht fchidt,“ das Gelb 
einzubringen verfpricht, ift eine bem 
aner unverftändlihe Auffaf- 
fung. 
Deshalb ift e3 nicht überraf 
daß die hohen Poſtbeamten ſowohl wie 
Briefträger, welche mit der Ein⸗ 
ng ber freien Ablieferung auf 
bem Lande betraut worden find, fofort 
auf ven Gebanten verfallen find, aus 
ber neuen Einrichtung „Geld zu ma= 
en“. Wie es fcheint, hat fich der Chef 
ber Abtbeilung mit den großen „Poit- 
beitellungshäufern“ in Verbindung ge- 
feßt, um ihnen mwerthoolle Adreffen zu 
verichaffen. Er hat zu diefem Zwecke 
die Lanbbriefträger oder Poftboten an- 
geiviefen, Liften aller von ibmen be- 
dienten Leute einzufenden und auf 
beren Alter und Gefchleht anzugeben. 
Das Poftamt hat für foldhe Liften fei- 
nen Gebtaudh, mohl aber jebes Ge- 
ſchäftshaus, das Poſtbeſtellungen aus⸗ 
führt und über die Verhältniſſe ſeiner 
vorausſichtlichen Kunden einigerma—⸗ 
hen unterrichtet ſein muß. Wahr⸗ 


ſcheinlich ebenfalls im Intereſſe dieſer 


Handelsfirmen, hat die Abtheilung für 
ländliche Ablieferung von Zeit zu Zeit 
eine Liſte der neu eingerichteten Stre⸗ 
cken und der ſie verſehenden Beamten 
ausarbeiten laſſen, ſodaß die Poſtbe— 
ſtellungshäuſer ſich mit Letzteren un⸗ 
mittelbar in Verbindung ſetzen konn⸗ 
ten. Erſt durch die Klagen der länd⸗ 
lichen Geſchäftsleute, denen der groß 
ſtädtiſche Wettbewerb ſelbſtverſtändlich 
ſehr läſtig ſein muß, iſt der General⸗ 
poſtmeiſter auf dieſen Gegenſtand auf⸗ 
merkſam gemacht worden. Er hat 
nunmehr die Abdankung des geſchäfts⸗ 
eifrigen Abtheilungschefs gefordert 


. und bie Einftelung der anſtößigen 


Beröffentlihungen angeordnet. 

Dem ihnen von oben her gegebenen 
Beifpiele find aber auch die Lanbbrief- 
träger jelbft ‚gefolgt. Cs hat fich he 
rausgeftellt, +5 fie ihren tä lichen 
Verkehr mit den Farmern für ihre ei⸗ 
gene Taſche ausbeuten, indem ſie ein 
regelrechtes Kommffions⸗ und Ex⸗ 
preßgeſchäft betreiben. Einige kaufen 


Fier, Butter und ſonſtige landwirth⸗ 


ſchaftliche Erzeugniſſe, andere über⸗ 
nehmen Beſorgungen für die nächſte 
Stadt, und die unternehmungsluſtig⸗ 
ſten haben ſogar auf eigene Rechnung 
und Gefahr eine Perſonenbeförderung 
nach dem Vorbilde der weiland Thurn 
und Tarxis'ſchen Poſtkutſchen eingerich⸗ 
tet. Trotz dieſer einträglichen Neben⸗ 
geſchäüfte haben aber bekanntlich die 
Landbriefiräger ſchon die Erhöhung 
der ihnen vom Bunde gezahlten Gehäl⸗ 
ter burchgufehen verftanden. Die Re> 


- gierung muß fie für ihre Dienftleiftun« 


E- gen bollauf entlohnen und ihnen ver- 


mutblich fogar noch die befonderen 
Unfoften erfegen, die ihnen aus ihrem 


= Geſchäftsbeiriebe erwachſen. Es iſt 


Grund zu der Annahme = 
n, daß fie alle Pferde, Wa 

.i. in Rechnung ftellen, deren fie für 
jeldftftändigen — 


miungen bedürfen. 


Selbſtverſtändlich iſt die Poſtver⸗ 
— entfchloffen, diefem „Unme- 
fen“ ein Ende zu machen, aber has 
ioieb fich leichter befchließen, als aus⸗ 

Yaffen. &3 ift nahezu unmög- 
Ud, viele Zaufende von Poftboten zu 
überwachen, die ihren Dienft in ber» 
bältnigmäßig Ben Gegenden 


verfeben und auf bie Beihilfe —* 
Rımben -zählen Tönnen. Quf bem 


Bande ift — von je a et e⸗ 
wöhnt fen, ven Poftbienft geiv 

ala Seföäftkteflame zu br 

Die Voftmeifterftellen waren 

gefucht, weil die Krämer, 

verliehen murben, mehr 

in ihre Läden Ioden tonn- 

— es ihre foaufogen 


daf — und allein auf 

—— und Ablieferung der 

f beſchränken und iR noch 
'he:  elinas verbienen follen. 


denen 


| Gegen Das Zwisfgeru der Zungen 


„die bie Arten Fumg PT 
ten bie Jungen.” De Sıge ur 
a Alter nad. Das Mähren 
ber Knabe Papa. Das An 
a here Schneiberin, Köchin und 
ber. Knabe Doktor ober 
Kutjcher, Zimmermann und fo meiter.: 
m Spiele des Kindes fpiegelt fi) Da 
un und Treiben feiner ermachfenen 
Umgebung wieder. Das Kind lernt 
durch das Beiſpiel fehr viel leichter 
unb unenbli mehr ald burdh baß 
Dort. Die Mahnung: „Richte Dich 
nad meinen Worten und nicht nad 
meinen XQhaten,” finbet ihm 
wenig Anklang, und menn ferner 
Stehende ihm prebigen, nicht zu thun, 
was feine nächfte Umgebung thut, fo 
bat das in ber Regel fo viel Einfluß 
auf Er Handeln, mie der Gejang bes 
nachbarlichen Rothkehlchens auf das 
nr einer Hede junger Spaben. 
Der Anfchauungsunterriht fit 
—* als der erfolgreichſte erkannt 
orden, und die Fruchtloſigkeit guter 
Ermahnungen angeſichts des böſen 
Beiſpieles iſt bekannt. Troßdem glaubt 
ber Schulrath, durch gute Ermahnun= 
gen die Schulkinder Chicago davon 
abbringen zu fünnen, nachzugmwitfchern, 
tie bie Erwahfenen ihnen borfingen. 
Er Hat geftern eine „Rejolution” an- 
enommen, in welcher bie biöherige 
Beier beß „glorreihen Vierten“ als 
„lärmend, nuplos, unpatriotif und 
— für den Beſitz, wie für 
eben und Geſundheit“ verdammt und 
feitätag in einer SB 
in ber beichloffen wird, daß .ben 
Schülern unferer öffentlihen Schu 
lien gelehrt merben fol, ben Un 
abhängigkeitstag in einer patrio» 
tifcheren Weife gu feiern, zu welchem 
Zmede ber Superintendent der Schulen 
Vorträge vorbereiten fol, in denen 
„bon helbenmühtigen — * 
Thaten in der Vertheidigung des 
terlandes“ erzählt werden ſoll. Ferner 
beſchloß der Schulrath, die Eltern zu 
erſuchen, den Kindern das Abbrennen 
bon Yeuerwerfäförpern, das Schießen 
mit Platzpatronen u. „auszure⸗ 
den“, und die Rommiiiee ber öffent» 
lichen Parks zu erfuden, am Unabs 
bängigfeitstage in allen Parka Unter- 
haltungen zu veranftalten, Konzerte 
> „patriottfche Neben“ zu veranlafs 


Die Abſicht iſt jedenfalls ſehr gut 
und bie Erreichung be3 angeftreb- 
ten Bieles ift inbrünftig zu münchen, 
aber wer ba feine Bappenheimer Tennt, 
ber weiß, daß man am Fünften wird 
Tagen müffen: „Es wär fo fehön geive- 
fen, e8 bat nicht follen fein.“ Der 
Schulrath wendet fi) an die falfche 
Üdreffe, wenn er verfucht, ven Kin» 
bern flar zu madjen, daß die übliche 
Yeier bes „Vierten“ lärmend, nuplos, 
unpatriotif und gefährlich ift, denn 
er wird die Finder nicht dapon über- 
zeugen können, fo lange fie ihre ermad)- 
jene Umgebung ben Tag noch auf fol» 
che Art feiern jehen. Und er traut ber 
Ermahnung zu viel Macht zu, wenn 
er die Eltern nur erfucht, den Kindern 
bad Abbrennen von Treuermwerf u. ſ. w. 
„auszureben“, fie alfo offenbar bei dem 
böfen Beifpiel beharren laffen will. 
Dder miffen’3 die Schulrathämitglies 
der nicht, daß die Ermachfenen aud 
bier die fhlimmften Sünber find? Das 
Gefnalle der kleinen „Firecrackers“ iſt 
harmlos gegenüber dem Gekrache der 
Kanonenſchläge der Großen; die find» 
lichen Knallbonbong find unfhuldspoll 
und rein gegenüber ben von Ermwachje- 
nen mit Hilfe des Straßenfehmutes 
bergeftellten Sprengminen u. |. mw. 

Die non dem Schulrath befchloffene 
Ermahnung der Kinder Tann gemik 
nichts jchaden, aber fie wird mohl 
ebenfo wenig nüten. Der Schulrath 
hätte fie fich fparen können, dafür aber 
ein ernfthaftere® Wort zu den Eltern 
reden dürfen. Denn es find nicht nur 
fehr viele Väter unter den geiftpollen 
Patrioten, welche den Yubeltag der Nas 
tion durch blöbfinniges Gefnalle „ver- 
fchimpfiren“, fondern die Eltern has 
ben e3 völlig in der Hand, dem Teuer» 
merfunfug von Seiten ber Kinder Ein- 
halt zu thun. Sie brauchen nur ihre 
Zafchen zuzubalten, und wenn nöthig, 
nahbrüdlihh mit ihren Sprößlingen 
zu reben, und biefe werben feine „Fire= 
craders“ abbrennen, denn fie werben 
feine haben. An Stelle der von bem 
Schulrath empfohlenen „Ueberredung” 
follten fie ven Zwang fegen. Jeder 
Zwang aud ber Zimang zum Guten, 
ift nad) ben Tyreibeitßbegriffen einer 
gewiſſen amerifanifchen Patrioten» 
und Erzieherfehule eine Beleidigung 
des freigeborenen amerilanifchen Fin- 
des, und Jung-Amerika wird dieſen 
Leuten begeiftert beiftimmen, aber gut 
wäre ihm ein wenig Smang darum 
doc. Und nicht nur den Kindern, fon- 
dern audh ben Erwachjenen. Menn 
man ben „Firecradcer“ Unfug, welcher 
unferen Unabhängigfeitätag zu einem 
Angft> und Schredendtag macht, auß« 
rotten will, bann muß man bie ftäbti- 
ſchen Verorbnungen durchführen und 
den Eltern verbieten, Yeuermwerf in bie 
Hände ihrer Kinder zu legen. Wenn 
man micht will, daß die ungen zioit« 
ſchern, wie die Alten fungen, muß man 
ihnen ba8 Beifpiel und bie Gelegen- 
heit zum Zmitfchern nehmen. 

Und aud die Anregung! Unb ba 
wäre e8 nothiwenbig, dem Schulrath 
und ben PBarfbehörben r verbieten, 

„patrtotifche Reben und —— über 
patriotifche Helbenthaten in ber Ber- 
theibigung bes Waterlandes” vor ju- 
gendlichen Ohren halten zu laſſen. Denn 
was ſind patriotiſche Reden? Bon 
was erzählen ſie und die Geſchichten 
von patriotifchen Helbenthaten, wenn 
nicht von Kanonenbonner und — 
tengeknall; von Revolverſchüſſen, dem 
Knattern von Gewehrſalven und be—⸗ 
täubenden Gekrache 


Minen; bon wilben 
und Butt Und mit folder 
ben Knaben bie — 


Lehrerin; 


J 


nen Thaten in “Te Spielen barzır 
nie gubor imerben 
* Crackers u. ſ. w. 
—— müffen, ihrem Spiel etwas 
bon ber Wirklichkeit zu 
geben Et ber biä dahin den Bitten 
des Söhnchens gegenüber haztherzig 
‚gebliebene patriotifche. - Vater 9— 
patriotiſchen Jungen, der Paul Jones 
oder Cuſter oder gar den Rauhen Rei⸗ 
ter Rooſevelt ſpielen will, wird nicht 
mehr widerſtehen können und gerührt 
in ſeine Taſche langen und ihm einen 
Quarter in die Hand drücken, Feuer⸗ 
werk zu kau 


Am Wendepuntte 7 


Hat die gefchäftfiche Profperität ber 
Ver. Staaten mwieber einmal ihren 
Höbepunft erreiht? Man munfelt jo 
etwas. Geit einiger Zeit laufen Ge» 
rüchte um über Anzeichen eines Rüd- 
[hlags im Stahl- und Eifengemwerbe. 
Der Iehte DVierteljahrs-Ausmweis bes 
groben Stahltruft3 mit feiner auffäl⸗ 

gen Gewinnabnahme hat den Glau= 
ben an bie Richtigkeit diefer Gerüchte 
bejtärft, troß ber „offiziellen“ Ertlä> 
rung, wonach nicht eine Abnahme der 
Aufträge, —— nur die lange win⸗ 
terliche Eifenbahn = Blodade und bie 
dadurch bewirkte Verzögerung ber 
AUblieferungen an ber zeitweiligen Ver⸗ 
minderung ber Einfünfte die Schuld 
tragen jollte. Nett verlautet mit gro- 
Ber Beitinmmtheit, daß der Iruft fi 
zu beträchtlichen Preisherabf ungen 
genötbigt gefunden habe. So Jet ber 
Preis von „Steel » Billet3“ um $2.50 
die Tonne berabgefeßt worden. Auch 
werben neue Preidermäßigungen bon 
Roh» und Gußeifen gemeldet — und 
nicht in Abrede geitellt. 

Die Vertreter des Stahltruft3 leug> 
nen bie Herabjeßung ihrer Erzeugnifje 
no, finden aber jo wenig Glauben, 
baß ein meiteres Sinten der Truft- 
aftien nicht hat verhindert werden fün- 
nen. 3 mwird an ber Börje Jogar 
Thon die nädhftjährige Dividende der 
bier progentigen (nicht beporzugten) 
Iruft-Aftien zu Drei Prozent zum 
Verkaufe ausgeboten. Und jelbjt wenn 
bieg nur ein Börfenmanöper fein joll» 
te zur meiteren Drüdung der Aftien- 
preife, jo wäre e8 auch als folches 
unmöglich, wenn nicht das Vertrauen 
in die Fahigfeit des Truſts, ſeine bis— 
berigen Dividenden =» Zahlungen aud) 
nur noch ein Jahr lang fortzufegen, 
bereits ſehr ernſtlich erſchüttert wor— 
den wäre. 

Nicht mit Unrecht wird das Eiſen— 
und Stahlgewerbe das Barometer der 
allgemeinen Geſchäftslage genannt. 
Was dieſe Induſtrie ſchafft, bringt ſie 
zum Verbrauche in anderen Induſtrien 
hervor. Sie kann nicht gedeihen, wenn 
nicht die anderen gedeihen. Es kann 
nicht rückwärts mit ihr gehen, ohne 
daß auch die andern im Zeichen des 
Rückgangs ſtehen. Es iſt dieſe Ver— 
knüpfung mit dem geſammten Ge— 
werbsleben des Landes, die dem Auf-⸗ 
und Niedergang der Stahl- und Eifen- 
inbuftrie feine bejondere Bedeutung 
verleiht. Ahr Auffchmwung zeigt den 
allgemeinen Gefhäftsauffhmung an. 
Und mwenn ed mahr tft, daß Tie jebt 
den Höhepunkt ber Profperität über⸗ 
ſchritlen hat und ſich im Niedergang 
befindet, ſo iſt es nur die Frage einer 
verhältnißmäßig kurzen Zeit, daß glei⸗ 
cher Niedergang allenthalben ſich be— 
merkbar machen wird. 

* * * 

Der urfächliche Zuſammenhang iſt 
klar genug. Wie eine Steigerung der 
Waarenpreiſe nur dann eintreten kann, 
wenn die Nachfrage dem Angebot vor⸗ 
aneilt: — d. h. nur dann, wenn von 
einer Induſtrie mehr Erzeugniſſe 
verlangt werben, al3 fie mit den bot» 
handenen Einrichtungen und Arbeit3- 
fräften herporzubringen vermag; jo 
fann aud) ein Rüdgang der Preife nur 
eintreten, wenn das Gegentheil der 
Fall ift, alfo die vorhandene Leiſtungs⸗ 
fähigkeit größer als die Nachfrage ift. 
Je größer die Preisfteigerungen, befto 
eher muß der Rüdichlag fommen. 

An und für fih find Hohe Preife 
mweber gut noch böfe Wenn alle 
Preife (einfchließlich der Arbeitzpreife, 
der Zöhne und Gehälter) gleihmäßig 
ftiegen, jo wiirde Llärlich niemand bej= 
fer daran fein als zupor; eines „eben 
Ginnahmen und Ausgaben würden in 
gleihem Verhältnif fteigen; der höhere 
Kohn würde nicht meiter reichen als 
früher der geringere gereicht hat. Eben 
fo mürbe bei gleihmäßigem allen 
aller Preife Niemand Schaden er- 
leiden. Diemeil jpoh niemals alle 
Preife und alle Löhne gleihmä- 
Big fteigen und es immer Leute aibt, 
deren Einfommen troß erhöhter Waa=- 
renpreife jich nicht erhöht oder nicht in 
gleihem Mape erhöht, jo muß noth- 
mwenbig die Erhöhung der Maaren- 
preife früher oder fpäter zu einer Ver=- 
minberung be3 Verbraudes führen. 
Mit jeder Preisfteigerung fteigt die 
Zahl derjenigen, die den Preis nicht zu 
erfämingen vermögen; die alfo die be- 
treffende Waare nicht mehr faufen 
fönnen, oder nicht mehr fo viel bavon 
faufen fünnen, al3 fie früher gefauft 


aa 
Rbeumatiomus, » Gicht, et etc, 
SAN KER? . 
„PAIN EXPELLER. 
ter Personen: 


* Sobalb als bie Sal als bie apı ** 
ute, bie = = a 
Verbrauche en finden, die 
derjenigen ie eigh Die bon — 
ſteigerung re * und demnach 
ihren Verbrauch zu ſteigern vermögen, 
ſobald muß der Rückgang der Preiſe 
eintreten. 

Iſt für die Stahl-⸗ und Eiſen⸗In⸗ 
duſtrie dieſer Zeitpunkt gelkommen, ſo 
kann er auch für die andern nicht 
ſein. Die Stahl- und Eiſen⸗In 
kann nicht weniger zu thun haben als 
bisher, wenn nicht auch andere weni⸗ 
ger zu thun haben — oder doch wenig⸗ 
ſtens die Zeit, da ſolches der Fall ſein 
wird, vor Augen zu ſehen glauben. 

* * * 


Als die jüngſte Geſchäftsbeſſerung 
in den Ver. Staaten begann, hatte das 
Land eine Reihe ſchlechter Jahre durch⸗ 
gemacht. Handel, Verkehr und Ge— 
werbe hatten ſchwer gelitten; in allen 
Unternehmungen ſah man ſich zu 
Sparſamkeit und Einſchränkung genö⸗— 
thigt. Es verſteht ſich von ſelbſt, daß 
keine neuen Eiſenbahnen und keine 
neuen Fabriken gebaut, keine neuen Lo— 
komotiven, Frachtwagen oder Arbeits⸗ 
maſchinen beſtellt werden, wenn nicht 
einmal genug für die alten zu thun iſt. 
So fanden ſich Eiſenbahnen, Fabriken, 
Bergwerke u. ſ. w. in ſchlechter Ver⸗ 
faſſung, als der neue Aufſchwung ein⸗ 
trat. Die alten Anlagen mußten ver⸗ 
beſſert und neue mußten hergerichtet 
werden, um den geſteigerten Anforde— 
rungen genügen zu können. Der große 
Verdienſt, den die ſteigenden Preiſe 
brachten, ſpornte zu immer neuen An⸗ 
ſtrengungen an. Immer mehr neue 
Fabriken, neue Hochöfen u. ſ. w. wur⸗ 
den gebaut, immer mehr Bergwerke 
eröffnet, neue Verkehrsmittel beſchafft 
und Maſchinen angeſchafft, damit die 
Produktionsfähigkeit der geſteigerten 
Nachfrage nachkomme. Weil die Nach— 
De troßdem immer noch größer ala 

a3 Angebot war, fo murbe bie Gele- 
genheit benutt, die Preife immer noch 
meiter in die Höhe zu fchrauben. 

Während man foldhermaßen auf der 
einen Seite die Probuftionsmittel ver» 
mehrt, trägt man auf der anderen 
(durch Erhöhung der Preife) zur Ver: 
minbderung bes Verbrauches bei. Hat 
borher die Nachfrage das Angebot 
überftiegen, jo muß be fols 
chem Treiben unfehlbar die Zeit fom- 
men, ba das Angebot die Nachfrage 
überfteigt. Und fobalb biefer Zeit» 
punft fommt oder alS bevorjtehend er= 
fcheint, fo bald hört felbftverjtändlich 
die Vermehrung der Broduftionsmittel 
auf. Dean baut nicht mehr neue Fa 
brifen und beftellt nit mehr neue 
Maſchinen, wenn die porhandenen zur 
Befriedigung des Bebarfed genügen. 
Die Metterzeihen vom Eifen» und 
Stahlmarfte Taffen vermuthen, daß 
wir an diefem Zeitpunfte bereit3 ange- 
langt find. 

Man braucht deswegen noch nicht an 
Tchlechte Zeiten zu denten. Die Maffe 
bes Volkes fann fich mohl befinben 
aud bei niedrigeren Preifen und mag 
fich dabei jogar beffer befinden. : Die 
übergroßen Gemwinne, die durch bie 
überhohen Breife in bie Zafchen einer 
Anzahl reicher Unternehmer, in bie 
Kaffen ber gefhügten Truft3 unpMo- 
nopole gefloffen find, find nicht den 
Maffen zu Gute gefommen. Und 
wenn eine erzmwungene Preisherabjet» 
ung biefe Gewinne befchräntt, fo ver= 
ringert fie anderer Seit die Gefahr 
erzwungener Produktionsverminde— 
rung und Verminderung der Arbeits— 
gelegenheiten, die bei Aufrechterhal⸗ 
tung ber übermäßigen Preiſe unver⸗ 
meiblich eintreten muß. 


Audenfrawalle in Rußland. 


Ueber die jünaften Judenframalle in 
Kifehinem liegen jet ausführliche BVe- 
richte mehrerer Augenzeugen bor, bie 
ein furchtbares Bild entrollen. 

Die Kramalle begannen am erften 
ruffifchen Oftertage. Ein Haufen von 
etiwa 20 bis 30 halbmwüchjigen Burs 
[hen unter Führung mehrerer Ermadh- 
jenen machte fih daran, die Feniter» 
Tcheiben in den jüdifchen Häufern ein» 
zufchlagen. Die Polizei fehte den Leu- 
ten feinen energifchen Wiberftand ent» 
gegen und die Ausfchreitungen nah: 
men fowohl an biefem wie au am 
folgenden Tage einen faft ungehinders 
ten Fortgang. „Während der beiben 
eriten Dftertage,“ fehreibt ein Augen» 
zeuge in den „Nomofti”, „zerftörte die 
mwiüthende Menae, die aus balbmüchfi- 
gen und erwachjenen ftädtifchen Klein- 
bürgern, Arbeitern und fogar fubal- 
ternen Staatöbeamten in Uniform be 
ftand, alle jübifchen Häufer, Gefchäfte 
und Läden, mobet viele Juden — da— 
runter eine große Anzahl von Frauen 
und Kindern — um’3 Leben famen 
oder fhmwere Vermundungen und Ver- 
ftümmelungen erlitten. Kinder mur- 
den an verjchiedenen Stellen ohne mwei- 
tere3 au3 den obren Gtodwerfen auf 
die Straße geworfen. Mehrere Sy= 
nagogen wurden audgeplündert. Die 
Synagogendiener, melde verfuchten, 
der Menge Wiberftand zu leiften, mur= 
ben tobigefchlagen. Die Straßen wa⸗ 
ten mit einer Schicht von Yyebern be» 
bedt, bie aus zerfehnittenen jübifchen 
Betten auf bie Straßen hinaußsgeftreut 
morden waren. in den ausgeplüns 
berten Häufern wurben alleMöbel zer- 
ſchlagen. Auch an Defen, Dielen und 
fogar Schornfteinen ließ der Mob fei- 
ne Wuth aus, Wa8 die Plünderer 
nicht zerjtören fonnten, beagofjen fie 
mit Petroleum unb verbrannten e3. 
Die Zahl der Verwunbeten beziffert 
fi auf etwa 306. Die Ausfchreitun- 
gen börten fofort auf, al3 ber Zuffand 

8 verftärften Schußes in ber Stabt 
erflärt murbe, ohne baß Polizei ober 
Militär einen * zn abzuge- 
ben brauchten. Der Schaben wird auf 


anttfemttifeie Be * berichtet, 
th ne 
ben Hebereien bes Blatt:s unelüeie 


ben werben, baß noch nor * ſchau⸗ 
rige Ritualmordmätden verbreitete, 


— Naid. — Befucherin —* 
fi ein Patient entfernt hat): Woran 
letdet der Hermfte? — Arzt: An Herz» 
verfalfung; jo eine Art Berufäftant- 
beit. — Befugherin: Was Sie fagen; 
der Mann ift wohl... Maurer? 


Zoded:- Anzeige. 


eunden unb Belannten bie traurige Nach» 
sd, as meine geliebte Gattin mi unfere 


Eitia_Forfter geb. * 
14. Mat, Diorgens 4 Uhr, fan 
—A “ik, im Alter von 52 2 abe k 
& ben 1 
arf Halle 


—— findet ſtatt am Samſt 
12 Uhr, von der Wicker 
— Folgende Vereine find eingeladen: 
ethoben, Teutonia, Kleveland, Dorothea, 
Nachwelt —— Prince Henrh auen⸗ 


Verein, Anng Lodge G. A. Deutſcher Freund⸗ 
— Si 2. a. fttille Theilnahme Bitten: 


Seite hr Magn u 


= tte. 
s Harms, 
Kinder, nett "Angehörigen 


Todes⸗Anze ige. 


eunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
ana unjer Sohn, Bruder, Shiwager und 


Fri DB. Wiedmann 
im Alter von 36 Jahren plöglich "Besen & 
Begräbni Freitag den 15. \ Mai um S: 
Nahmittags, dom Zepnerbüne 1285 * u 
land Ave. nad Graceland. Die trauernden Hin» 


terbliebenen 
x iederiche an Mutter, 
auf und Ye; Gefegiirter, 
a — acob — 


To deſs⸗Anzelge. 


Allen Verwandten und Freunden die — 
—— daß meine geliebte Gattin und unfer 
utter 
’ Sriederifa Gierman, geb. Buegel, 
im Alter bon 57 > das nad langem 
lie en tft. Das übe, dom 2 Inder at 
bom Trauerha auf 6, 


ita m 
5 e. Mood ee Verbania 
Gierman, Gatte 


ZodedrAnzelge. 


teundben und Belannten die fraurt . Nach⸗ 
richt, daß unſer Vater und Schwiegerb 
Mihard Schmitt 
m Mittwod, den 13. Mai, nad langem Leiden 
Fantt entihlafen ift. Die —— —— 
tatt am Samitag, den 16. — 1 Über. do 
tauerhaufe, 254 W. Dipifio nach a 
eim. Um (file Theilnhame — bie betrüb» 
en Hinterbliebenen: 
Richard umd 
Sulla Bruhn, 


enrh, Söhne 
na Hol, Garrie Sanfon, 


ter 
Carl 3 ‚ Albert ” 
1 Sruön, ne ee 


Todes: Anzeige. 
Alen Freunden und Belannten die traurige 
Nadhridt, dab am 12. d. unfer lieber Sohn 
Freddie 
im Alter von 12 Jahren und 9 Monaten nach 
lurzem Leiden plößlich — iſt. Die Beer⸗ 
digung findet ſtatt am Freitag, den 15. Mai, 
um 12 Uhr, vom Trauerbauie, 1938 N. Albany 
Ade., nad ber Epvangel.:Qutber. gg 
Ede Belmont und Wafhtenam Ade,, bon dba nad 
Concorvia, Um ftiles Beileid bitten die traus 
ernden Hinterbliebenen: 
Edward Bittner, Clara Bittner, Eltern. 
Edward, George und Hebiwig, beihioktter, 


Zoded: Anzeige, 


Verwandten, Sreunden und Belannten die 
traurige Nachricht, „ab mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Pate 

Bühelm Kamin, Mufifer, 
im Alter bon 67 Jahren nad langem Leiden am 
12. Mai geitorben ift. Die Beerdigung m 
— am Freitag, den 15. Mai, um 
dachmittags, vom Trauerhauſe, 668 Dunning 
Str.., na Montcofe Friebh em 

enrifa Kamin, 

arl, Wilhelm, ya Wufreb, Romilda 

Kamin, Kinder. 
da und Clifford, Schmwiegertöchter, 

nebjt Enteln. 


— 


mido 


Todes⸗Anzeige. 


Kranken⸗ Unterſtützungs⸗Verein Deutſcher 
Muſiker, Chicago. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Bruder 
Wilhelm Kamin 


eſtorben iſt. Das Da iu Bunt — am 
‚ben 15. Mai, ‚bom 


u 
— * Ei ei DK legte Ehre zu er- 
meifen. 


5: Schols, Präſident. 
.Braun, Selretär:. 


Todes⸗Anzeige. 


er und Belannten die traurige Nach» 
richt, daB unfere liebe Tochter 
Lydia Hoenig 
am Mittwoch, den 13. Mai, VBorm. 11.30, nad 
furzem aber ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen 
3 Die — be ftatt am Freit ben 
Mai, um de 9 Nachm., Bar ur aufe, 
134 ©. Zefterfon Str., nad Um 
ftille — bitten die —— "ln 
bliebenen 
rant und Elſa Hoenig, 
illie, Olga, Frauk, ee : Gefemifter. 


Todes⸗Anzelgae. 


Freunden und 5 die traurige Nach⸗ 
richt, bab mein lieber Gatte 
Wilhelm Liepe 
m Alter von 43 Jahren felig im Herrn ent- 
(8iaten iit. Die — 
Samſtag, den 16. u 
baute, 168 — En. nad Wunders Friebe 
bor. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Maria Liepe, Gattin. 
Day und Edward, Kinder, nebit Vater, 
Brüder und Schmäge 


— — 


Todes⸗Anze iage. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein lieber Gatte 
Lonis Hirſch 
im Alter von 23 Jahren und 6 rg “ tor» 
ben ift. Beerdigung am Sonntag, den ai, 
mit Kutigen, dom Zrauerhaufe, 210 K Didis 
jion Str. 
Sohanna Hirih, Wittmwe, 
Rouis und Minna Hirſch, Eltern, neöft 
Berwandten. dfrja 
Zoded-Zinzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na» 
rit, daß meine liebe Srau 
Emma, geb. Köhler, 
nah längerem Leiden im Alter von 57 Jahren 
beute Morgen zu ihrer einigen Rude heimging. 
Begräbnis pribat. seine Blumen. 
Henry Scaelltopf, 298 Dft Chicago Mbe,, 
nebit SHinterbiiebenen. dit 


Zodes: Anzeige. 


Ghriftine Loge Nr. %, N. 2. U. 
Den Beanıten. an — die traurige 
Nachricht, daß B— 
—* Ritter 


eſtorben iſt. Die Beamten verſammeln —9* - 
reitag Nachmittag um 1 Uhr an der 

ale, um dem veritorbenen Bruder die legte 
hre zu ermeifen. 


Todes Anzeige. 


North Chicago Lage Nr. 157. 
Beamten und — der — zur 
naar, daB Brude 
— Kamin, 
663 Dunning Sir., am 12. Mai geitorben iit. 
Die — findet ſtatt am Freitag, den 15. 
Dat, 30 Nahmi., nah Monteofe ag 
Aller. H. Arnold, MU. 
Henry Mueller, Recorder. 


u. orben: Gecilie gar — zum 

ton Biliam Stolge, und Mutter dv 

ey —— Qorotben, 1 —— Stolp 
Qabren, 2 —— un 


Beerdigung bom XTrauerbaufe, 
— Abe., am Be den 15. Dee um 
1 ube Radınitiaad, nah Foreit Home, modo 


Hier. — n ferzliötten Dont 
allen anmten und 


ben Mitgliedern ei 
bon Ehicago, Koromönner Beleranen ber — —2 
mee und dem —— 


ae 


et. 
Aroker Verkauf von Kleiderlloff-Rellern. 


Eine fehr große Anzahl von fhwargen unb farbigen Kleiderftoff-Meftern wirb 
diefen Freitag zum Verkauf gehraht— Stoffe bie vom Stüf non 50c-5iß zu 
$1.25 verfauft werben — alle eingetheilt in 3 große Partien, 


150-3550 


Damen- 
Leibchen 


Damen⸗ und Kinder⸗ 
Leibhen, mertb bis 
zu löc, Auswahl 

10e Batonß....u0n00. 

124: Lamne.. 

lic Sans 


Wafndare Stoffe. 


AR 090 2» — Dıöt, 
Barıe atcen ı Rehe er, bi sü 
aa 


Damen» 


m 


Korſets. 


-DBE ⏑⏑——— 
iBer Bletoria Lawn — «0 Kol mmer = 
— — 2 bis 10 nn Rängen— 80 an 


== 66 


alle rg 8 
the, für Freitag 


per 
Yard 


Seidene Mouffeline De Soie-— 


ferner Muls — 
ü 


Eodert Eloth, tm allen farben, 


15c Qualität 
Vercale Mais und 
2loujen für Knaben, 
ale Größen, für 


19e 


Männer: 


bis zu 


—— 


8 —* Baummolls Soden 
‚Hemden. SRönner, nahe, wertb 12%, 4* 


—* Hemden für 

änner, — aus 
Garners Percale, mit 
2 dazu paffenden Kra⸗ mabtios, 
gen, wertb Sc, für ans 


de 


Männer 
Unterzeng. 


Merino = Unterzeug 
für Männer, fyrübs 
ahrs:Gcwicht, balb 
offe u. halb Baums 
wolle, für 


38€ 


Knaben⸗ 
Sweaters. 


Banch „lorbige u 
en —8 * 


25c 


Sim 
nade 
und 
Bier 
Sets, 


ae 


Paar fü 


Röcke. 


50 lei der⸗ und und Pros 


le8, per 


Tanch Ring Gut Ups 
se|® 


Bluſen. 


Separate Blouſen, in 

ſchwarz oder caſtor — 

reinwoll. a — 
werth 85.8, 


82.95 


Damen- 
Suits. 


Reinwollene Damen⸗ 
Suits, ſchwarz, braun 
und caftor, werth bis 
zu 810. 00,. für 


85.00 


2 on eg 
Syrin e ualität — 
: — eis 16€ 


Drangeli 
ver — 2c Sr: “ 


Grohe Flaſche 
Tropfen) — 


Daukſagung. 


die vielen Beweiſe inniger Theilnahme 
und für die reihen ‚Diumenipenbän am Begräb» 
niß meiner felig berftorbenen Mutter 
Frau Pauline Yobft 
nit allen Seeunden und Belannten, unb bes 
(anders —— der zweiten Bapliſten 
te bon Herzen: 
. . ' William Jobſt. 


bharlesburmoistor 
keichenbeſtatter, 


301 und 303 Larrabee Strasse, 
Telsphon, North 1885. —X 


Aſſe Auſtrage punſttſich und biſſigſ beſorgt. 


Großes Frühjahrs⸗Konzert, 
verbunden mit Bühnen-Aufführungen und Ball, 
arrangirt bom 


Damendor Nordica Alpenrofe 


in Yondorfs Halle, Ede Nort ** und Halſted 
Etr., am Sonntag, den 17. i 1903. Eintritt 
256 die Berfon. Anfang 3 Uhr Nacın. 


Maikränzchen des 
Frauenverein La Salle 


verbunden mit Konzert und Ball, am Sonntag, 

den 17. Mai 1903, in ber Aurora Turnhalle, 

‘u Dipifion Str. und Albland Abe. Anfang 

x ' — Tidet3 im VBorverfauf 15c, an ber 
a > 


Eröffnung der Sommerfaifon 
en Wi 
Mord Chicago Schübenparks, 

Weftern Ave., Rodcoe Blvd., nahe Belmont Une. 
am Sonntag, den 17. Mai 1903. — Grobe3 
Konzert, gegeben vom Wolfsteel Ordeiterr. — 
Tidet3 15c die Perfon. 

dofa Theodor Brandes, Bermwalter. 


Für Reifende nad 


Deutschland 


bietet die 
Baltimore-Linie 
Norddeutschen Lloyd 
eine borzügliche Gelegenheit ur Ueberfahrt, 
: 

D. 7500 Tonnen, = Mai 
8. Gafjel“ 0 3 ini 
” " u 

D. „Brandenburg“, 7500 5 10. Si 


2. — von 2 an. 


3 und 4& Duali 


Kleider «» Qamınd, im allen 
hübſch ie Plumenmufter, wer 


Strümpfe und Handfhude 


Schwar Baummwol!l » Strüm 
N mabrloß, 


Speyiell— 1 Dugend Rinner 
Soden, braun und blau gemiict, 

'& Soden, per ® 
⸗ — 5 sen feidenen 

& vi ® ub für Damen, doppelte Fins 

geripigen, affortirte wi ur und 25 
T5c MWerthe, Auswahl per PBaa 


Steingul-Depl 


ich Stäter und nidelplattirte8 Xrap 75€ 


PrachtvelldetorirteKarlsbad 
VorzellanBreaftfaſt 
tertellee, Zuder⸗Bowl, Loffelhalter Waſchmaſchine. 
und Greamer— volitän dig 

Fancy delorirte Tafjen —* Untertaffen, 


Hrocery-Spezialiläten. 
Bofton Bated Lean — mit Tomato 
Sauce, 83/Pfd.⸗Büchſe für 
A Lachs — 1 Bid.bobe 


Red Clover Blood Purifier — volle 
Hten Tong ee „(Rnsers gräne 


: 15c 
10€ 


ben — 

Vercale, er a. J 
weihe Lawn⸗Waiſts — 
Be 73€ 
bis 91.25 Werthe, 


25 
mertb 1%c, Tec 


ei. Säube 
4c 


Kinder» SäHude — 
s müren od. Anöbfen 
un Kid bis 
tthe. 


48c 
Damens . 
Schuhe. 


Bid Mb, Watentles 
bersTips, alle Größen 
—werth $1.50, für 


98e 
Waſch⸗ 
Maſchinen. 


Defen Die 
a biefen Freie 


53.00 


Wald 
Keſſel. 


— mit ga 
Kupferboden — biefen 
Breitag für 


Sets — Aut „Metern 


6c 


Ganzer Ulfpice, 
vet Pfund.. .12c 

Fancy 2 

per Dugend... ‚10€ 

Bitet Mes eot 


Side fir... 23€ 


tati u riſch gebadene Ginger 
van Gar. Je n28c Ein, — 3ic 

Gemiſchter Togelfamen — 
und c Sie 3 e 


Reis, p. Vſd.. 


ür 
Een Deaberry Kaffee — das 


dvoguen. Arlißel. 


g —* reiner Borag, 


rn 
* ge Dei n, bolle 
ollen Duas 
bratstguß für 


39€ 5 dc 


15€ 


Drittes Stiftungsfeft 


nd Mailrängchen, beranftaltet bo 8 
Danneraer, am Sam — ** 1 Seat 5 
0 und Graub une, 


— ntang 8 dr Üben. Ei 24 für Seren und 
nian TC in 
9 de Un der Ralle 2be. 


Grosses MAI-FESTI 
abaebalten bon ber 
Treue Schwestern-Loge Nr. 6 
Drden der Hermanns 
den 16. Mai 1908, Norbweit- 
t Übe. An 


in “= 
El —— ir Southpo 
br ets = Ba für 
En und 


Dame u in der e 25c bie 
erſon. ui maiT,14 


, PICNICS. 
OGDENS GROVE 


Nmgebaut Reue Leitung 
Wegen Bilnit-Doten ſeht 


E. L. Cross, 419 Clybourn Av: 


gemte 


Sartlohlen, 
en en B gen 
* 6 ertiger ll wähle 


e 
e Kentudy waibeb Au 
u Baden ac ente Kohien Sic 5. Au 


M. J. Summa, y 
871 NR. BWincefter Ave., Zelephone Welt 708. 
4unai,imt,2 


Bekanntmachung. 


Wir, Die Unterzeicjneten, wünſchen 
dem Publitum befannt zu maden, dai 
tpir dig Apothele von Ges. Scheibig, 646 
Blue Island Ave, Ede Laflin und 20, 
Straße, käuflich übernommen haben und 
jet aiwei Gefchäfte betreiben, auf unfe- 
rem alten ®lab 570 Due Jslanb Ave. 
und 646 wen land Ave. 


Achtungsbol 


Pelikan Bros. 


N. WATRY & CO, 
® DR Rauboiph 





8* va 


— — — 


er Et 


” Botalberigt. 


eiues für Hauecy · 


£orimer — angeblich Derrath. — 

Schwur der Sechſe ⸗Crotz — 

wechſels ſtimmberechtigt. 

Rorkmer. hat die Parole außgegeben: 
„zn den republifanifchen Stabtheilen 
von Zate View und Hnbe Park mirb 
fein Wahlfampf geführt, in ben be» 
mokratiſchen Wards mollen wir aber 
verjuchen, dur) Schacdher, mit Bauten - 
und Trompeten für unfere Richterfan- 
bibaten Stimmen zu maden.” In 
ben jo mie jo fiheren Warbs erhalten 
bie Vertrauensmänner des „Oberma= 
Tchiniften” Lorimer die üblichen Ver⸗ 
baltungsmaßregeln. Diefer Plan 
wird bon gemwillen republifanijchen 
Richterfandibaten, folchen, die Lori- 
mer dem anftändigen Elemente ver 
Partei zugeftehen mußte, um hinter 
ihnen feinen Buſenfreund Hanech ein- 
zujhmuggeln, ala ein Verſuch angefe- 
ben, fie auf Koften von Hanecy an bie 
demofratifche Mafchine zu verfchachern 
und fo Hanech zu retten. 

Der Auffichtsrath, beftehend aus 
Richter Carter, Staatsanwalt Deneen 
und Countufchreiber Dlfen, hat ent= 
Tchieden, daß die jechs propiforifchen 
Richterfandibaten, drei von jeder Bars 
tet, auf den MWahlzettel gefegt werben 
follten, E3 gefchah dies, nachdem alle 
Sechs fich feierlich verpflichtet hatten, 
im Falle ihrer Erwählung nicht eher 
dad Amt anzutreten, ala bis das 
Staat3obergericht entjchieden habe, daß 
die Yemter, zu denen fie erwählt mur= 
den, auch wirklich beftehen. Die Sechfe 
find: Howard D. Sprogle, Leander 
D. Eondee und €. B. Eher, Republi- 
faner; Geo. Mills Rogers, Thos. M. 
Hoyne und as. U. D’Donnell, De- 
mofraten. 

Die Richtermahl findet befantlich 
am Montag, den 1. Juni. Statt. 
Die Stimmpläße werben geöffnet fein 
bon 6 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nad;= 
mittagg. Stimmgeber, melde regift- 
rirt find und feit der leßten Wahl ihre 
Mohnung gemechjelt haben, fünnen in 
dem neuen Wahlbezirk ihre Stimme 
abgeben, wenn fie eiblich erhärten, daß 
fie in ihrem früheren Bezirk regiftrirt 
waren und vor dem 3. Mai umgezo- 
gen find. 

Sn der jährlichen Generalverfamm- 
Yung der Vereinigten Schweizervereine 
pon Chicago Stattete Konful X. Holin= 
ger Bericht ab über den feinerzeit un= 
Ihuldig zum Tode berurtheilten, feit 
mehr als zwei Jahren im Zuchthaus 
zu Joliet weilenden Franz Hertenftein. 
Konjul Holinger wies nad, daß außer 
Herrn Aulius Goldzier, melcher die 
Vertheidigung Hertenfteind ohne Ent- 
geld übernommen hatte, Richter Theo— 
dor Brentano e3 war, deifen fchühende 
Hand über dem Verurtheilten maltete. 
Auf den Rath der Herren Goldzier und 
Brentano begab fi Konful Holinger 
mit erjterem Herrn nad) Springfield, 
um die Gnade dbe3 Gouverneurs ans 
zurufen. 

Richter Brentano hatte die Bitt- 
Ihrift- an den Gouverneur entworfen, 
in welcher er erklärte, daß er nach ge= 
nauer Unterfuchung des Falles zu der 
Veberzeugung fam, daß fein vorbedadh- 
ter Mord, jondern nur ein Todtjchlag 
porliege, und daß das Urtheil anders 
gelautet haben würde, hätte der Alnge- 
tlagte einen nur einigermaßen fähigen 
Vertheidiger gehabt. Belanntlich ord- 
nete das Obergericht einen Aufſchub 
der Hinrichtung an, ſo daß der Gou— 
verneur nicht einzugreifen brauchte. 
Die Delegaten ſprechen in einem Be— 
ſchluß Richter Brentano den wärmſten 
Dank der ganzen hiefigen Schmweizer- 
folonie für bie thatfräftige Unterftüß- 
ung aus, bie er ihrem bebrängten, 
freunblofen Land3mann hat zu Theil 
mwerben laffen. 

Im bemofratifchen Hauptquartier, 
122 La&alle Str., halten heute Abend 
Bürgermeifter Harrifon, die demofra- 
tifhen Richterfandidaten und ber des 
mofratifche Parteiausfhuß eine Be- 
rathung ab. Die erjte demofratifche 
Wahlverfammlung ift auf morgen 
Abend in der Sozialen Turnhalle an 
ber Belmont Ave. und Paulina Str. 
anberaumt. 

Republikaniſche Berfammlungen 
finden heute Abend in den Hallen: In— 
diana pe. und 31. Str., 3641 State 
Str. und 586 ©. Haljteb Str. ftatt. 


Eine lebte Zuflucht. 
Meine Nahrung follte die erfte fein. 


Wenn die menfhlide Mafchine au- 
ker Orbnung geräth ift e8 zehn gegen 
eins daß das Leiden mit dem Magen 
begann und deßhalb durch zuträgliche 
Rahrung gehoben werben fann. Eine 
mohlbetannte Dame in Briftol, On- 
tario County, N. Q., erzählt von der 
Erfahrung die fie bei Heilung ihres 
einzigen Kindes burh den Gebrauch 
miffenfchaftlicher Nahrung machte: 

„Meine Leine Tochter, das einzige 
Kind und aus dem Grunde doppelt 
tbeuer, gl nerböfe Doyspepfia. Wir 

an Se Ba 
weiche Speiſe. als die u 

3 pft und der Zuftand bes 
Kindes * et geworben, baß bie 
ganze Familie alarmirt wurbe, ver⸗ 
juchten wir Grape Nuts. 

„Eine Freundin empfahl bie Speife, 
da "ihre eigenen zarten Kinder davon 
ftarf wurden, fo faufte ich eine Schad)- 
iel als letzte Zuflucht. In ſehr kurzer 
Zeit trat ein ausgeſprochener Wechſel 
in ber Gefundheit und Beanlagung 
ein. Mas e8 uns Jeicht machte iar, 
daß es ihr fogleich fehmedte und der 
— nußartige Geihmad hat es 
auch bei dem Anſpruchvollſten in un⸗ 
ſerer Familie zu einem ſen 


t. 
ae at tette 
viele zu, es —— genießen. 


De 


Chicago 


Der Waſ cereiſtreit. 


Auch die Ablieferungsiuticher fordern An» 
erfennung der Union. 

Die Mäfchereibefiger merben im 
Zaufe des Tages das Gefuh an bie 
Schiedsgerichtsbehörde ſtellen, 
bie Streitfragen, welche zwiſchen ihnen 
und den Ablieferungskutſchern der 
Wäſchereien beſtehen, zu ſchlichten, da 
durch den Streik der Ablieferungs⸗ 
kutſcher auch die Fuhrintereſſen der 
Stadt in Mitleidenſchaft gezogen wür⸗ 
den. Dieſen Schriit haben die Beſitzer 
in der Hoffnung gethan, daß der Na⸗ 
tionalberband der Fuhrleute die Ab⸗ 
lieferungskutſcher zwingen werde, die 
Vermittelung der Behörde auch dann 
nicht von der Hand zu weiſen, wenn die 
Beſitzer nicht von vornherein ſich zur 
Anerkennung der Union verpflichten. 
In dieſer Erwartung werden ſie ſich 
aber ſehr wahrſcheinlich getäuſcht fin— 
den, denn der Geſchäftsagent der Ge⸗ 
werkſchaft der Ablieferungskutſcher er⸗ 
klärte heute Mittag im Hauptquartier, 
206 La Salle Str., einem Vertreter 
der „Abendpoſt“: „Die Gewerkſchaft der 
Ablieferungskutſcher wird ſich auf kei— 
nen Fall auf irgendwelche Verhandlun⸗ 
gen einlaſſen, ehe die Beſitzer ſich ver⸗ 
pflichtet haben, die Union anzuerken⸗ 
nen. Wir werden uns auch nicht vom 
Nationalverband der Fuhrleute dazu 
zwingen laſſen, denn vor allem Andern 
ſind wir entſchloſſen, unſere Gewerk⸗ 
ſchaft aufrecht zu erhalten. Damit 
wäre es aber vorbei, wenn die Beſitzer 
nicht gezwungen werden können, unſe⸗ 
ren Verband anzuerkennen, ganz abge⸗ 
ſehen davon, daß es von uns ſchmäh— 
lich ſein würde, unſere an 
fen, die Wäfchereiarbeiter, zu einer Zett 
im Stiche zu laffen, warn fie und am 
nothmwendigjten brauchen.” 

Präfident Wilfon vomPerbande ber 
Mäfchereiangeftellten verficherte aber- 
mal3, daß an jchiebsgerichtliche Unter: 
handlung auf feinen Fall »zu denten 
jet, ausgenommen, die Union merbe 
borher von den Befitern anerkannt. 
Die Ablieferungsfutfcher würden, mie 
Herr Wilfon erklärte, bis zum bitteren 
Ende Seite an Seite mit den anderen 
Ungeftellten der Wäfchereien ftreiten. 
„Wir haben,“ fo jagte Herr Wilfon 
weiter, „täglich Erfolge aufzumeifen, 
die aber vom Verbande ber Befiter na= 
türlih al3 unmahr in Abreve geftellt 
werben. Go haben heute vier meitere 
MWäfchereibefiter Frieden mit uns ge= 
Ihloffen und unjere Forderungen be- 
milligt. €3 find die George U. Lang 
& Co., fomwie die Befiter der „Old 
Faithful“, der Morris Hand und der 
Peerleß Laundry Co. 

Die Chicagoer Schiedsgerichtsbe- 
börde trat heute Nachmittag um 2 Uhr 
im Gefchäftslofal des Herrn John EC, 
Driscoll, Zimmer 414 imGebäude Nr. 
225 Dearborn Straße zur Sitzung 
zuſammen. Wie Herr Driscoll einem 
Berichterſtatter der „Abendpoſt“ mit— 
theilte, wurde das durch die Verneh- 
mung von Zeugen in der Angelegen⸗ 
heit des Gasarbeiterſtreils erlangte 
Material von einem Sonderausſchuß 
der Behörde gründlich durchberathen. 
Auf Grund des dadurch erlangten Ue⸗ 
berblicks hat das betreffende Komite 
ber Vehörbe heute einen Bericht zu un= 
terbreiten, de- in der Verfammlung 
gründlich durchberathen wird, Me 
endgiltige Entjcheibung des Gagitreifs 
durch die Schiedsgerichtsbehörde dürf⸗ 
te, nad) Beendigung diefer Berathunz 
gen, aljo vorausfichtlich erft nah 5 
Ußr, erfolgen. 

Welcher Art die Entfcheibung des 
Schiedsgerichts fein bürfte,mollte Herr 
Driscoll heute Nachmittag noch nicht 


berratben. 
| 


Sehr abenteuerlid. 


Klingt die Gefchichte, welche Srik Orth er« 
zählt. 

Yri Orth, der Milhhändler von 
Daf Park, welcher feit fat einer Woche 
vermißt wurde, langte geftern, gänzlich 
erichöpft, in feiner Wohnung an. Er 
hatte mancherlei Abenteuer erlebt, bie 
er feinen Angehörigen und Freunden 
geitern Abend ausführlich Tchilberte, 
Nachitehend eine kurze Skizze ſtiner 
Erlebniſſe: Er kam am vorigen Don⸗ 
nerſtag nach der Stadt, kaufte ein 
Paar Schuhe und ſchlenderte umher. 
Sah zu, wie ein Frachtdampfer an 
Randolph Str. beladen wurde. Nahm 
demnächſt den Rangirbahnhof der St. 
Paul⸗Bahn in Augenſ chein. Machte die 
Bekanntſchaft von zwei Fremdlingen, 
die gleichfalls Ueberfluß an Zeit hat- 
ten. Diefe verfuchten ihn zu berauben 

und fhlugen ihn nieder. 
dad Bemußtfein. Als er aus feiner 
Betäubung ermachte, befand er fich in 
einem Güterwagen eines in Yahrt be- 
findlichen Zuges. Bon $80 waren ihm 
14 Cents geblieben. Der Zugführer 
entbedte ihn und nahm ihn mit bis 
Lisbon, Wis. Dort nahmen fich barm- 
herzige Leute jeiner an und gaben ihn 
Speife und Trank. Er marfchirte dann 
46 Meilen bis nad) Portage. Dort be- 
gegnete er einem Freunde. Er fchrieb 
an feine Frau. Er wurbe nah Mil- 
waukee gejchafft. Dort lieh er fich 
Reifegeld zur Fahrt nach Chicago. 
Auf dem Bahnhof murbe er von feis 
nem Arzte in Empfang genommen, ber 
ihn nad Haufe geleitete, 

——— + —— — 
Schadenfeuer. 

In der Anlage der „Underwood 
Typewriter Co.“, Nr. 140 46 Oſt 
Monroe Str., entitand geftern Abend 
ein euer, welches gelöſcht en 
nachdem e3 $500 Schaben berurfadht 
hatte. Der im Gebäube befchäftig 
Mafhinift W. €. Wood rettete mit 
Lebensgefahr feinen Kleinen Hund, der 
fi) in daß mit erftidendem Qualm an⸗ 
gefüllte 6. Stodiwerk geflüchtet Hatte, 


— Grünblid.— Räuber (gumlleber- 
= ben er gründlich De Werth⸗ 
achen pie bat): — * 


— ——— — — — — 


„&bendport“, Shicage, 


— Refter zum 


halben Breis 


Sur Bequemliäleit unferer Runden haben Mir 
unfere aonze Anſammlung bon Wefteen auf einem 
fperiellen if ausgelegt und offertten biefelde am 
Sreitag zu 


3 bis 2 unter'm Preis. 


ud 5,000 VYards don ſchwarzen Mohairs Sizillans 
und Brilliantine zu unvergleichlich niedrigen 


nee —— 


ö— — — — —— —— — —— 


Bargains in Spitzen und 
Stickereien 


Be SE UuE 
25e und ic Benife Due — 


10e und 15e Woint be 
cienneß Spigen und Ein — ur 


BS: uud d0e fetnde wajchechte Xımzing 10)e 


“....—n 


ge und de Torchon Spien — —— 
Be und le Torhon Spitzen unb Eiufüge fün....2e 
Ne Bolt Balencienned Epiten Berbing.. 


Nr. 175 Grand Xbe., 
| die Befanntfchaft von drei Männern, 


Er verlor | yie berfpradhen, ihm einen Mann zugu= 


Vreifen, 

456ll. ſchwarze Sichltans, für 
4Möll. ſchwarze Mohairs, für 
83öll. ſchwarze Mohairs, für..... 
43ll. ſchwarze Brilliantines, für 
50zöll. ſchwarze Sicilians, für 


Moöll. ſchwarze reine Mohait Brilliantine, für 8300 
42öll. Spitzen geſtreifte ſchwarze Mohairs für. IOe 


45bll. reine türkiſche Mohairs, für 
463öll. reine türtiſche Mohair Sicilians, für.... 
43ðll. ſchwarze Metallie Print, für 


Elegante Sommer⸗-⸗Anzüge und Wraps 
Freitags ſpezielle Preiſe bedeuten eine hübſche Erſparniß 
820 Anzüge zu 813.50 — In Dreß- und Walting-Facons, eine aſſortirte Vartie, in allen Farben von feiner Voile und fanch gemiſch⸗ 


STATE 


Die zufammengefaßten Attraktionen der fpeziellen Mai:Berfäufe und des 
Bargain: Freitag bilden morgen ein fpeziell wichtiges geld-erjparendes Ereig- 
niß. Die Bausausftattung-Departements offeriren Bargains, unmöglich zu wie. 
derholen und in den Abtheilungen für fertige Sachen findet Ihr einen Ueberfluf 
von werthvollen Winken in Sommer- Moden zu geld-erjparenden Preifen. 


ten Suitings, gemadt in hübfeher Bloufe Fast mit Kapes und Strappings, 


voller Flare Shape Skirt, zur Ploufe paffend befegt—Stirts, 


melde —* 


ſein würden zu 820. 00, für den Freitags-Verkauf zu 
Hübſche Blouſe Suits, welche unſere Leaders“ maren au 810.75, — aus lohfarbigen, grünen, 


braunen und grauen 
der neuefte Flaring 
En unjer fpegieller Preis für Freitag 
eträg 


ancy Suitings, in den beliebteften fFacons, kragenloß, mit Cape und 7 
dape Stirt — mir haben Taufende davon verkauft für 


Seidene Shirtwaift Sults gemacht aus Shebherd Cheds, geftreift und einfach 
— ſchillernde Taffeta Seide, in vielen bübfchen, beliebten Yacons, mit bes 


fegtem Flaring Stirt—$5.0 Werthe zu 


Boile Kleiderröde, fehr fpeziell, in Blau und ee 8 gemadt in einer neuen Fas 


con, mit dazu baf enden Strappings an jeder N 


87.50 Werthe für Freitag zu 


3.98 


Taffeta feldene Coffee Coats, wie Abbild., inverted Rüden, 
otohe flatternde Aermel, kragenlos, mit Stole und Cape— 


hübſch beſezt mit weißen Splizen — 86.00 


Werthe, für 


Kinderfleiber, 


Freitag 


53.98 


in bübfhen Muftern aus feiner Percale, Box 


plaited, Vote und NRufle befegt, jehr voller Stirt, breiter 
Saum, Größen für Kinder im Alter von 6 bis 
14 Jahren — $1.50 Wertde — 


Weihe chinefif jeidene Wailts mit Spiten und Mevallton 
bejeßt, große Aermel — 
850 Werthe — 


PVercale Haus: Wrappers ‚in hellen und bunt» 


len Karben , 


Schultern, feparateg Waift 
Größen 4 bi 4 — 


Werthe, —X 


lounce, 
* 


—* — —— 
Lamıs— ie breit, werth 
werth be &c, zu 
Sepbyr Kleider: — ‚in Streifen und 6ic 
- 
Fancy Bagiftes, a und her Dualität— öic 
werth 12%c 
Farbige Madras a für Hemden m. 10€ 
Petupftes St. Galler ‚sei in allen neues 
ften yarben, mwertb 20c 
Seidene Mulle, Fabrikrefter von 1 bis 10 17€ 
Iriſches Swiß ‚ein 
ſtoff, werth —* 
Batiſtes, in Naturfarbe mit weißer Cord oder 15e 
Iriſche Dimities, Leinen Finiſh, prachtvolle 12:c 
Facons, werth EEE N EA ET 
Ungarifhes Madras, 32 
Mercerized Opfords, alle beliebten an 
rungen in einfachen fyarben, mwerth 
Petupftes feidenes — alle 


Fabrikreſter von — Corded Lawn, ie 
= 
sc 
Cheds, werth 
Shirtwaifts, werth 1 
123c 
2€ 
Vards, alle Farben, werth 39c 
Streifen, a RT ER 
Shirtwaifts, tyerth 2öc 
ten FFarben, wert 59 


mit Ruffle und Braid befehte 
Futter, breite 


— 81.0 Wert 
= 


Shirtivaiftß, aus einfachen weißen und fancy ge 
mufterten und cordeb Qamns, en 
tuded und boblgefumt, 
w. a Kragen, Größen 4 bis 


UND VAN BUREN STRASSE 


Zelephone Private Erhange 6. 


22 Gintauf, welder das Antereffe von ganz Chicago berv 
e Bellad Go. genießt einen nehtnerkkenien x tn de Be 
—3 und Dauerbaftigfeit. 


eine Gasantie für beflere Urbeit. Und wir verfaufen in berfolgenden 
Moderne Yrühjahrs und Sommer:Anzüge für Männer, reinmwollene 


blaue Seraes, Gafhmeres und Cheviots, in einer Muswahl von Muftern, 
$10.00 werth, Verkaufs: Preis s 


Moderne Frühfahrs: und Sommer-Anzüge für Männer, Dubkende von neu 


ftern, Someibuns, unfinifbed Worfteds und Vicunas, jelf Retainingpzants, 


u. STORE Säultern, 815.00 Werth, Verkaufs: 


Hand aefämeiderte Brühjahrs: und Sommer » Unzüge fir Diänner, Alles 
in allen farben und acons, breite, atbletifche Schultern, 
at M usfeben eines jpneidergemachten Rleibunsspuden, I 

er r 


ModerneUeberröcke fur Manner, von ang 
wollenen Coverts, Torreite 6 
er Facons 
1000 Paar wollene Hoſen für Män⸗ 
—* = Sjden Streifen, mit Exten: Sabre, von dem großen 2.8 
fton ande, $1.50 werth — Tauf, * ganzwollenen 
— « Preis 75 madt 


wirkt. $7- 
nzüge für Ana: 8 Stüd Kniehofen-Unzüge me 
ben, Größen 1 — von dem Clav Worſteds, blauen Serges, 
großen Chbas. Co.'s Eintauf, 
in jedem —— Stoff, einfach oder 
fancy, mit bandmwattirten Schultern, dem berborragenbdften 
eg —* völlig 813. 80 werth ⸗ —— wir dieſe 
ar. erfaufß: 7.95 


39c gangiwollene a. für Knaben, $2.00 
19% — Größen 3 bis Yabre, in 81.35 — Gröben 8 bi 

fhlichten oder fanch Muftern, ftarf ge= Norfolt: und jehlidhten Sn 

völlig 39e ganzmwoll. Stoffen gemadt, 

‚dunfle Mufter, 

Verlaufs: Preis.. 


— lange ax 


CheviotS gemadt, in ein 


Diefer Anzug 13.50. morgen für.. 


Front u. Rü 
eroher Aermel und 
nacht, berfelt paffend, 
wertb, Berlaufßs 

Preis 


the — 


Großer Mai-Muslinzeng-Berfauf anf feinen Söhepuntt 


Schnceweihe Unterkleider zu einer großen Eriparnif; 


Kinder-Röde, Umbrella Facon, 
bric, nur 


Gingham Kleider für Kinder, mit geftidtem Vote, Muffle 
über den Schultern, Größen 1 bi3 5 Yahre — 19€ 


zu 


Somwns für Kinder ‚mit Yale, 
mit Auffle, Größen 2 bis 8 Jahre — 


Meipe Kleider für Kinder, Waift Effelt, fowie 


jhe und Mother Hubbard fyacons, befegt mit 


Spigen und Stiderei 


Unterröde, Umbrella Syacon, ertra breit, mit breiter 


Ruffle, ſchwer tucked 


Reefers für Kinder ‚aus Mebford Cord, Bor vw 


Br Matrofentragen, befegt mit Braid, 


an Hüte flir Kinder, in pint, blau und weiß, 


Button Xop, nur., 


88 Muiter : Schubzeng, 95c 


3000 Paar Orfords, 


Stippers und Schuhe für Damen, in jeder 


dentbarer Facon, Format oder LZederjorte, auf Bargain-Tifchen 
ausgelegt für den jchnellen Verkauf, zu Preifen, welche niedris 
ger find, als die Herftellungstoften betragen. 


Rat.-Leder Oxfords für Damen, 


Pat.:Leder Slipper für Damen, 

Kid Slippers für Damen, 

Kid Oxfords für Damen, 
— Kid Prince Alberts für Damen, 


Ist 


et SD Suliets für Damen, 
Sollten im Retail für $2.50 u. $3 verkauft werden—2 Partien, f. $1.48 u. 


Union gemachte Dreß Schuhe für Damen, in Lad: 
leder mit Quch-Obertbeilen, ganz Glacee mit 
Ladleder: oder Glace-Spiten, berporftehende oder 
biegfame Mcfayp und gewendete Sohlen, mit ben 
neueften MilitäreHaden, in Schnürz, "95 
oder DrfordsfFacons, alle Größen 1.9 

ER N. % 


Die neueften Shirtwaift: 
Hüte, 82.50 


Elegante Partie garnirter Shirt Waift unt 
StraßensHüte für Damen und Mädchen 
in „Burnt“ Stroh, 

Verkauf, Freitag, für 


50 Duß. aflortirte ebene 
für Damen, für 


Sranz. Sailor, von fanch gemifchtem 
Stroh, reguläre 79c Qualität, 
für 49c 


„Burnte Strohhüte, in allen Facons, 59e 


Fancy affortirte Kränze, für Kins 
der-Hüte, für 12c 
Leghorn Flats für Kinder 


Der alte Kniff. 


Diesmal wollte er aber nicht verfangen. 


Der Schuhhändler Yojeph Palengp, 
machte geftern 


führen, der gern fein Gejhäft faufen 
wolle. Auf dem Wege nach der Wirth- 
Ihaft, in melcher der Handel abge- 
ichloffen werben follte, begegnete Pa= 
lengo feinem Freunde, vem Barbier €. 
Yarley, dem er mittheilte, daß er 
fchöne Ausfichten habe, fein Gefchäft 
loszufchlagen. Yarley fam die Sache 
verdächtig vor und er warnte ihn, aber 
bergeblih. Da Tyarley überzeugt mar, 
baß fein Freund Bauernfängern in die 
Hände gefallen war, benahrichtigte er 
den Poliziften Grantree. Diefer eilte 
nad ber Wirthichaft. Zwei der Ber: 
mittler. gaben erjengeld und entfa- 
men. Ein gemiffer Michael Grofje 
aber und ber angebliche Käufer, ber 
fih Reny Farey nennt, murben ver- 
haftet. Grofje hatte einen fehwarzen 
Beutel bei fich, in deffen oberem Theile 
fih $40 in Gelbfcheinen befanden, ber 
aber den Einbrud machte, ald'ob er 
ganz mit Geldfcheinen angefüllt jet. 
Die Gauner beabfichtigten muth- 
maßlich, Palengo zu veranlaffen, einen 
ee speren Betrag „ald Sicherheit“ in 
n Beutel zu fteden. Dann hätten fie 
ihm einen ähnlichen Beutel ausgehän- 
digt, der nur Papierfehnigel enthielt. 
In biefer Weije wurde bor Jahres⸗ 


Siipper und Schuhe für Mädchen und Kinder, 
in rothem,. blauem und jhmwarzem Glace, für 
Babies-und Kinder, Größen bis zu B, jehr unges 
mwöhnliche Wertbe, haben jümmtlih handgewens 
dete biegfame Sohlen, zwei Partien auf Bars 
gain: Tifchen ausgelegt, für 6 

und 


Kurziwaaren zu einem 
Erſparniß 


* Gelluloid Rod Haarnadeln — 


blätter, fü 
200 Yard Bu 3. 3. Glarts 3 Cord Ma: 2c 


— wirn 
Webers 12 
Binding, 


%5c Paar A Supporter 1240 
3 Karte, 3 Du. beiten Safetußaten u. Deien, le 
apiere Nähnadeln, Gold-⸗Oeſen 10 
arte beſte Nickel oder ſchwarze Sehen Pins 26 
dc Bad. v. 6 St. Yndia Tape, aif. Breiten, Ze 
Beſte Tubular Schuh⸗Schnuren, Dutzend 3 
de Papier Reedle Point Stednadeln, o Stüc, 10 


Theurer Spaß. 


Der ſchwarze Schießbold Brown ans Krimi⸗ 
nalgericht verwieſen. 

Der Neger Geo. Brown, welcher vor 
Wochenfriſt in einem Speiſehauſe an 
der Nord Clark Straße alle Gäſte 
durch Bedrohung mit einem Revolver 
verjagte und dann auf der Straße 
mehrere Schüſſe abgab, davon vier auf 
den Poliziſten Chas. Loebel von der 
Bezirkswache an der Oſt Chicago Ave., 


erſchien geſtern vor Polizeirichter Gib⸗ 


bons. Brown trug die rechte Hand in 
der Schlinge, infolge einer Schußwun⸗ 
de, welche ihm der genannte Polizeibe⸗ 
amte beigebracht hatte, ehe es gelang, 
den anſcheinend übergeſchnappten Ne— 
ger zu überwältigen. Der Kadi verur⸗ 
theilte den Angeklagten wegen Tragens 
verborgener Waffen zu 8100 und den 
Koſten und überwies ihn unter der An⸗ 
klage des Mordangriffs dem Krimi⸗ 
nalgerichte. Der Richter bedauerte, 
Brown nicht ſchwerer beſtrafen zu fön- 
nen. 

Zahlreiche Bühnenfünftler hatten 
fih im Bolizeigeriht an ber Harri- 
fon Straße eingefunden, um ber 
Verhandlung des Prozeffes von Rich. 
Cresch beizuwohnen; doch wurde die⸗ 
ſelbe um eine Woche verſchoben. 
Cresch, ein Theateragent, ſoll ſich ge⸗ 
weigert haben, das ihm zur Prüfung 
übergebene des un 
des „Ihe Heart of the Ozarks“ dem 

zu 


gemadht aus Cams 9e 


Hals und Aermel beſetzt 


Lange Coats für Babies, aus Bedford Cord, beſetzt 95€ 
mit Braid und Spigen 


Leibchen jür Babies, mit Perlmutterfnöpfen mit Band 
bejegt, fowie geitridte Bande, mit Straps über 1 
den Schultern, Eure Auswahl zu 


Damen: Tradhten 


25c für Muslin-iinterzeug, 50c werth. 


Seine Gomns, mit NRuffle befegt; Almbrella Beinkleider, 
mit Tuds; Korjet Pezüge, frangöfiihe Wacons, beiekt 
mit dret Reiben Valenciennes Spiten; Walfing Sfirt, 
mi tbohlgefäumter Auffle, jomie Ginabam Untereröde, 
Umbrella Facon, alles reguläre 50c Werthe — 


franzöſi⸗ 


490 
490 


Lawn Kimonos, mit Bor plaited Rüden, farbige 


Borderd 25c 


Stirt Chemife ‚aus feinem Lamn, Empire fracon, bejeht 
mit 12 Reiben VBalencitennes Einfügen, 
Yermel befegt mit Band 


2700 Dußend Ba 


u 


25c 


Wundervolle 
Eapeten-Werthe 


Die Tapeten-Verkäufe in unjerem Dept. find 
dieje Woche großartig gewefen. Senjationelle 
Bargains in allen Sorten. 


Tapezirt Euer Zimmer f. 49e 


Importirte Kinderftrümpfe—feine 
fhwarze Lace und fancy Lisle; 
fowie feine baummollene 
Strümpfe, 
zu 


Lares und 
2. — 


Werthe, einſchließlich Fancies in allen den neue 
Alles für 


490 


Prächtige Glimmer-Tapeten, in durchaus 
Up=to=date Farben, werth bis 10c 
die Rolle zu 


Gold Emboſſed Parlor-Tapeten, Varniſhed 
Tile-Tapeten und Tapeſtries, 3 ſpezielle 
Werthe für morgen, die Rolle zu 1% 


12c, 13e und 
12,000 Rollen feine Dualität Mica und 
Bronze Tapeten, pajjend für Efzimmer, 
Sitting Rooms und Hallen, gewöhnlid 
verfauft zu 1246, morgen, 
die Rolle zu 


Soeben erhielten wir taufend Rollen von ro» 
then und grünen Ingrain-Tapeten, die als 
ferbeften Sorten, jede Rolle garantirt tas 
dellog zu fein, regul. 18c-Sorte, 11 c 
per Rolle zu 

Wir tapeziren für 124e die Rolle. 


ferner einfache jchiwarze Lisle oder baumimollene 
10 Rollen 5e Tapeten, mit Split Ferfen — Eure Auswahl 
6 Rollen 5c Deden-Tapeten, 

18 VYds. 2e 9 od. 183öll. Borte 


Damen- und Kinder— 
Leibchen, 10c Wertbe 


Lace Vote Leibehen für 
Damen, full taped 15€ fleider für 


Liste Finifb Union Suits für Damen, Iimbrelle 
Spigen bejeht 


Drug Store Ertras 


Quart Flafhe With Hazel......... 

S. S. S. Plut-Reinigungsmittel 

IPfd. Vüchfe Pading Camphor 

Samfons Tonic 

Seidlig Pomders, 25c Schadtel 

Clarks Little Liver Pillen 

Parkers Eolp Cream, 25c Größe. :.. 

Pierces Prejcription oder Discovery.. 

Eea Salt, 10 Pd. Sad für 

Dr. Charles’ Fleih Food 

va. Mierfons Face Powder. ....... 
1 Pd. Vader Abjorbent Watte 

Java Reis Face Powder 

6 Unz. Stüd import. Caftile Seife.. 

Paders Theerfeife, Stüd 


gum Großgefhworenendienft: 


%ourne unter $300, auf fein eigenes 
Geftändnik hin, dem Kriminalgericht, 
und Joſeph Wallace dem Jugend« 
gericht. 8. W. Hank und Sam Hor» 
wich, die beiden anderen in Verbindung 
mit ben Diebftählen im wgriftlichen 
ünglingsverein verhafteten jungen 


Sahlreihe Bürger zu etwaiger Dienfts 
leiftung vorgeladen. 

Zum Dienft ald Großgejchmorene 

für den Maitermin find auf nächjten 

Montag unter Anderen Chas. %. Guns 


GpliER.nornrpeanunsen 


Be bis 75c fiwarzfeldene Epigen-Balloons....106 

50c bt3 $1.00 Mufter Seide m. Spigen Vofingg 1Be 
2 en ruffleb und 

ar Be 45 El Brei 

9x farbige Seide La Tesca Reis, Varh... .10e 

81.00 fpangled Reis, Yarb-—mmenmenane neun... 

3150 beftidte Allover3. 


Sange Sofen » Unzüge für er 


rat oder 
Meite aus demfelben Stoff wie Rod und Hofe, don 
abritanten tn&nabentleidern 
nzüge zu einem 
arniß am _ — wie ſte 


und 1De meihe ab Gream seienialihhe Ds 


beftidte * 


e 22 * 


69e 


150 
...680 


$100,000 Kleider: Transaktion 


ueberſchußlager der Chas. H. Bellack Co. Milwaunkee, von uns geſichert zu einem 
erftaunlich niedrigen Brei. 


olche MletversMerthe wurden 8 Bet, Sur 
uf, die Erzeugntife ihrer Mrbeitscäume find a R ug — Ein 
Diefer grobe Ueberjhuß repräfentirt das Vefe Ya Waaren. Jedes Stüd 


AT, 


neu und modern, 


FR Stud “ 510. * 


Ueherröde für Männer, mit reine * 
A den — Schattirungen. 


— 


em 14 bis 20 WR 
ei 60.8 Eins 3 


affimeres u. GheviotS ge» 
een und dunklen Muftern, 
erth, Verkaufs⸗Preis 


F 


oben Er⸗ 


2⸗· 


und $2.50 —* Ungüge für Knaben, 


in Matro wi 


abre 

öpfigen Facons, 
mittlere, 
Br werth, — 


— 2···· 


belle —* 


“1.25 u | 
Domeftics u. Futterftoffe | 


au erfparenden Preifen 
D — blaue Kleiber-Lattung, M 3ie 
ehe "Rattune, reine ande Mußer, 6 
DEIE- — — — — „de 

Gomfortabfe‘ — neue a Barden, % He 

twertb, für — 
Rleider « t es, eit 

ide « Bert u erai gefatir, Bünjde ... 6c 
— — beſte Marke, in allen Ale 


he — Flauell, ſchwer eg Sie 
dert, 5c iwerth 

Weiher —— — rin Babpfachen, 20c 1 5 
werth, —E 

S— "Mustin, 44 "beit, gute Dass Be 
lität, 6c wert), 

Gehleihter 4-4 Muslin, Sonsdale 
of he Coom, Ic wertb 

ne 9:4 Betttuciene, 


"gieider-äutterftoffe 


86;öN. Spunglak Rodfutter, 15e 
iwerth, für 


ar Strümpfe J 


ein großer Verkauf von Sommer⸗Leibchen 


Feine importirte eghptiſch baum⸗ 
wollene Damenſtrümpfe, feine fanch 


neue 


Feine importirte Lisle Thread Sister alles requläre 50e und 75e 
ften und mobernften Gfs 
fetten, feine Allover Spigen, feidengeftidte Effekte, einfache Warben etc., 


und ſchwarze, 


250 


8e imbortirte Lisle Veſts für 
Damen, fpigenbeieht....... 25c 


De Leiden und Bein: 


Damen 
Bacon, mit 


52 Frühjahrs-Hüte für 
Männer, 2... 


San neue fleife und 
Fedora Hüte, Die ftels 
fen Hüte in fhlarz, 

obfarbig und braun, 
die weichen Hüte meis 
ftens in idhiwar, E 
bie für iR au 32.06 
verfauft wurden, alle 
sufammengenommen „ 
einer einzigen großen 
Bartie für 
morgen 

Unjer „Renivood“ 
ein „Winner“, Unions 


—* und arantirt— 
= 51,00 


mal Parfwan; Willtem * —* 

233 Michigan Abe.; John € 

terneßmer, 180 Racine ve.; 5 Be 

eigenthumsmafler, Mupwocd; Eier R. Hunt, € 

= S. Leapitt Str.; John Budingham, — 

eigerthumsmaller, 1892 alumet Ave; William B. 
Gabe, Agent, 2 ** — 


F. Bever, üdent, 378 — 
ae 6 


Prennan, Sekretär, Riverfide 
Der Menihhelt ganzer Jammer, 


(oberleiber, 
uns 
rn 


Gederhändter, 1376 Sheridan 


Burfchen, wurden freigefprodhen. 


— —ñ — 
In der Strafauſtalt geſtorben. 


Aus David Glidtman’s Dergangenbeit er: 
zählt die Polizei ein fanberes Stüd. 

Der 3Sjährige David Glicdman, eine 
befannte Ghetoo =» Geftalt, ifı im 
Korrektionshaufe geftorben. Er mar 
am 11. Mai von Bolizeirichter Dooley 
zu $10 und Koften verurtheilt worden, 
weil er vor der Bezirkswache an der 
Marmwell Str. die vorübergehenden 
Frauen mit frehen Bliden beläftigt 
haben joll. Glidman war fhon mie 
erholt in ber Bribemell. Bor meh- 
teren Jahren war er, laut Angaben ber 
Polizei, in eine Verſchworung zur Ein⸗ 
äſcherung eines Wohnhauſes im 
Ghetto verwickelt, welches gut verſichert 
mar. Glidman follte $50 erhalten. 
Er betrat da3 Haus, vor bem feine 
Spießgefellen Wache hielten, und 
mwurbe von ihnen eingejchloffen, in ber 
Abficht, ihn verbrennen zu laffen und 
aus dem Mege zu räumen. Glidman 
feßte eine Kanne Gafolin in Brand, 
fonnte dann nicht a und murbe bei 


| 


ther, Dufe M. Farfon und Cha?. X. 
Plamondon vorgeladen. Die GroRges 
ſchworenen werden die Lottobuben- 
Hülle, die Anklage gegen Dberft or- 
dan imegen Beihilfe zum Mord in 
Verbindung mit dem Gelbitmord 
bon Frau Roma Snomball und 
mwahrfcheinlih die angeblide Fäl—⸗ 
[hung der Gerichtäprotofolle in 
dem Getfchel’ihen Sceidungsfalle 
unterfuhen. Außer den .genannten 
brei find folgende Bürger vor— 
geladen worden, aus denen Die Großge- 
ſchworenen ausgewählt werden follen: 
William P. Jenkins, Bertehrsleiter, Bl N. Gens 
tral Apde.; Bernard 2. Gage, Glert, 2953 Indiana 
Ade.; Willtem 4. Linn, Glert, 33 Allerton Une.; 
mes T. Latvrence, Bauunternehmer, 449 Melt 
ale Str.; Everett w. Broots, Holzbändier, 4633 
Drezel Boulevard: Be Waller, Anwalt, 41 
3. Ste: William R. Tuder, Holzhändfer, 699 
—— Bioo Charles Force, teen 
21 ®. Berteau Une; Jacob W. Gimbel, 
—— — Lakota Hotel; George F — 
Sraurt. 74 Sedeowid Str.; sun ine, 
N 9836 Updenue ; John 


&. Bauline EStr.; 
unternehmer, 152 2a Salle Str.; ji le 
ler, KB Mi Ave.; 


Lange, — mbler, 

En 5; , Darie, BE — 
— rieg, rifan: 

e.; 


M 
—— Be x Ya 
— KH Be. 5 


—— 


bon dem der Dichter Tpricht, * etwas 
bares ſein; aber kaum minder bedrückt 
dabon erfaßte Mifanthrop ift der Dee 
Verdauungsorgane fih in einem Zujtand 
ftändiger Gerelztbheit und u Befinden. 
Er erduldet Höllenaualen und fledt Ianfam da» 
bin. Der Bebauernöwertbe, wenn er die —— 
nard Kräuterpillen nicht lennt; der neu 
neunfache Thor, wenn er —— davon * 
und ſie nicht —— ei allen From 

Mügen- und Xeberleiden, BDbSpepfie u ge 
dauungäbeichiverden ns ie 

befte, ae einig we der 
Arzneildag e 

au haben. 


* 
eten 


* Der SAjährige Mofesftnight, 3016 
GrovelandXbe., ftarb geftern auf einem 
Zuge der Monon-Bahn, furz ehe ber» 
felbe in den hiefigen Bahnhof einlief. 
Der Berftorbene Hatte fich feit einigen 
Monaten in einer Heilanftalt in An= 
dianapoli3 befunden und follte wieder 
nad Haufe gebracht werben. Er litt 
an ber Bright’fchen Krankheit. 


* Als der ———— Fred 
Van Houten geſtern in Rangir: 
bahnhof der Chicago & ofen Illi⸗ 
nois Bahn ſeinen Dienſt verſah, wurde 
er von einem Zuge erfaßt. Der Un— 
J dem beide Beine zerq 
wurden, ſtarb im Englewood 
Hoſpital, als die Aerzie ihm ein Bein 
abgenommen hatien. 


⏑ 


chrad einer 
— 


Rose 
Kind, an 





MILWAUKEE AVE. CO-OPERATIVE STORE. 


| bargain-Freilag. 


Weiße — che 
Seiden-Waiſts, 


ſett mit Cluſter, Tuds und 
$2.25 


obliaum, werth $3, Freitag 
50 Dbb. affortirte 


€ 
au 
Damen-Waifts, 
farbige Mercale, Domen-Waifts, 
Binebams und | befegt mit Gtiderei, 
Lawns, Freitag für Tucking und Piping, 
nur einige davon 98c 
3 5e werth, zu 
8500 pradtbolle , | 
Nacht⸗Gowns, 
beſetzt mit Spitzen, Stickerei, Tucks 
und Hohlſaum, werth 81, ſolange 
der Vorrath reicht, Freitag zu 
300 Paar 
Schnũrſchuhe 
für Knaben u. Jüng⸗ 


linge, Größen 13 bis 
530 werth 81.25 u. 


Beine 
Umbrella Beinkleider 
Damen, ſchön 
blgefäumt, werth 
Lſo lanae der Vor⸗ 
raih reicht, Freitag. 8130, Freitag zu 


19€ I95C 


800 Raar OddE und Ends bon 
Kinder⸗ und Mäbdchenſchuhen, 


85c und 98c Werihe — r 
BR: ee 50€ 


Garnirte 
Sailor-Hüte 


für Kinder, voth, 
at und braun — 
ü 


89€ 


Grain Leder 
Arbeitöichhuhe 
für Männer. durd- 
aus folid, ale Grö» 
Sreitagd » Bargain 


"1.00 


Spußreintgungd» 
mänme, Stüd 

Gafolin-Defen, 

2 Brenner, zu.. 


Gas⸗Plates, 
2 Brenner, zu 


Nähnadeln, 
per Packet 


Größen, au 


DreßShields, nahtlos, 


Stodinet, Paar 


Finifhing Braid, 6 
Nards zum Gtüd 


Schöne 
Lcohorn Hüte 


De Eine. fnesiell, | unfer „Leader — 
reitag zu ö 


2% | 9% 


Schwarze und weiße ..... 
Sailor: Hüte 


ipezielle Freitag 49 c 


Mittelſchw. 


Garnirte 
Damen⸗Hüte, 


ER 
# für Damen, 
in; 


Baldriggan Merino- 
Unterzeug 

für Männer, blau 

und braun, 30cs 

Werth, Freitag zu tag zu 


19c 19€ 


1 Bartie von | 


für Männer, 
bofen voller Größe, 
billig zu 35c, reis 


Damen-Leibrhen, 
leicht beichmußt, folange Der 3e 
. 


1 Kiſte echtſchwarzer | Die 5c Qualität 


Damenftrümpfe, | FSutter-Gambric, 


nur 2 Baar auf ie | __.. . 
— * Freitag | Sreitag » Epesiali- 


das Baar zu | tät, die Vard zu 


Offen Dienftag, Donnerftag und Samftag Abend 


363öll. ſchwarze, braune und graue 


Sileſias, 
be 


die 10c Qualität, jpeziell, 

BELIEBEN ar hen, 
Weißes Dotted 

Swiß, 


alle Größen Tupfen, 
10c Qualität, Yard 


für 
6c 


Doppel gefalteter 
Sateen, 
mercerized, die 25c- 
Qualität, _ Freitag, 

die Yard zu 


15€ 


Sarnch geftreifte 
Organdies, 


blau, lobfarbig, rofa, fchwarz und 
weiß, 18c Qualität, die Yard 
au 


Extra feines 
verſiſches Lawn, 
20c Qualität, Yard 

für 


Alle Farben u. weiß 
Mouffcline de Soie, 
reg. Waare, irgend 
eine Quantität, 35c 
QDual., Freitag per 


12ic * 18c 


4-4 gebleichter und ungebleichter 


Muslin, 

die 7 Gent Qualität, 2 
de 

Schwerer gefließter 


per Yard . . . 
Shafer und Duting 
Flancll, 


ſpeziell, per Yard, 
BT: 


Motten-Pallen, 
per Pfund 


Duffy's Malz Whis— 
key, zu 


10 » Yard - Gtüde 
baumtmollenes 

Draper Gloth, | 
22 3olU breit, fpe 


stell, per Yard, 


de 


Kräufeleifen, alle 


Saftoria, echtesFlet— 
hers, fpeziell zu Aw: 20e 


Fountain Syringes, 
—— 330e 


863öll. X 4536ll. Etamped 
Kiſſenbezüge, | Pillow Shams, 

aus gutem Muslin, | Freitag das Paar 

fveziell, das Stück für —* 


dc 


Spezielle Berfauf von 
Hüngematten- Kiffen, 


ST 


Freitag 
nur 


Eine Partie von — Wer⸗ 
Gardincn ⸗Swiß. |tbe in 


en i | „ Gerdinen-Nesen, 
— ————— die Vard Freitag ſpenel per 


7e Br 18€ 


Gute Leder- 
Ghatelain Bags, 

werth 25c Cents — 

Freitag zu 


4 
2. A 
J 
Peau de Soie, Taf- I 
feta. weiße waſchbare 
Damen-Gürtel, x 
eziell Freitag 


Gut gemacte 
Wriſt Bags, 


wertb 69c, fpeziel | 
für Freitag zu If 


29 


a eh 


Groceries. 


Fancy Macaroni, per Padet 
ze loſe Hafergrütze, 5 Pd. 
ür 


Navy Beans, 8 Pfund für 
Ungefärbhter Japan-Thee, unſere 400 
Qualität, Pfund 

Süßes Zuder Corn, per Vüchie 

Ealif. Zwetihen, 3 Pfund für 

Spezieli -— Gemischte Ville — volle 
Dt.:Xars, 30c wertb, für 


Lokalbericht. 
Aus Vereinskreiſen. 


Die Chicago Turngemein— 
de vervollſtändigte in ihrer geſtrigen 
Generalderſammlung ihren Verwal⸗ 
tungsrath durch Erwählung der nad)- 
ftehenden Mitglieber: Guftan Schlott- 
bauer, Frank B. Schuhardt, Henry 
Spangenberg, Frant Emmerid, Her- 
mann Weil und H. Goodman. Bor 
figender des Verwaltungsraths ijt der 
‚zweite Sprecher der Gemeinde, Turner 
Louis Wilzinski. 

unter der Leitung ſeines Dirigen⸗ 
len Johannes Schulze hat ſich der 
Hans Sachs-⸗Männerchor 
‚gejanglich vortrefflich entmwidelt, und 
Für eine rühmliche Entfaltung be3 ge= 
ſJelſſchaftlichen Elementes innerhalb 
Des Bereins tragen die rührigen Be⸗ 
. ‚amten beftens Sorge. Was ber Hans 

Sachs - Männerchor in biefer Bezie- 
Hung leiften fann, wirb er am nächiten 
 Samftag Abend in ber Star = Halle, 
Ede 40. Straße und Grand Xbe., mit 
der. h dritten Stiftungsfe⸗ 


Bulter und Käfe, 


Fancy Eloin Creamery 


— 
13e 


Fanch Country 
Rolls, per Pfd. 
Beſter amerikaniſcher 
Schweizerkäſe, 

da sPfund 


Beſter Limburger Kä— 


je, per 12e 


Pfund 

— & Fitts’ Hol: 

tein Butterine, 15 
IC 


das Pfund 
Beſtes Kettle rendered 
Leaf Lard, 
das Pfund lc 


Säfhes Steifc und Sirche. | 


ur croße Safe Feiner Hali 
— das Steak, Pfd 
Pfund Feiner friſcher 12 
—— aroße Lake Secht, per furk— c 
Trout, per B 
unß Veal oder Lamb— 


adi Stew, Pfd 
ofton Floun⸗ ms: : s 
der& gan Hinterpiertel 


cal, das ‘ 
Feine dreſſed 6c Pfund ge 
Häring, Pid...... 


un einer fugar curedGorn 
Feine Dap 4!c Beef, per 1 
Fiich, Pfund... #2% Pfund 


u 


Völker. Freiheitsfturm”, „Mein Hims« 
mel auf der Erbe“, „Jn’8 Freie”, und 
„Lied der Arbeit“ im Vortrage des 
feitgebenben Vereins. Nach dem Kon⸗ 
zert Maikränzchen. 


—ñ —⸗—— — 


Statiſtiſches aus der Bridewell. 


Im ſtädtiſchen Arbeitshauſe befand 
ſich heute Vormittag die größte Zahl 
von Häftlingen, welche dort bisher 
verzeichnet wurde, nämlich 1,431. Die 
nächſtgrößte, 1,802, war an einem 
Haupttage der Weltausſtellung in die 
Bücher der Anſtalt eingetragen wor— 
den. Von den jetzt Inhaftirten ſind 
1,013 Männer, 77 Frauen und 341 


- Knaben; die leteren find in der Kohn 


Worth » Schule untergebradt. m 
Hofpital der Strafanftalt befinden ich 
82 Patienten, von mweldhen 19 an ber 
Lungenentzündung erkrankt find. In 
der Abtbeilung für Kranke, die am 
Säufermahnfinn Teiden, find 24 Män- 
ner untergebracht. 


— Folgerung. — .: „Geitern trat 
mich * rt auf den Fuß und in ber 


R 
$ | 


a ; müffe: John Levandomäfi, der junge 


| 
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Abendyon⸗ s 


ram = nommen mn mama; an men 


File fe Milde. | DR. KOC 
— 0, 1Bau8- Behandlung 
Frau Ch. Battie peitſchte ihre 


Nebenbuhlerin durch. 
Frau Grace Schott das Opfer. 


Ein Judaskuß. —Verwegener Raubüberfall. 
—Abenteuer eigener Art. — Retter in der 
Hoth.—Durh die Lappen gegangen.— 
Keiche geborgen. 


Frau CharlesBattie prügelte geftern 
in ihrem Zimmer im Clarendon Hotel, 
an Ontario und Clark Str., ihre ver- 
meintliche Nebenbuhlerin, Frau Grace 
Shott, unbarmherzig mit einer Reit- 
peitfche durch. Sie verfolgte ihr flie- 
bendes und Zeter und Morbio fchrei- 
endes Dpfer biö auf den Korridor, mo 
fih Gäfte in’3 Mittel legten und bie 
beiden rauen trennten. 

Frau Battie behauptet, daß ihr 
Gatte, ein Handlungsreifender, $2000 
ihres Geldes für die verhaßte Neben- 
bublerin verausgabt hat. 

Die energifche Frau betrieb früher 
ein Hotel in 2o3 Angeles. Gegen ben 
Willen ihrer Tochter heirathete Tie 
Battie, verfaufte das Hotel und 309g 
mit ihrem Mann und ihrer DVochter 
nad Chicago. Hier fam fie angeblich 
bald dahinter, daß ihr Mann der Frau 
Shott, der Gattin eines auf der Weft- 
feite etablirten Bonbonfabrifanten, den 
Hof machte. Vor mehreren Tagen reifte 
ihr Mann, angebli in Gejchäften, 
nah Milmaufe. Am nädjiten Tage 
fand Frau Battie eine an Grace Shott 
adrefjirte Depefche, die durch eineThür= 
rige in ihr Zimmer geſchoben worden 
mar. Diefelbe war von ihrem Mann, 
telcher der Frau Shott mittheilte, daß 
er nicht zur vereinbarten Zeit in Chi- 
cago fein fünne, da er den Zug ber=- 
fäumt habe. Wie e8 fam, daß die De- 
pefche ihr zugeftellt murbe, weiß Frau 
Battie nicht. 

Geitern erhielt Frau Battie den Be- 
fuch ihrer Nebenbuhlerin. Ehe lektere 
nod) ein Wort äußern konnte, hieb 
Frau Battie mit einer Reitpeitfche aur 
fie ein, ausrufend: „Sie wollen alfo 
mir meinen Mann abjagen!“ Das 
Hilfegefchrei der Mifhandelten, auf 
deren Kopf und Geficht hageldicht Die 
Hiebe niederfauften, brachte den Hotel: 
clert und feh3 Gäfte zur Stelle, deren 
bereinter Anftrengungen e3 bedurfte, 
Frau Battie fortzuzerren. Frau Shott 
mar ohnmädtig zufammengebrochen. 
Sie wurde nach dem Sprechzimmer ei- 
ne3 Arztes gefchafft, der ihre Wunden 
verband. 

Sm Gebäude Nr. 610 Holt Str. 
wurde gejtern eine polnifche Hochzeit 
gefeiert. Außer ven geladenen Gäften 
hatte fi auch der Konftabler Michael 
MeDonough eingefunden. Diefer füpte 
nach polnischer Sitte die junge Frau, 
drüdte dem neugebadenen Ehemann 
die Hand und flüfterte ihm gleichzeitig 
zu, daß er ihn in dringender Angele- 
genheit unter vier Augen Tprechen 


Gatte, entfchuldigte fich bei feinen Gä- 
ften, folgte dem SKonftabler auf Die 
Straße und murde dort auf Grund 
eines von Frl. Kate Pacer, Nr. 692 
Holt Str., erwirkten Haftbefehla me- 
gen angeblichen Bruch des Ehever- 
ſprechens verhaftet. 

Er bat, daß man feine junge Frau 
nicht benachrichtigen möge und folgte 
dem Konftabler nah dem Amtszim- 
mer des Richters Brabimwell. Die Hodh- 
zeitöfeier fand einen jähen Abbruch, 
al3 Levanbomäfi fich nicht wieder ein- 
ftellte. Er jaß betrübt im Amtszim- 
mer des NRichters, mährend - feine 
Freunde ihn juchten und harrte ver- 
geblich eines Bürgen. 

Bor den Augen zahlreicher Theater- 
befucher wurde geftern Abend Frau 
Catherine Blad, Nr. 4846 Wafhington 
Ape., vor dem Columbu3-Theater von 
einen mit einem Revolver bewaffneten 
Banditen überfallen, niedergefchlagen 
und um ihre Gürteltafche beraubt, in 
ber Sich $25 befanden. Der fühne 
Räuber wurde verfolgt, enttam aber. 
Später wurde ein gemiljer Albert 
Duncan als der That verdächtig ver- 
haftet. 

Frau 2. H. Haymood, Nr. 979 Oft 
55. Str., überrumpelte gejtern Nad)- 
mittag, von einem Spagziergange heim- 
tehrend, zwei Einbrecher in ihrer Woh- 
nung. Gie öffnete ein Tenfter und 
Ihrie um Hilfe. Die Diebe gaben Fer— 
fengeld und entfamen. 

Unter der Anklage, Freberid So$- 
man, Nr. 256 Marfhfield Ape., über- 
fallen und um eine goldene Uhr nebit 
Kette und eine Kravattennadel beraubt 
zu haben, wurden geitern die Schant- 
fellner Harry Cramford, Edm. John: 
fon und Benjamin Eurrie verhaftet 
und in der Bezirfämachhe an Lake Str. 
eingefperrt. 

Die Farbige Laura Yohnfon, Nr. 
6123 May Str. befand fich geftern mit 
einem Korb Wäfche für Frau Meyer 
Frank in einemStraßenbahnmwagen der 
Mentworth Ape.-Linte auf der Fahrt 
nah dem Lerington Hotel. Als die 
Car an der 22, Str. um die Ede bog, 
padte ein Dieb den Korb mit ber 
Wäſche, ſprang ab, lief Davon und ent- 
fam. Die Polizei fahndet auf ihn. 

Der frühere Konftabler Thomas 
Courtney, gegen den mehrere Antlagen 
borliegen, ging geftern dem’ Deputy- 
Sheriff „Con“ Mahoney in" Richter 
Unberwoods Amtszimmer durch die 
Lappen. Mahoney erklärte, daß er aus 
alter Freundfchaft dem Häftling volles 
Dertrauen gefchentt und. ihn nicht 
ftrenge bewacht Habe. Die Polizei 
fahndet auf den Außreißer. 

Aus dem Fluffe an Adams Str. 
wurde geftern Abend bie Leiche des feit 
dem 12. März vermißten Anftreichers 
3 &. mean: Nr. 7708 Stewart Ape,, 


N * 
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für Schwindſucht, 
Aſthma, Brouchitis und Katarrh. 
Wundervolle, erfolgreiche Reſultate ergielt 
durch die Koch'ſche Einathmungs⸗ 
Behandlung. 


7 

ror 

CoNSuMPTION 
ONSURE T4; MA: 


Viele Leidende von Kehltopf: und Qungen: 
frantheiten- finden e3 unbequem, und in 
manchen zällen ift eS ihnen unmöglich, re: 
gelmäßige Vefuche den Offices der Ko Yung 
Eure wegen Behandlung abzuftatten. 

Die Koch’iche Tuberfuline =» Finathmungs: 
Haus:Behandlung, mit jpeziell eingerichteten 
Ginathbmungs = Apparaten, wird jegt in 
taujenden Heimftätten Umerifas erfolgreich 
angewandt... Dies ift genau diejelbe Behand: 
lung, welche taufende von Patienten in Chi: 
cago. und- Imgegend furirt Hat, und weiche 
in den größeren Städten der Per. Staateıt 
erfolgreich angeivandt wird. 

Durch die Koc'jche Behandlung, melche 
von den größten Spezialiften und Gelehrten 
empfohlen wird, werden die heilenvden, öli— 
gen Dämpfe, geihwängert mit. dem feimtöd- 
tenden „Zuberfuline“, direft auf die wun- 
den Stellen der Lungen und Luftröhren ein- 
geathmet, wodurd die Keime getödtet und 
die Krankheit furiet wird. Schreibt ivegen 
ausführlihen Büchleins mit Spmptome: 
Hormulgr. Patienten, die in der Chicago 
Office der Koch Lung Eure, 146 State Str., 
vorjprechen, erhalten SKonjultation, Inter: 
fuhung und Probe-Behandlung frei. 


Schwierige Aufgabe. 


Die Stants-Schiedsgerichtsbehörde 
verjucht die Streifs zu jchlichten. 


Türfte beigelegt werden. 


Der Ausftand derDeering’ichen Arbeiter an: 
fheinend vor dem Abflug. —Zerftörung 
von Telephonleitungen und Angriffe auf 
Stre.tbreher.— Bierfahrer am Streif. 


> 


Die Staat? -» Schiedsgerichtsbehör« 
de, welche geftern Abend hier eintraf 
und im Palmer Houfe abgeitiegen ift, 
hat bereits ihre Aufgabe, alle zur Zeit 
bier in der Schmwebe befindlichen Aus= 
jtände zu fchlichten, aufgenommen und 
mit den Vertretern der MWäfchereibes 
figer und ihrer Angeftellten Verhand- 
lungen angetnüpft. Chauncey B. Gei: 
ger berieth mit den Wäfchereibejigern 
und Walter Mathis mit den GStrei- 
fern. Die Behörde machte jedoch die 
Erfahrung, daß eine Beilegung des 
Gtreif5 nur möglich fei, wenn die 
Wäfchereibefiger die Vorbedingung, die 
Gewerkſchaft ihrer Angeſtellten anzu— 
erkennen und nur Gewerkſchaftsmit⸗ 
glieder zu befchäftigen, annehme, alfo 
die Bedingung, an welcher bislang alle 
Unterhandlungen gefcheitert finv. 

Inzwiſchen haben R. Nobertjon, 
Befiger der MWeitlafe Dampfmwäfcherei, 
ein Wäfchereibefiger auf der Weſtſeite 
und verjchiedene andere ihnen Ange- 
ftellien angeboten, die Arbeit wieder 
aufzunehmen. Nobertfon behauptet, 
daß 76 feiner alten Leute zurücges 
fehr jeien, in der MWäfcherei auf der 
Meitjeite follen von 161 über 151 fich 
zur Urbeit gemeldet haben, und aud 
die Anderen berichten, daß über bie 
Hälfte ihrer Leute arbeitämillig fei. 
Der Gejchäftsagent der Wäfcherei-An= 
gejtellten erklärt jene Nachrichten für 
unwahr. Bon 168 Dampfmäfcerei- 
bejigern hätten, mie er fagt, 78 mit 
der Gewerkſchaft Frieden gejchloffen, 
und fo viele Aufträge, daß fie diefels 
ben nicht zu bewältigen vermüchten. 

Der Ausitand in der Deering’schen 
Erntemafchinenfabrift dürfte in der 
Verfammlung der Nusftändigen, inel- 
he heute Nachmittag in der Sozialen 
Qurnhalle im Gange ift, beendigt mers 
den. Namens des Vollitrefungsaus- 
Ihufles der Federation of Labor ha— 
ben Präfident Schardt, Jakob Keppler 
und M. 3. Deutfch mit dem Gejchäfts- 
führer der Deering’fhen Anlagen, 
Clarte, unterhandelt und beffen Vor» 
flag, die neunftündige Arbeitszeit 
einzuführen und den Leuten das Recht 
zur Bildung von Gemwerkfchaften auzu= 
gefteben, auch feinen Unterfchieb zu 
Ungunften der Gemwerffchaftler zu ma= 
hen, für billig erklärt, namentlich da 


die Gemwerffchaften unter den Angeftell-, 


9 f 
f 
‚ I en wollen: 


ten der Deering’fchen Werke noch ganz 
neuen Datums find. Sollte der Vor- 
Tchlag, für den die genannten brei Her⸗ 
ren in der Verfammlung der Streifer 
heute Nachmittag eingetreten find, Doch 
abgelehnt: werden, fo fteht ein Tangivie- 
riger Kampf zu erwarten, bei bem bie 
Ausftändigen fi” von vornherein in 
ungünftiger Qage befinden. 

Die jtreitenden Kabelfpleiger oder 
ihre Freunde werden bejchulbigt, bie 
Kabelftränge der Chicago Telephone 
Co. auf der Norbmeftfeite durchfchnit- 
ten und damit 700 Fernſprech ⸗An⸗ 
Thlüffe außer Gebrauch gefegt zu ha— 
ben, bis ber. Schäden ausgebeflert ift. 
Die‘ Streiter erklären die Anjchulbi- 

ung für unwahr und weifen darauf 
Bin, daß die Gefellichaft, als fie in- 
folge des Ausftandes der Drabtfpan- 
ner vor Jahresfrift feine Ausbeflerun- 


gen ausführen konnte, auch alle Kla-- 


gen über ben fchledhten Dienit ben 
Streitern zur Laft gelegt habe. Streit- 
bredher wurden auf ber Meitfeite mit 
Steinen bemorfen und "mißhandelt; 
zwei ber Angreifer twurben verhaftet. 
der Eagle-Braue- 


tei freien, meil bie 


_ DR.KOCH'S |,2®% 


Railivay F nb entlaffen imorben, 
meil fie.angeblich die vor einiger. Zeit 
gegründete Gewertjchaft ber Stra: 


Benbahner jener: Gefellfchaft ins Leben 


riefen, - Clarence Pratt, der Organis 
fator des‘ tationalverbandes der Stra⸗ 
Benbahner, tft bier. eingetroffen umd 
unterhandelt mit dem Betriebäleiter 
McCulloch behufs Wiederanſtellung 
der Leute. 

Vierzig Schmiede und ſechzig 
Schmiedegehilfen ſtreiken in den Werk⸗ 
ſtätten der Rock Island Bahn an der 
47. Straße um Lohnerhöhung und 
Einführung der. neunftündigen Ar» 
beitszeit. 

Heute Abend finden Gewerkſchafts⸗ 
verſammlungen in folgenden Hallen 
ſtatt: 

„Stationary Engineers” der Viehhöfe, 145 Rande 
dolph Straße. 
Giektrizitätsarbeiter, Nr. 134, 19% Waibington 
Straße. ? 

Telephun:-und Schaltebrett-Arbeiter, 132 5. Wpe, 
PBaufchreiner, Nr. 13, 142 W. Mapdifon Str. 
Punireiner, Nr. 52, 106 Randolph Str. : 
"Diftrittsrath der Ver. Kleiderarbeiter, 167 Waſh— 
ington Straße. 


Kutier der DBazare, - 197 Madiſon Str. 
Bloufen⸗ Zuſchneider⸗ 100 Waſhington Str. 


— ⸗ — — 


Seltene Theatervorſtellung. 


De Mitwerkenden vernehmen nicht einen 
CLaut von dem ihnen geſpen⸗ 
deten Beifall. 


Wie weit die Methoden der Erzieh— 


ung taubſtummer Kinder gegen früher 


vorgeſchritten ſind, ließ geſtern Abend 
die Aufführung der zweiaktigen Ope— 
rette The May Queen“ durch Taub— 
ſtumme in der Halle des Gebäudes der 
Young Men's Chriſtian Aſſociation 
erkennen. Die elf Mitwirkenden be— 
dienten ſich der Zeichenſprache. Kein 
Laut war von der Bühne herab ver— 
nehmbar, kein Ton der Begleitungs— 
muſik des Werkes wurde 
den Darſtellern gehört. Dennoch 
ging Alles wie am Schnürchen. 
Der in der vorderſten Reihe der Zu— 
ſchauer befindliche Lehrer und Regiſ— 
ſeur gab den Mitwirkenden mittels der 


Zeichenſprache die nöthigen Anleitun- 
gen, auch für den Rhythmus ihrer Be- | 


wegungen und den Takt zu den Tän— 
zen. Dreißig Mädchen der Ephpheta⸗— 
Taubſtummenſchule führten ſpäter in 
der nämlichen Weiſe Marſchirübungen 
aus, wie auch Tänze und Bewegungs— 
ſpiele. Den ihnen geſpendeten Beifall 
vermochten die Aermſten nicht zu hören. 


Ein intereſſanter Lebenslauf. 


In dem ruſſiſchen Dorfe Beloſerka, 
Kreis Cherſon, ſtarb kürzlich im Alter 
von 83 Jahren derOrtsgeiſtliche, Prie— 
ſter Nikolai Potapenko, der Vater des 
bekannten ruſſiſchen Schriftſtellers J. 
N. Potapenko. Wie der „Juq“ mit— 
theilt, hat der Verſtorbene autobiogra— 
phiſche Aufzeichnungen hinterlaſſen, 
die über einen äußerſt wechſelvollen Le— 
bensgang berichten. Er entſtammte 
einer armen kinderreichen jüdiſchen Fa— 
milie. Zum Militärdienſt ausgeho— 
ben, diente er zunächſt in der Feſtung 
Proſorskaja. Im Jahre 1837 bei ei— 
ner in Gegenwart des Kaiſers Niko— 
laus J. abgehaltenen Truppenſchau 
wurde ihm aus Urfachen, die nicht nü- 
ber mitgetheilt find, das Kommando 
über eine größere Truppenabtheilung 
übertragen und der Kaifer war mit 
feinen Leiftungen ald Regimentsfom- 
manbeur jo fehr zufrieden, daßer ihn 
umarmte und ihm fagte: „Sch wünſche 
Dich als General zu fehen!“ Potapen- 
fo erhielt bei diefer Gelegenheit pom 
Kaifer ein Gefchent von 150 Rubeln 
und filbergeitidte Yunter-Epauletten 


mit der Auffchrift: „1837 den 19. Aus 


gujt“, die der Verftorbene jtet3 als ein 
koſtbares Erinnerungszeichen aufbe— 
wahrt hat. Späterhin wurde Pota— 
pento, der 1833 zum orthodoren Glau= 
ben übergetreten war, Dorfgeiftlicher 
in Befoferfa, mo fein berühmter Sohn 
1856 geboren wurde und die beite Ge- 
legenheit fand, das von ihm fpäter fo 
meifterhaft gefchilderte Xeben des ruf 
fifhen Dorfgeiftlichen fennen zu ler— 
nen. Außer dem Schriftiteller überle- 
ben den Bater no) ein Sohn und zimei 
Töchter. 


Schwache ATännei 
frei kuritl, 


Stikt Namen und Adreffe Beute — Zhr 
Rönnt es Rofleufrei Haben und Euer $e- 
benfang wieder ark und Rräftigfein. 


Hichert Ciebe und ein glücliches Heim. 


Wie viele Männer Fönnten ji fhnell. heilen. nad 
jahrefangem Leiden von gejchlechtlicher Schwäche ver⸗ 
Iprener Lebenskrait, nächtlichen Verluſten. Wari- 


.vele u. f. w. und feine fhwache Orgaue zu doller 
wraft und Stärke vergrößern. SYidt einfah Euren 
„.amen und Adreife an Die Dr; Knapp Depical En., 
14 Hull Yidg., Detroit, Mid., und jie jhiden mit 
Vergnügen pole WAnmeijungen an jeven Dann, jo 
sap er ‚fi leigt zu Naufe heilen fann. Dies if 
fiyerlich eine grokimütbige DOfierte, und bie nad: 
feyertden Wusiapnitte aus Der „Daily Mail“ zeigen, 
‚cos Männer üder jolde Grobmuth_denten! 

„Meine Herren! Bitte, nepmen Sie meinen aufs 
eipfigen Dant für Ihre Sendung entgegen. I 


, ndlung gründiid) verjuct, und der 
—— > —2 ae 
i m r * 

—— — * Sie tounen ſich nicht —2 
—*8 er "pre Methode wirkte predhtvoll. 
wie. Folgen, jind gerade, waS id braude;. Kraft 
and Stärke jind wieder zurüdgelehrt, und die Betz 
j.ößrung it durchaus zu eiedenftellend.“ . A 

„Deine Herren! Fe ns 6* — —*3* * 
—— — — tann. wahrheitägemät 
es if ein aen für Wänner. | — 


bon | 


hellrothes Geſtell, 


STATE, ADAMS UND DEARBORN STR. 


2einen-Dept. 


Glas = Handtuchzeug, Nard lange Stüde, 
in rothen und blauen Karrirungen, Bel: 
faft Fabrikat, fpezieller Preis, Bargain— 
Yreitag, :das Stüd, für 6 c 
nur 

Gejäumte HudsHandtücer, jhwere Qua: 
lität, Barnsley-Tzabrifat, aute Grö: 9 
ben, fpeziell;, BargainzTFreitag, nur © c 


Bänder 


Die folgenden jpeziellen Artitel wurden 
int Preije herabgejegt für Bargain- 
Freitag: 


Zu 5c die Yard 


2835U. ganzjeidene Taffeta-Bänder. 
13304. ganzjeidene Taffeta-Bänder. 
Bʒðll. ganzjeid. geftreifte Bänder. 
2301. ganzjeidene Taffeta-Bänder. 
Zu 8c die Yard 
3430|. ganzjeid. geitreiftes Wand. 
33301. ſchlichtes Taffeta-Band. 
Zöll. Taffeta-Band, ſolide Farbe. 


Völl. weißes u. CreamGrosGrainBand. 


Zu 12c die Yard 
3zzöll. ſchlichtes Taffeta-Band. 
34 fanch geftreiftes Band. 
3330U. Taffeta-Band, jolide Farbe. 
43öll. weißes Taffeta-Band. 


Zu 15e die Yard 
43ö[[. Satin Edge Taffeta-Band. 
S3;ÖU. fancn geitreiftes Band. 
sr: ſchlichtes Taffeta-Band. 
SIzöll. Jacquard geftreiftes Band, 


Zu 19e die Yard 


5B;dU. Atlas tantirtes Taffeta:-Band. 
bzöll. Louiſine Taffeta-Band. 

5zoll. fancy geſtreiftes Band. 

43öll. Seiden Warp bedr. Taffeta-Band 


Band-Reſter 


Sämmtliche Reſter von unſeren Mai-Ver— 
käufen, zuſammengeſucht und auf unſe— 
ren Verkaufstiſchen zu den foigenden 
herabgejetzten Preiſen ausgelegt: 


ze 1060 156 19e 
per Yard 


Kurzwaaren-Berfauf 


Heft: Faden, jchtvarz od. weiß, 5009». Le 
Nähnadeln, Clarks, 3 Padere für 5e 
Kleine Indian Glasperlen, Bündel 4o 
Tre Shields, Nainf. überzog., Paar Lo 
Puritan Nadeln, beft gemachte, Pad. 40 
Perlmutter = Knöpfe, 16 bis 24 Sorte, 

2 QDugend für c 
DeLong's tadelloje Haken und Oefen, 3e 
Star Alpaca Braid Einfaßb., 5 N. Go 
Schwarze Nähjeide, 350 NP. Spule, 12e 
Bront Pad Strumpfhalter, fr. 356, 19e 


Rouleaur 


Eine weitere große Partie von Fabrikan— 
ten „Seconds“, alle guten Farben, mit 
garantirten Rollers, die Fehler ſind ſo 
gering, daß daß ſie dem Rouleaur nicht 
In geriugſten ſchaden, Bargain— 20 

Freitag ſpeziell, das Stück c 


Taſcheutücher 


Eine ſpezielle Offerte von etwas be— 
ſchmutzten Taſchentüchern zu weniger als 
den Herſtellungskoſten, um ſchnell damit 
zu räumen. 


Damen- und Kinder-Taſchentücher, in 


allen Sorten von Spitzenrand und Spi— 


ten-Ecken Effekten, ſowie faney Spoke 
Stepperei, Rever Borte, ausgezackter 
Rand, beſtickter Rand und andere hübſch 
beſetzte Taſchentücher; ein wenige Seife 
und Waſſer bringen dieſe Taſchentücher 
wieder in ihren urſprünglichen Zuſtand 
und verleihen ihnen den vollen Werth; 
drei ſpezielle Geld erſparende Preiſe, 


4 8 1le 
Weihwaaren 


Weißes India Laron, Fabrit-Enden von 
iheer Kleiderftoffen, in Stüden von 2 bis 
10 Yard Länge, bedeutend billiger, als 
wofür diejelben Moaren vom Std 3 

verkauft werden; Yd. 7e, 5e und c 
Weißes Kleider-Tud, jchiwere Qualität, 
neue weich appretirte MWaaren, 28 Zoll 
breit, jpeziell reduzirter Preis n7 

Pargainsjreitag per Yard nur c 


Halstrachten 


Neue Stock-Kragen, neueſte Muſter und 
Farben, zwei Ver — für 

u reifag, für 
450 Ri 19c 
Maline Ned Rofettes, 
mit Hals = Band, von 
feinerQualitätMaline 
dar gemad)t, in’ allen 

arben, für 
ern 108 
Schwarze LibertySets 
de Hals Gollarettes, 
von feiner Dual.Stoff 

gemacht, er: 

tra voll, 


Gardinen 

Ruffled Muslin-Gardinen, geftreifter 
Mustin, 24 VdS. lang, nur zwei Paar an 
einen Kunden, früher 40c, Bar: 19 
gainzjsreitag, das Paar c 
Muslin-Gardinen, einige jchlicht _ ruffled 
und andere mit einem Streifen bon 
Beading, auch zivei Mufter von einem ges 
ftreiften Muslin, mit jhlichter Muffle, 
T5c Werth, Bargain- Freitag, das 4 
Paar für nur Ic 
Fijh Net Gardinen, in Ecru und weiß, 
ruffled, mit dazu paffender brei- 85c 


ter Spite,Bargain:r., Paar, 
Gardinen: Stangen 
Mefiing Ertenjion Rods, zum Aufhäns 
gen. von Spigen- und Muslin-Gardinen, 
24 bis —* —— gute ſchwere 
Stangen, herabmarkirt von 10€ 


15c zu 


Law Maaren 


Barifer Schaufeln für PBerandgs und 
Raien, Geitell in helles Bermilion und 
Schaufel in Natural Finish, mit Bolzen 
fiher Zufammengefügt, zujanmenlegbar 


* eine Scheere, morgen 4.25 
75e 


Folding Hartholz Raſen-Bänle, 
Croquet⸗Sets, Hartholz, acht Schläger 
und Bälle, hübſch geſtreift, 
vollſtandig in Holz⸗Kiſte 

Andere Sets bis zu 15.00. 


Ein Hemden-Berlauf 


Eine Partie der neue: 

ften und beften Sem: 

den für das heiße 

Wetter, weldhe im 

Wholejale regul. zu 

812.00 das Dugend 

? evrfauft werben. In 

all den neueiten und 

beliebteften Shirtings 

— hübſche Mufter u. 

in ſtrikt hochmoder⸗ 

nen Farben. Auch 

ſehr viele faney und 

ſchlichtweiße Hemden 

eine paſſende Grö⸗ 

be für jeden Mann. 

Hemden mit weißen Kragen Bands und 

Iojen Manjcetten, in voller Zänge und 

voller Breite, jedesHemd völlig garantirt. 

Ertra BVerfäufer, um jchnell bedienen zu 

fönnen. Legt Euren Bedarf an Hemden 

für den Sommer ein, während jich jeht 
dieje große Spargelegenheit bietet, m m 

sechs für 3.00; Stild —W 


Tapeten 


Unſere außerordentlich niedrigen Preife 
legte Woche brachten ſehr viele Käufer 
nach dieſem Departement. Die Auswahl 
von Farben und Muſtern iſt thatſächlich 
endlos. 
Tapeten, 
Tapeten, 
Tapeten, 
Tapeten, 


Parlor, Bibliothek, 1I100 b. IS0 
Eßzimmer, Hallen, 5e, 1230 
Bettzimmer, Rolle, Z0 b. 100 
Küche, per Rolle 130 bis 40 


Unterzeug 


Damen-Leibchen, ſpitzengarnirte Votes 
und Arme, fancyh Openwort Bodies und 
Seide Taped, ſpez. Preis für m 
Pargainsfzreitag nur 15€ 
Kombination Damen:Sutts, Xisle fra: 
den, niedriger Hals, mit oder ohne Heine 
Wing-Aermel, und mit engpajjenden 
Knien oder in Umbrella-ffacon, Seide 
Taped und gut pafjend, fpeziell 35C 
reduz. Bargainsfreitag zu 


Strümpfe 


Eine große Partie von Kinderftrümpfen, 
welche jo body wie 35c das Paar verkauft 
wurden, beftehend aus 
feinem lohfarbigem 
Lisle, ſchlicht ſchwar— 
zer Baumwolle und in 
ſchlichtem roth, ſammt⸗ 
lich voll regulär ges 
macht und von dauer⸗ 
hafter Qualität, 
Auswahl von 
der ganzen Par⸗ 
tie für 


Halbfteümpfe für Männer, in fchlichtem 
Schwarz, mit ungebleihten Split Soh: 
len, feine Gauze, jeidenartiges Ausjehen, 
wacht fich gut und wird jich befriedigend 
tragen, Bargain Freitag, das 

Baar, 15€ 


Schmuckſachen 


Shirtwaiſt Fr A Nerfimufter, drei Na- 
dein zum Set, Bargainsfzreita : 
zu nur ” * 25c 
Rhineftone Hutnadeln, in fancy Entwür: 
fen, reduzirt von 25c und be, 12 
Bargainstyreitag zu nur c 
Goldplattirte Männer = Manfchettentnö: 
pfe, großes Sortiment, früher 10 
bis 250 verfauft, morgen nur c 


Guard-RKetten, Turquoije blau, 

neuefte Braided Nopität, für 
Meflerwaaren 

aan ef —** 2 Klingen, gu⸗ 

es Stahl, Ebenholz und Stag—⸗ 10€ 


Griffe, morgen nur 

Stahl-Scheeren, gute Oual., 6 

bis 9 Zoll, Freitag nur ’ 10€ 
vangs Stahl-Scheeren, nickelplattirt, alle 
Größen, fr. 45c bis 75c, mor⸗ 27 
gen ſpez. Preis nur c 


Bettzeug 


Fertige Kiſſen-Bezüge, 45 bei 36 Zoll, 
gute Qualität Muslin, gut ge—⸗ 

macht, morgen das Stüch Te 
81 bei 90 gebleichte Betttücher, jcdhweres 
Leinen finijhed mit Naht in der 3 
Mitte, jpez. Bargainfzreitag, de 
Bett-Kiſſen, mit beſtem geftreiften deut: 
hen Tiding überzogen, gefüllt mit gut: 
ter Dvalität gemijchten fFes 3 
dern, das Stüd dc 


Befranfte Bettdeden, extra | 
groß, Marjeilles Mufter, 1.05 4 


Teppich⸗Dept. 


Carpet⸗Reſter, paſſend für Rugs, durch⸗ 
greifende Räumung aller einzelnen Stü---r 
de von. unferem Arbeitszimmer, hübjche 
und angiehende Entwürfe u. fchöne fyar- 
ben, 14 NDS. lang, Bargain- 39 
Freitag reduz. von 65c auf , c 
Garpet Hafjods, neue u. anziehende fra: 
con3, mit Arminfter, Velvet u. 10 
Brufjels überzogen, jpe3. c 
Art Rugs, Brujjelette, durchaus echtfat= 
big, wendbar, in neuen und begehrens- 
merthen Muftern, ein großer Rug jehr 


ana Größe 9 Fuß bei 10.6, 3.00 


Hanf Sarpet, in fanch Karrirungen und 
Streifen, gute dauerhafte Farben, dc 
5 DD. breit, jpeg. per Yard zu 


Gandies 


Srifch gebrannte Peanuts, jehr Inufprig, 
reduzirt von 15c p. Pd. für 10 

Bargain-Freitag, p. Pfd. c 
Kokusnuß Eis, gemaht von frifch geries 
benem Kofusnuß, red. pon 20c 15€ 
p. Pfd., BargainsfFreitag zu c 


Grocerie3 


Armours' Sugar cured Stars . 1 
Schinken, Pfd. 13ic 
1 Pfr. BüchfeColumbiaiver Lada, 126 
Unfere reg. Nadel Orangen, Tb. 35e 
Hancy Meflina Zitronen, per Dup. 150. 
100 Pd. Rod Salt, per Sad, für 75e 
geije eingemachte Shrimp, per Dt. 18e |} 
‚al. gelbe Pfirfiche, 3 Pfd. Büchfe ‚ISe 
10 Stüde Chicagogamily-Seife für 456 
Import. Pumice Step Stone Scouring 
Prid, für 7e, 
gend Gerolina Kopfreis, per Pfund, Te. 
ea & Perrind Sauce, 4 Pt. Flafche 2le 
Hartleyg Marmalade, Freitag, Jar 170 I 
Monarch Fomato Catiup, Pt.- 150: 
100 Pf. Sadhhühmerfutter, tag 1.40 
Edwards’ Egg Producer, B ie i 


Wr 





1600. 


2,250 Paar zuberläflige Schuhe 


Damen-Schuhe, 
600 Paar, 
$1.35. 


$1.80. 


Knaben-Schuhge, 
650 Paar, 
$1.40. 


zu Bargain-Preijen. 


Männer-Schuhe, 
500 Paar, 


Kinder-Schuhe, 
500 Paar, 
$1.25—$1.45. 


Das wünfchenswerthefte, größte und vollitändigite Afortiment von fpeziell markirten Schuhen, das jemals 
im Großen Bajement Verkaufsraum offerirt wurden. 

Die Werthe diefe Verkaufs find das Refultat mehrwöchiger großartiger Vorbereitungen. Wir fuchten günftige Ge- 

legenbeiten, um außerordentliche Preis - Ermäßigungen zu fichern und haben 

bot, für den Einfauf von guten zuverläffigen Schuhen zu bedeutend weniger als ihrem regulären Werth. 


Ein Vergleich der Dualität und Preife in Diefen Schuhen wird Jedermann überzeugen, 
wie viel niedriger wir fie marfirten, als wir fie verfauft hätten, wenn wir fie auf Dem 
regulären Wege eingefauft wären. 


Diefer 


jede Gelegenheit benußt, die fih uns 


Shuh:Perfauf trägt gleihfalls dazu bei, Die Belichtheit Diefes Gejhäfts als fparjamer Eintaufsplat zu vergrößern. Wir ha- 


ben ba& größte Vertrauen zu der unvergleichlichen Güte unjerer billig marfirten Waaren, und wir find liberzeugt, daß die Waaren zu die: 
jen fpeziell markirten Preifen jeden Käufer, der diefe Gelegenheit benukt, gu einem regulären Sunden diejes Ladens machen wird. 


Damen-Schube, $1.35. 


Männer-Schuhe, $1.80. 


dortfeßung unferes erfolgreichften Verkaufs von 


Männer - Anzügen zu SI. 


Hunderte von faufluftigen Kunden haben .diefe Ab» 
tbeilung 1.äbrend der legten Woche befucht und in fei- 
nem Fall ift die geringfte Klage laut gemorben megen 
ber Qualitäten oder Faconz, die zu diefem Preife offe= 


tirt werben. 


Baſement Rorbraum. 


hr reeller Werth ijt bemerfenswerth 


durch die perfekte Arbeit. 


Die Stoffe find blaues Serge, jhmwarze und blaue 
Cheviot3 und ein prächtige3 Sortiment von fancy Mi- 


ſchungen. 


Wir ſichern Männern von jeder Größe und 


Stärke tadelloſes Paſſen zu dieſem ſpeziellen Verkaufs— 


preis, 810. 


Spezieller Verkauf von wafchbaren Veſts. 


Knaben⸗Schuhe, 81.40 


Bafentent mittlerer Raum, 


Kimder-Schuhe, $1.25—1.45- 


Geftrickte Unterzeug— 
Spesialitäten. 
Spezielle Dfferten merben jeht in 
mehreren verfchiedenen Muftern und 
Qualitäten in geftridtem Sommers 
| Unterzeug für Männer und Damen 


geboten. 


— 

Ecru Balbriggan Hemden und Hoſen f. Män—⸗ 
ner, „Seconds“, in Superior Weights, auch echte 
franzöf. Balbrigaan Hemden und Hofen, Hem- 
den mit langen gder furzen Aermeln, Stück, boc. 

Ecru Balbriggan Union Cuits für Männer, 
tadellos paffend, fpeziell au $1.00. 

JerfepsLeibchen für Damen, aus feinem Stoff, 
langer Hal3 und ärmellos, in weiß, rofa und 
bimmielblau, fpeziele Werthe, per Stüd 2öc. 

Swiß gerippte Umbrella Beintlleider für Das 
men, fpitenbefegt, per Stüd, 35c und 50c. 

Smiß gerippte Korfetihüger für Damen, bober 
Hals und lange Aermel, 2öc, 40c und 50c, 

Umbrella Union Suit3 für Damen, tiefer Hals 
und ärmello3, fpigenbefegt, ipeziell, 50c. 

Baſement Nordraum. 


Negligee : Hemden, Pajamas und Kragen 
für Männer und Knaben. 


Dauerhaftigkeit ift bie Eigenfhaft, welche hauptfächlich jeden Artikel in diefer Abtheilung auszeichnet — die 


bauerhafteften. Stoffe werben. ausgefucht, 


Eine große Auswahl bon Muftern wird ge- 
ei in unferen 50c aaplasebenben er Män- 
‚n naben—fte find fehr guf ges 
J Fe age — abnehmbare Dane 


ner, 
ten emacht, 
netten Daufteen, ein pradtvoller Werth, $1.00. 


„Dollar“. Bajamas — ein ausgezeichnetes 
Shlaf: ‚De Kounging= Kleidungsftüd für Mäns 
= * und Knaben; fie find aus leidh- 
Sto auf weißem Grund mit 


und jeber Theil der Arbeit erfährt eine forgfältige Aufmerkfamteit. 


Bafement Nordraum. 
4:BIn Leinenfragen für Männer, in 27 ber- 
fhied. Sacon3, einfhl. die neueften Mufter— 
folde mie fie gewöhnli in den theureren Gor- 
ten au finden find—Stüd 10c, Dugenb $1.10. 


5,000 waichbare Wailts für Damen, zu 
30€, 70e und $1.25. 


Nur dur) die riefigen Quantitäten, die wir einfauften, ift e8 ung ermöglicht diefen großen Verkauf von ange- 
brochenen Partien fortzufegen und mit ‚MWerthen, die jo mwünjchenswerth find mie am erften Tage; und nur burd) 
bie riefigen Einfäufe jind die Preife jo außerorbentli niebrig wie nur möglid. — Eine fehr große Partie die- 
fer Waifts, die morgen zum Verkauf fommen find ganz neu. 

Diefe find entweder weil; oder farbig, in Sheer Lawns, Percales, Cheviots, Madras, 
Ehambrays, Pananıas, Dimities, Beftings etc., und fie werden nad den Muftern ge⸗ 


macht von etlichen der beliebteſten neueſten Facons, die gegenwärtig in den theuren 
Partien eingeführt werden. 


Dieſer Verkauf hat die Aufmerkſamkeit einer größeren Anzahl von Käufern auf ſich gelenkt und reſultirte in einer größeren Anzahl 


befriedigender Verkäufe -"* 

dadurch zu den gejch” 
Diefe Barga. 

70c und $1.25. 


irgend eine Gelegenheit in diejem oder einem anderen Laden in Chicago. 
diejer Abtheilung gemadt. 


‚> gerade jo anziehend und mir erwarten ein reged Antereffe zu biefen drei Preifen — 50r, 


Bafjement mittlerer Raum. 


— Die legten beiden Wochen wurden 


EEE — —ñ— 


gech 


Bon Eugen Etangen. 


Celtfam — heut fam mir ganz 
plötzlich die Erinnerung an die alte 


Frau mit dem fchwarzen Häfeltuch | jiher die 


über ben bünnen, graublonden Haar: 
fcheiteln und den eigenthümlich lich⸗ 
ten, hellblauen Augen, in denen doch 
etwas ſo Verſchattetes, Verlümmertes 
lag. 

Am Halle'ſchen Thor war es, 
wie heut. 

Richtig, genau ein Jahr war es her. 
Wie damals lehnte ich an der Brüſtung, 
auf meine Elektriſche wartend, wie da⸗ 
mals brauſte der Großſtadiderkeht 
über die für dieſen Verkehr viel zu 
enge Brücke, ſtauten ſich die Wagen, 
haſteten die Menſchen, ſchoben ſich die 
Laſtfuhrwerke jo gemächlich und unbe⸗ 
irrt durch das Gewoge, als könnte ih⸗ 
retwegen die Zeit ruhig einmal ſtill 
ſtehen. 

Das Waſſer zog drunten dunkel und 
lautlos ſeine Bahn — ganz wie einſt. 


A. * entlang der Brückenmauer ſaßen 


bie BI blerinnen mit ihren 
Körben voll Hhazinthen — ganz tie 


beut. 

Eine Woge füßen berzaufmühlenben 
Duftes quoll durch all das Straßenge⸗ 
wühl und N ehbie in ber Luft. 

Mas fümmert fi der Frühling um 
Hochbahnrollen und Klingeln der Elek⸗ 
triſchen! 

Drüben am Plan⸗Ufer ſtehen noch 
dieſelben großen Sandläſten und ganz 
wie — treiben fröhliche Buben 
——— 
ſten und wieder heraus mit keckem 


Mr U ee ee 


| 
juft 


| 


hinaus — eine wilde, tolle Heb. „Zed“ 
nennen da3 die Buben. Die Nachmit- 
tagsfonne tmebt wie bamala ihre lichte, 
Ihimmernde Seide gligernd über da3 
Ganze — legt einen goldenen Mantel 
bermwitternden Figuren ber 
 Qrüdenbrüftung und  ftreut mitleibig 
ein paar Flimmerfunten Telbft in das 
a dunkle, phlegmatifhe Waffer 
ina 


&3 ift alles fo wie bamals vor einem 
Jahr. Nein, nicht ganz fo. Die alte 
Yrau, bie bamal3 neben mir ftand, 
fehlt Heut. E83 war ein fo liebes, 
treues Muttergeſicht. Ihre dande 
zupften zuweilen wie nervös an dem 
ſchwarzen Häkeltuch, das ſie über den 
blondgrauen Haarſcheiteln trug, dann 
legten ſie ſich wie ſtützend auf die 
Steinbrüftung. Alte, verarbeitete, ge— 
frümmte Hände mit berborgetretenen 
Adern waren ed, Hände, die leicht zit- 
tern und eine ganze Lebensgefchichte 
erzählen... „Unb wenn es töftlich ge- 
mejen it, fo ift e8 Mühe und Arbeit 
gemwejen.“ Das Leben nämlich. Ad, 
fie ift fo bequem zu lehren, diefe — 
Köſtlichkeit“. 


Die Augen der alten Frau, dieſe 
merftwürbig hellen, verfümmerten Au⸗ 
gen, blidten in immer fteigender Uns 
rube zu ben milben Jungen hinüber, 
bie drüben Zed fpielten 


Ach ſes, der Kup — nee, ber 
Junge,” jagte fie plöglich, nie in nicht 
mehr zu beſchwichtigender Angft. 

Ein Junge trieb's auch gang befon- 
derd toll, ein —— ge 
Kerl, dem die branbr ocken faſt 
blendend um ſein Feilen ae Ge⸗ 
icht ſtoben. Mit einem förmlichen 


er mortale ſetzte er in kühnem 


Wagemuth über die eiſerne Barriere 
Reef iger Raum. 


„iſt wohl Ihr Sohn, der hübfche Roth— 
goldene drüben?“ 

Ein glückliches Lächeln glättete ver— 
ſchönend und verjüngend das faltige 
Geſicht. 

Wie rührend dieſes Lächeln war! 

„Nee, nee, mein Entelfohn is es, der 
Rubi⸗ fagie ſie mit einem Tonfall, 
bem ich jofort anhörte, daß er aus 
Schleſiens Bergen ſtammte, „von mei⸗ 
ner Tochter is er. 

Sie ſprach die letzten Worte ſo trau—⸗ 
rig, daß ich unwillkürlich weiter fragte: 
Ihre Tochter iſt geſtorben ? 

„Nu ja,“ anwortete die alte Frau, 
„nu ja, ja, alle ſei'n mir geſtorben, alle 
fünfe, die Hann'-Lore war die letzte. 
Darum bin ich auch ja bloßig nach 
Berlin gekommen, um dem Franze, 
was mei Schwiegerſohn is, die Wirth⸗ 
ſchaft zu führen. 

Sie blickte wieder zu den tollenden 
Jungen hinüber deren Gejauchz und 
Gelärm hell herüberklang. 

„Der Rudl, des is mei Einziges 
noch was mir geblieben i8, un mei 
Letztes 

„Aber ich würde dem Jungen das 
Spiel an dieſem gefährlichen Ort ver- 
bieten“, konnte ich mich nicht enthalten 
zu fagen. 

Da fahen mich bie treuen Großmut- 
teraugen mit eimem Blid rührender 
Hilflofigfeit an. 

„Er fpielt’3 doch Halt aber aſu en, 
fo Tiehr gern, juftemente babier.“ ’ 

Sch wollte noch etwas erwibern, eher 
da — meine Eleltrifche. Sie war bes 
reits im Abfahren. Im Geſpräch mit 
der guten Alten Hatte ich der Magen 
nicht geachtet. Zobverachtend voltigire 
tch 2 Droſchken und Laſtwagen 

ar raſche Karriere⸗ 

chritte — - und fpeinge auf bie 
Plattform, fo fömell, Tüb, daß mein 
—— ri ee Im 


J amuprL: „SH TImie 


7a. 20.4 


a CE ee 


N re eng 


enfchen - 
ich an das et —im Yu 
genblid ein 

Mein Soft - — are alte Frau? ch 
[pringe herab von der Elektrifchen — 
ich ſtürze zurück — — bie a 
iſt Le: ohnmähtig — — nein, nicht 
einmal eine wohlthätige Ohnmacht hat 
fich ihrer erbarmt — ihre Augen ftars 
ren thränenlos, ftarr — o Gott — p 
unheimlich ſtarr, und von ihren bla 
fen, melfen Lippen kommt ein gebroche⸗ 
nes Wimmern und Aechzen: „Es „> 
ja mei Lehtes — ber Rudi — 
Letztes.“ 

Drüben ſtehen die Jungen ſcheu an 
die Barriere gedrückt und blicken wie 
gebannt vor Schted hinab in den Ka=- 


nal. 

Der bildfchöne Junge mit den blen- 
benden brandrothen Loden tft nicht 
mehr unter ihnen. 

Verſunken — verfunten!.. 

Mas bie ftillen, tiefen, fchwarzen 
Waſſer erſt einmal haben, das geben 
ſie nie mehr wieder ... 

... Ein ganzes Jahr iſt ſeitdem ver⸗ 
gangen, heut plötzlich muß ich an jenen 
Unfall denten... und fehe fo deutlich 
bie arme alte Frau mit dem ſchwarzen 
Häkeltuch.. 

Die Hyazinthen find mohl ſchuld 
daran, die ſich ſo dicht in den Körben 
der Blumenhändlerinnen drängen .... 
fie dufteten heute gar jo füß... 

— 1,9. — 


Katarth der Naſe oder Kehle fofort gelindert und 
bald geheilt dur die Anwendung von „Borpsfors 
malin? (Gimer & Umend,) 


Der befetitigte Kornzoll. 


Zu ber Wieberaufhebung des englis 
Then Kornzolls, die den deutfchen Ag» 
tariern eine bittere Enttäufchung be= 
reitet hat, fchreibt die „Korrefpondenz 
bes Handelövertragspereins”: 

„England ift ein reicheres Qand als 
Deutfhland. Sein Kornzoll brachte 
nur 40 Millionen Mark ein, diefe 40 
Milionen Mark madten vier Fünftel 
der Gefammtbelaftung des englifchen 
Getreidefonfums aus, trogdem wird er 
fofort befeitigt, nachdem mieber nors 
male Finanzzuftände eingetreten find, 
Sn Deutfchland find die Getreidezölle, 
die biöher 130 Millionen Mart jähr- 
ih einbraditen, fo erhöht morben, 
daß fie fünftig wohl über 200 Millios 
nenMarf bringen werden. Da- dad 
beutfche Volk vorwiegend von einhets 
mifchem Getreide lebt, ift die gefammte 
Belaftung des Getreidefonfums unge- 
fähr fiebenmal fo groß, fie beträgt 1% 
Milliarden. Irotdem fchreien unfere 
Agrarier nach höheren Zöllen — im 
Sintereffe des Vaterlandes natürlich.“ 


— Benubte Gelegenheit. — Das 
Theaterftüc wird ausgezifcht und ber 
Autor erfcheint do vor dem Publi- 
tum? — Ya, wahrfcheinlich will er alle 
feine Freunde beifammen fehen. 

— Köchin: „Glauben Sie, daß Sie 
eine Stelle für mich haben?” — Gtel- 
Ienvernttftletin: „Gemwiß! Und ben 
Soldateh ‚friegen Sie bei mir aud 
gleich dazu.“ 


Eoraib ericht. 
Beſtrafter Leicht ſinu. 
John Deſcher Iebansgefährlich verletzt. 


Der 16jährige John Deicher, Nr. 
19 String Straße, Zlammerte fich, 
ber Warnungen de Motormannes 
ungeachtet, an dem Geitengitter der 
borberen Plattform eines Straßen» 
bahnmwagens der Wentworth Avbe.⸗Li—⸗ 
nie feit. An 14. Straße wurde er von 
einer Halited Str.-Car abgeftreift und 
erlitt jo jchwere Verlegungen am Kopf 
und an den Schultern, daß die Merzte 
im Samariter - Hofpital, in dem er 
Aufnahme fand, ihn aufgegeben ha= 
ben. 

Kohn Halley, 18 Jahre alt, Nr. 954 
MW. 12. Straße, wurbe geftern Abend 
an Yadfon und State Str. von einem 
Poftwagen überfahren. Der Veruns 
glüdte, der Hautabfchürfungen erlitten 
und das Bemußtfein verloren hatte, 
murbe mittel3 Ambulanz nad feiner 
Wohnung geichafft. 


— 


Beamtentwahl der Somöopathen, 


Der Staatöverband homödopathifcher 
Uerzte, welcher im Freimaurertempel 
tagt, Hat folgende Beamte ge- 
mählt: Präfivent, Dr. 9. B, Halbert, 
Chicago; Bize-Präfidenten, Dr. Na- 
than Starr, Charleston, und Dr. M. 
9. Goodnid, Yadfonville; Sekretär, 
Dr. Burton Hazelton, Chicago; Schatz⸗ 
meijter, Dr. €. €. Sieet, Chicago. 


Hale’s 8 


Honey of 
Horehound 
and Tar. 


irritirt den Magen nicht, 
ift von angenehmen Be 
fhmad und heilt Hus 
ften, Grlältungen, 
wehen Sals, Seiler: 


keit und Influenza 


mit merkwůrdiger Leich 
tigfeit in ‘ganz turzer 
Seit. Befler als alles 
Andere. Balten Sie es 
im Haufe 
» Bu haben be bei Apotfetern, | 
5 ... und Barts 
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alte Frau | 


Dat Bat, fol 
Im 


100 Bargain-Tijche im 


Bajement. 


Eine fehr beachtenswerthe Anhäufung von Bargains. 100 Tijche werden morgen hoch ge 


padt mit Waaren aller Art fein — Waaren, bie fich während des Umgug3 von dem Gebäube, maß jegt abgerif- 
fen wird, angefammelt haben — angebrochene Partien, einzelne Sorten zerbrücte unb befhmugte Artitel und 
viele vollftändige Sortimente, bie wir gu räumen gezwungen find wegen bes überfüllten Zuftandes unferer Zager- 
räume. Hunderte von Bargains auf biefen Bafement-Tifchen, die fich Hier nicht aufzählen laffen. Die angeführten 


Artikel find nur Beifpiele. 


Die neuen Preis:Marfirungen diefer Waaren find beinahe unglaublich 
angefihts der Qualität der Warren und den regulären Berfanfspreifen. 
Niefige Beriufte ertragen ohne Bedauern. 


Seidene Foulards—fleine Fabrik-Fehler, ſpeziell Z5e 
Seidenreſter — farb. Seide, Wi. bis $14, f.L5e,25c,50e 
Schwarze Seidenrefter—einf. u. fy.Gemwebe,68e,506,39e 
Pointelle Mohairs, Melange Mohairs, Siciliand, 50« 
Kleiderftoffe » Refter—Wihe. biö $1.50, f. 756,500,25€ 
bu Chine, 49e; 


Schwarze Stoffe—75c Erepe 
Etamine, 69; Miftral Töe. 


Futter-Räumung—alle Sorten, tot. biß 85c, f. 9e, Se, 3e 
Refter—alle modernen Stoffe, 15e u. 9e 


Wajchitoffe - 


Untermuslind— Gomns, Corf. Cop., 
Untermuslind— Hubb. Gomns, Beinkl. Corf. Cov., 39e 
Untermuslins — Kinderfachen, Beintleider, Cop. etc. Se 
Untermuslind— Gomns, BeintL., Covert? etc., fpez. 50c 
Kinder-Reeferd — 2facons, Gr. 2, 3 u. 4Yahre, 81.95 
Baby Kappen— handgemadt, Spigenbefaß, fpeziell 19e 
Bandrefter— Tauſende modernerfefter, Wit. bis 25, 10c 
bebeutend herabgefeßt 
Handtücher — Räumung, bejchm. u. einzelne, 10c mt., 6e 
| MWeißwaaren » Refter—bebeut. Anfamml., 25c Wih., Se 
18c Lamn, Ile — 40zöllige India Lamns, 


Damaftrefter — TifHDamaft, etc., 


Perſian Lawns, Ile. 


Lace StripeLamnd—mwurben f. 25c verf., fpeziell, 15€ 
50Waifts, 19°—Damaft u. Lawn Waiſts, 50c u. 75c 


merth, für 19e., 


$1 Waifts, 39°—Sateen und Ların, $1.00 Werthe, 30e 
$1.25 Waifts, 79c—Lamn,Sateen,Mabrad, 14Wt.,79e 


$1.00 


Beintl., etc., 25€ 


Muiter - 
Slace 


30zöllige 


82 Waiſts, 95c —BaskeiGew. u. fh. Veſtings, 32Wi., Osc 
Waſchſtoffe— Refter— May-Verkauf, Merthe bi zu 35, 
für 19e, 123e, Sc und Se, 
Betttücher, 35c—ungebl.Betttü., 24x239., 50W., 35e 
Knabenhofen, 25c, ganzm.Kniehofen, 75c u. $1 Wt., 25€ 
Eingerahmte Bilder, 106 — Dbb3 und EnbB, Golbrab- 
men, matteb, 19e, 
Irimming Braibs, 2 YDb—1 5, 10 Yarb Längen, Be 
bi3 25c Werthe. 
10c Nähſeide, 5c—Farben, Richardſons ber. Marke, 5e 
Korſets, 49c —grade Front, hochmodern, Tpeziell für 49e 
Putzwaaren, 39c—fertig garn. Hüte, früher $1.25, 39e 
15c Stidereien, 5 — Räumung furzer Stüde ete., 5e 
95c Spiten, 3I—Stüde befterSpiten, Wt. b. 95, 39e 
Tafchentücher, 5c— Männer, Damen, Kinder, 10cMt., Se 
25 Strümpfe, 123c—feine fürDamen, 250 Wi,- f. 123e 
Hendfhuhe—große Samml., in Stoffen, 25e 
» Handjhuhe, 4Ic—einz. Paare, feine Wit., f. 49e 
Geftr. Unterzeug, 15c— Damen u. Kinder, 45c Wt., 15e 


Grace Zahnpulper— die berühmte Marke, 
Zalcum Pomder, I— Menneng ber. TalcumRoioder, 9 


Re. 


fpeziell, 9e 


Mufter Jemelry, 10c—500 Di. Mufter bel.Jeiwelry, 10e 


Mufter-Gürtel, 1LOe—hochmoderne Facons, 50: Wt., 10e 

Taflen und Untertaffen, Te—importirte blaue Millor 
Taffen und Untertaffen, 10e. 

$1 Tapeftrieg, 50c— franz. Fifh Net3, 20c Wt., für 25e 

$1.50 Unterröde, 69c—Sateen, 
$1.50 Werth, für 69e, 


farbiger Lamn. etc, 


Außerordenticher Einkauf von Netherfote Schußen 1.95 


Die berühmte Netherfole Shoe Eo., deren Schuhe den Auf genießen, mit zu ben Beften 
Sorien in Amerika zu gehören, verkaufte uns ihr ganzesgabrif-Erzeugniß zu weniger als 
den Herftellungstoften. Jeder Schuh trägt die Netherfole Hanbelämarke, pas eine genü- 
gende Garantie für deren Güte bildek In allen Facons zur Auswahl — 


Auswahl für 81.90. 


Siſenbahn⸗Fabrplaͤne. 


Nidel Blate. — Die New HYort, Chicago uud 
St. Bouts:Eifenbahn. 


Brand Central Paſſagier⸗Station, Ude. und 
Serriion Straße. üge täglich. 
gt ur unft 


torium: :Anneg. Xelephone Gentral 2087. 


Shicage & Griss@ifenbahn. 
n Tidet⸗Offices: 2 6. Tlart Str., 
DD Aup’terininsYotel, gen Sariva 


m ehrt Untwaft, 


— eſter und 
Sumtingten. 7,30 
t, 3*8 u. Columbus *10.%9 


d Ror a 
a oft, oußgenommen Gonntags. 


Nthifon, TZopefa & Santa Fer@ifenbahn. 


ia Dearborn:Statien, Poll und Dears 
— — — Ein. — 


’Mhone WIT Gentral ntant 


Abfahrt. 
Streaor, Galeshurg, Ht.Mad. ** F 
Streator, Belkin * —8 R 
Streater, Yoliet, Lodp., Lem 35% 
Ran. Citb, Gols., Utah u. za. »HEM RN * 3.45 3 
Ranjas Gity, Salifa u. mei o 0 RR +78 
⸗ u. 
Ran u Cit era ..or 
Ser Galiforrta Limited, 2 ..un 
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An elet, Eon 
Ta alid, ausgenommen Sonntags. 


Tüglih. ** 


Auf der der Epur. 


Der Plan, die ‚Umbria” in die Luft zu ſpren⸗ 
gen, angeblich in Chicago ausgeheckt. 
Wie es ſcheint, wurde der teufliſche 

Plan, die „Umbria“ mittels einer Höl⸗ 

lenmaſchine in die Luft zu ſprengen, in 

Chicago ausgeheckt. Die New Yorker 

Behörden theilten der hieſigen Polizei 

mit, daß ein Koffer, in dem ſich muth⸗ 

maßlich die Höllenmafchine befand, 
mit der Gepädmarfe Nr. 222,455 ber 

Parmelee Erpreh - Gefellfchafi verſe⸗ 

hen iſt. Die hieſige Polizei ermittelte, 

daß ein Koffer mit jener Gepäckmarke 
in einem Wagen der Expreß⸗Geſell⸗ 
fhaft von dem Gebäude Nr. 287 Wa- 

Din ton Blod. geholt worden mar. 

em Gebäude logirte ein Mann, 

* ſich G. Ruſſell nannte. Der Mann, 

den die New Yorker Polizei im ver⸗ 

Noſſeau heißen. 

Gebäude Nr. 287 Waſhington 

Blod. wohnen Harıy Ehlen und Frau. 

Lebterer fagte aus, daß ein Mann, ber 

feinen Ramen als Ruffel angab, am 

19. April von ihr für die Dauer einer 
Mode ein Zimmer miethete. Er foll 

an einer „Erfindung“ gearbeitet ha⸗ 

ben und bebiente fich dazu ber Theile 
einer Wanduhr. Sie hörte, wie er 


hämmerte und fägte. Nach) etiva zivei 


Tagen kaufte er einen Koffer, der an» 
geblich derjelbe tft, ben „Roffeau” be- 
faß. Auf die Spuren Roffeaus wur» 
de die Polizei von New York von ei- 
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alſo der Menſch, der ſich herausnimmt, North Avenue. DBerlorgt: Meder an Rugs, ftetige Arbeit, ein gus | Berlangt: Eine alte Frau, auf feine Kind aufs | Alimgeigen mmier diejer Rubeit 2 Gemis das Werk) | 1. e His 12. Xelephon Main 1806. gmaiz* Ehrlfide Arbeitslente 
ſehzt einen ernſt ſtrebenden Verlangt: Guter Porter, muß etwas Bartenden — ELTERN Sred Blotke, deutiger Rechtsanwalt. a ; divelche Sicherheit od tb, zu dem allernızde 
Sgaufpieler unbi5amilienbater gu ver. | “kr: eur “er SIE IS Den se | BET Eher Ma Sala a | Kr Ram Sr An ER nd Eh SEE 
mer 1044. Wohnung: 105 Osgood Gtr, * * darum lafien wir die Waaren in Gurem jige, 
* — — E Bringt diefe Anzeige und $1.00; Ihr befommt 12 Darlehen don AT Ara unfere 
0 mr ; Verlangt: Zwei Männer yum d Koutraft-Urbeiten in Iowa, Wisconjin, Mt elmont Ude. a e ice: i ; i i 1 
merkungen gefallen, eine Künftlerin | misers Bis sts. Go., 10 ihm Bde daten. — | neiota und Ilinois; feele abet, ber — Rn re Er ig: Sobnfon, 18. O5 | Gurem —— a 
i ugerufen: sw — — — — — ce— r nn U b 
babe ihm zug f Merlangt: Min guter Ydormann an Gales. 678 —— in. und nabe der Stadt. bor feine Kinder. 4801 Champlain üne., 2 Vils jeder Art auf Prozente tollektirt. The Wilfon Rerfäumt nicht biefe Gelegenbeit! für H Xuge ammen zu beliebiger Zeit und aufhören, gi 
gene, 117 Süd Ganal Str. Imat,ImoX Agenn, Zimmer 2040 Watfon« Gebäude, 125 Sa | gine 5 = 27. an allen Aufträgen, melde wir | du bezahlen. 
> — — — — — — — e u 
bie Gerichiskoſten. Nach der Vorſtel⸗ Brent: Kutfienmader und Tifchlge; Metige Ars | I an 2 0 Verlangt: Mädden für allgemeine Kausarbeit; —— ehrlich und ze bedient fein wollt, aa 
lung fei Herr Jacobſohn nicht mehrbeu. 810 Wilder Gebäude, 1dmi,ge | Stellungen fuhen: Männer. feine Wölche. 214 Winthrop oe. Del | m | ⸗ Go., nicht inforporirt, 792 28. Chicago bg) 2 * grins 
a 95 Dearbern Strake, Zimmer dä. 
Oo 
MORE Wgench, 148 Gate. midofe | (lingeigen wter biefer Mubeif 2 Cents das Mack) S : 
gejagt haben: „Sollte er niet, | 1 6* Stellung. Tagardeit. — | —— — Heirathsgeſuche. ® 
t ausgefniffen fein?“ — Da ber — Bandſager. Nachzufragen 1069 * 4 sharles Statiet, 8 © Ann Str. Verlangt: Mäpdden für allgemeine Sausarbeit. au (Ungeigen unter biefer Mubrit 8 Cents das Merk, Chi * o > uud, * g“ A 2 >. os 
Verlangt:Druder thographi tend it gut . ı — — — —— [ . Madi Str., Sim 
{ mit feiner Ausfage He ne ee de Utbogms * ie ‚Serboeeile, gr 5 mpfeblungen ſucht Stelle. vs: in der Familie. er Bohn. 4440 BVincennes 10m de. a. 6. Helrathsgefuh. Unfändige Witte, 48 Jahre, als Büvof-Ede Halte — 
— — —— — 2 hunderie deſorgte Frauen gli 
eingewandert * nur anfländigem Manne zu berheiraihen. Reine Wir leihen Euh Gelb in hen und 
Be hieberflage zurildgegogen. Sur GenBt Beh® Amann Ba e, | Bin Gr Be a | a hamane hr a | Hide N A 
g » — nn f Brheit. Sihreibt mit Bonangabe: 5225 Saflın Str. | Ileremont Übe., nahe Korclien Str dimid> | Ta t mi Wiherh habt. Ufe Bri ! ——— | gend melde gute Giderjeit zu ben 
de rivatf da Verlangt; Ein erfier Kaffe allsaround Bäder a — NED a A — * a en. wie efolg gehabt. Ale Briefe ⸗ eirathsgefuh. Junger Geſchaftsmann don anger | Yingunge rieben können 
f bemertte ber P a } B erlang Shop hadyu m nn — 6 * dertrauli Inte. al nehmen Yeubern fucht die Belanntjdaft einer Dame —* a * Torigehlungen —— dee 
& 2 e u n 
ex fich jeber Tchcen Kritit unterver- | un. Stellung in Offiee o us, Beufmäns | gemeine Beuserhelt Gaioon und Bonrvingkeufe, | Shicags. ° Aueo2S | zmeds balbiger Kelzath. Udr.: R. 007 ee Tingert werben. * 
aber Halt peut. otiage Grobe Ude. 5 Chicago Mortgage van Gompenı, 
PR: N er — 
& un n 
n verlangt. Guter Lohn, Gute Sans Saut — — en 
— —⸗ igung. War in Sandivi rg. SE SUN nn en jpredie man fofert bei Dr. Roej- ‚50; $ 60 aur 
Berlangtı Säneiber, Bufdelmen. 5096 Yale Ave. HRobetet Ste., unten. : ; ge Gnaliihe Sprade f erren ober Damen, nur 499 0 23 
wel &ır Bee m... u ar r u at Stunden: 10 ‚items, in Meintlafien umd privat, foiie Buchalten umd ' $100 ame 
9mi,im& Upe., nahe privat; fo niel Zeit, wie Ihe 


Gefußt: Guter tätiger Dinneeinh Hetigen 
— —— Selm. ee Pla im Saloon. 349 — ne arm 


; — — — — —— W. ineb KCollege. 
— | „Break R. Geanitt Cie, de Mo, | Pauline Sir. Tags und Mbenns. rei Otto 6. Baelder, We 
t: Mädden für Hausarbeit im "heilt t in nnt i ingi * 
—— @. a le ans Ben verein rauen Beaimt ja: Set George Bene Beinuel 

— eier daß ein; 


gröhte beutichsamerike — Fe 2 > jünger Deutider fuht in der atentan!' 
ER . € Bien: | — — ut | 


. 
2 and "ah arten ‚ter 





. Quften war fehe jhlimm. 


* 4 
rue 


DR. RADWAY’S uni 


des Sarfapariliian Refolvent verbindet ſich durch Blut, den Schwel 
tten und Salem des Sotemp init dee Gem ft, 20: «8 behebt die All = 
—— orfundem Material, & — en i , ange a. unsiekig 
ER TER 
und anderen hellen des Syftems, inumd Aubfiü : Ken 
Goutfrankheiten, Lusiäläge, Glese Hunden, Getuntpt, Be KR —— ee = 
eig a ac und ae 


im 4 
N end "andtlıhe Wehake anal tökpen ortilfte Den Gtoffen melde Die 


gen, Nahtichiveih, nügtli 
8 txaft bilden, find im Bereich ber Heilkraft biefeg MWunbers von moderner Chemie, ein ei 
fe an irgend einer ber gbietn Krankheiten Teidet, als ıdat: 
er 


ran 


nowurm, Sa 


bon einigen Kagen wird fi für jede Perfon, 
tcaft erfter ziehe bewelfen. Wenn der Matient, der durch die täglichen Verlufte und Ubflüffe immer ⸗ 
item buch neues, bon gejundem 


wich, erfolgreich ift, diefe Mbflüffe gm verhindern und das int 
ders tem Moterigl becbeffers forın, umd bieß beiorgt das Sarfapariliian und tiert daflit, datın Ih 
De Ba ara de 
en 2), und m € z ent under 

und Eräftiger, die Nahrung wird bel berbaut, ber Uppesit verbeifert fi und dev Patient sans an Ges 


wit und Rorpuleng au. 
Ceropheln von ber Geburt an Dr. Rabwan—Beehrter Bere: Rt n nehme ich die Feder 
er wundervollen Seilung, bie RE Sar —5——— 


In bie Qaud, um Sie von 
eine Tochter, die lehten September drei Aabre alt wurde, die bon 


bat, zu benachrichtigen. Ich 
weiten Aahre an fortwährend an Eerofeln litt. Der Ürzt fagte ung, dab fie damit geboren wäre. Wir 
ten ibon alle Hoffnung aufgegeben, beun 


v 3% fagte —8 Fe Kr Ba ft } "us Oak = fi t dr geheil 
n fagten un, i eit in ungen feſtgeſetzt hätte und daß ſie nicht mehr geheilt 
werden Tönnte, Dieje 9. Krankheit ſetzte ſich in ſchlimmer Weiſe in ihren Lungen feſt, * ich 
elaubte fear daran, das Kleine Mädchen nicht medr lange Ieben würde, da die Mebizinen unferer Merzie 
obfohut frudtlos blieben. Jr Diefer Beit erhielt 4 eine Nummer von Ahrer Brochüre, betitelt „Balfe and 
Tuer, twelde Sie mir fandten. Nachdem ich die vielen Zeugnifie über Heilungen, die buch Ahre Wehauds 
lung bewirkt wurden, gelefen hatte, taufte ich die Medizin fofort, und fobald mein Xöchterhen eine flafhe 
—— hatte, war fie beinahe gefund. Die Geſchwüre an ihrem Körper find vollitändig verſchwünde 
bee Qungen beinahe geheilt, wenigftens bat fte leinen Huften miebr. Sie jegt mit ber ziwveiten Er 
begonnen und ih glaube, bak fie, fobald fie mit berjelben fertig fein wird, aud vollftändig gefund if. Ihr 
Mit Hohahtung verbleibe i& tr . 
SamueliG. Barler, Plat Top, Mercer County, W. De, 
„DaB Leben eine Laft."— Dr. Rabiway.-Seehrier Herr! 0 babe Iange Zeit in fhlimmer Weiſe 
an einer langen Meihe von Spmptomen gelitten, twelde die Erfabrung von allen Weebizinern in biefer 
Gegend — haben, und daß, ivenn fie . geheilt werden fännten, id vollftändig entkräften mitrbe. 
Verluft des Appetits und das Verlangen nah Stimulanten und füntliden Mitteln zur Stärkung zu uns 
regelmäßigen Zeiten, der Wunjd für gefunnen Schlaf und beftändige Depreffion beim Aufftehen am Mors 
gen u ten mir da® Leben zu einer Laft, bis mid ein Preund beranlahte, Ipr edirin zu verſuchen. 
So laufte ich eine Flaſche Rabwads Sarſaparillian und eine Ehahtel Radimap’s Pillen ind na ie ves 
gelmäßig. Bald wurde ih beijer. Ih nahm drei Ehadhteln und brei Wlafhen mehr, und befinde mid 
jetzt in beſſerer Geſundheit als je zuvor. * 
NS verbleibe Ahr ernebener Diener Urtpuar D Wright, Unionville, Di, 
ad Sparfamfte! Dat Beite!— Eine {he enthält. mehr twirflihe Mepizin als irgend eime ambers 
2 9 23 im Theelöffel-Dofen 3 während man bon anderen Diebizinen fünfe oder 


fehsmal fo viel nehmen mu. Verkauft in Upotheten. Preis $1. 
Schreibt an Dr. Retbmway & & o., 55 Elm Etr., Nem Vork, für das „Bost of Udpicer, ($ 


— — — 


din das dent che — 


a s Bankhaus Otis, Wilſon & Eo., 182 LaSalle Str., Woman's 
Temple, Hauptflur, betreibt ein allgemeiges internationales Bank⸗ 
geſchäft. Obwohl die Firma eine amerikaniſche iſt, ſo iſt dieſelbe 

doch theilweiſe unter deut ſcher Leitung und derart organiſirt, daß 
ſie außer abſoluter Sicherheit den Deutſchen jede Annehmlichkeit bietet, 
welche mit den Prinzipien eines ſoliden, reellen und kapitalkräftigen 
Bankhauſes vereinbar iſt. — Prominente Deutſche in Chicago haben die 
Vorzüge eines ſolchen Bankhauſes längſt erkannt und wenden demſelben 
ihre Geſchäfte zu. Der weniger Erfahrene braucht Rath in Geldſachen 
und ſollte deswegen erſt recht bei einem ſolchen Hauſe vorſprechen. 

8%, 33% und 4% Zinfen auf Depofiten je nach Dauer ber Einlage. 
Wechfel, Kreditbriefe und Poftauszahlungen nad) allen Theilen der Welt. 
Erbſchaftsregulirung und andere europäiſche Kollektionen. Sichere An⸗ 
lage-Werthe, namentlich Government-, Counth-, Stadt⸗, Eiſenbahn⸗ 
und ſonſtige gute Bonds. Deutſche Reichsanleihe-Bonds eine Spezialität. 


EH. Wollenberger, Xaffter. 


16de3,bido,6mo 


Unſere Bank bietet Euch eine Anlage für Eure Erſpar⸗ 


abſolut ſicher 
iſt, und wir bezahlen Euch ſo hohe Zinſen, wie ſich mit 


niſſe, die 


ſorgſamer, vorſichtiger Geſchäflsfuhrung vereinbaren läßt. 
Die Beamten und Eigenthümer ſind Leute von anerkann⸗ 
tem Ruf und Reellität und großer Verantwortlichkeit. 
Ihr könnt mit einem Dollar beginnen. 
3 Prozent Zinſen, halbjährlich gutgeſchrieben. 


| INDUSTRIAL SAVINGS BANK 


652 Blue Island Avenue. 
Offen Samflag bis 7:30 Abends. 


7mat,bofadbi,Imo 


Etablirt 1890. 


Ein Bruchhund. — 
das auch den 4 
größlen Bruch 
gut und ſicher 


ſchließl, iſt un⸗ 
fer Katalog Ir. IS 
109. N 


Diefe Abbildung zeigt unier Band Nr, 109, einfeitig mit Rabikal » Sur» Kif wi i 
— — N. 
Beite, dauerhaftefte, beguemite und fidherite Band 

908 jemals fabrizirt wurde. Gin Band, das aud den größten Brud, aber he bi i 
ziemen fiher und bequeuı hält und aus mit ber gu fölicht, > - Die 

Wir verfaufen Biefes Kup ale aloe =. en —— 

gibt Leim eheufo gute re Uhnfiche nd für Den zehnfachen Preis, und wir fin i 

Sauß, von dem diefes Band zu unferem befannten billigen Habritoreis besogen ee u —* 

Gute, mit Leder liberzogene Stahlbänder, von 650 aufwärts für einfeitige und von Bi. .uf 
wärts flir doppelte Bänder. Weber 70 verfhiedene Sorten; ein gut paffendes Band für Ken 

Bandagen, Leibbinden, Gummiwanren, Geradehalter, Krüden etc. 

in größter Auswahl zum niedbrigften Wabrikpreife fet3 porräthig. 

Glaftifdhe Steümpfe find nte auf Lager, fondern werden genau nah Mak gemacht. 

Dir beicäftigen nur Die erfabrenften Katcens und DamensBandagifien; Unpaffen und Unter ſuchen 


"HOTTINGER DRUG & TRUSS CO,, 
465-467 Milwaukee Ave. Üde Chicago Ave. 6. Floor. Nehmt Elevator. 


(Nachfolger von Henry Schroeder) 
Wir heben eine Thurmuhr auf unferem Gebäude. (Unf R i 
Wufteiet, wird nad auswärts Inicht in Coot &o.] frei, u IR rn. 


Finanzielles. 


Gegt. Frcher 105 S. Elarf Str, 


® $.Lowitz, 92 LASALLE STR. 
151 E. Van Buren Str., 


E. Van Buren $ ypotheken! 


gegenüber Rod Island u. Sale Shore Depots, 
Hochbahn⸗Station. * —⸗ Be Be. 


& ch iffskarten, Geld zu verleihen Ay tn dur 


Baten. Genaue Auskunft gerne .. Dbfae 
mit Expreß⸗ und Doppelſchrauben⸗Dampfern 
nach Deutſchland, Oeſterreich, 


Schweiz Luremburg etc. GREENEBAUM SONS, 


Voſſmachlen — Erbſchaſten - 
Koſſeklionen, Jeldfendungen, 


EI” Berleiben Geld auf Srundeigenthum 
unter Garantie, prompt und reell. 


au niedrigen Zinfen. 
Gilenbahn-Billette 


T. erſte Hopothelen. ebenſo Wechſel 
nach allen Stationen. 


It dur 
Sag, »ibofon 
J. S. Lowitz, 
151.Ogt Van Buren Str. 


ochet: bis 6Uhr Abends; 
age, —— Imal, jamodide· 
mer alle 
der rs 


seill Euch Tell = 
BEE 


Berlaufen 
und SKreditbriefe auf alle Theile der 
befte ausländische Verbindungen. 


Glaube ift nothwendig. 


An allen Unternehmungen bes Menfhen iR 
Glaube ein Prinzip zum Vorwärtsdringen, ja ohne 
Glaube und Hoffnung würde kein Menih elinas un. 
ternehmen. Go darf jeder au glauden, inaS Don 
Dr. Lemte's Kräuter-Thee gejagt wird, denn 
Zoufende können e8 bezeugen, bak biefer Thee ge 
heiten bat. Diefer Thee fpeibet alle unreinen Mas 
terien auß und bringt den franten Körper twieder in 


treibt. jleidpende rbeumatifcie Gamergen, heilt 
Bruft:, Magen: umd Gebärme:Ratorrh, if überhaupt 
ein wertbvolle® Hausmittel gegen alle Erfältuns 


French 


Bat ims 


Marrtdericht. 
* Chicaco, den 24. Mal woſ. 
(Die Breife gun aus ie Grokbandei,) 


(Baarpreife.) 
BWinterweigen, Nr. 2, roth, 


9, zoth, MO-N7c, Wr. 2 Dart ik 
roth, —— , 
0-77e. 


6; Ar. 8 
bart, 7 . 
Seumermweiyen, Ne. 1, 806; Au 2, 9-80; 


RR. 37 t 
Mais, Nr. 2, — 4; Ne 2, weiß, ; 
Nr, 2, gelb, H4—4re; Ne. 8, MA; Re. 8, 


Sater m. 2 3E-8%%; Nr. 2, weih, SCH 37ic; 
Ne 8, SI-SlRc; Nr. B, weiß, BI-—B5%c; Nr. 
weiß, —E c. . 

Mut Winter: Batents, 93.50-83.60 das ah; 
„Straigbt”, 33.30-53.40; „Hard Batents“, 
88.80-33.90; bejondere Marken, 84. 20 34. 30 

Dee u (Veriauf auf den Beletjen,-- Vchtes Tımotbp, 

14.50—$16.00; Nr. 1, $18.50—814.00; Nr. 2, 
12.0-813.00; Rt. 8, $10.0-$11.00; befteg 
rairie, 312.50-813.00; bitte Nr, 1, $11.50-— 
819.50; Nr. 2, 88.00-89.00; Re. 3, 87.00-88.00; 
Rz, 4 3650-87.M. 
(Auf Tünftige Lieferung.) 
3 Mai 7846; Zuli 72-72; Sept. 60%. 
e Mai Sc; Yuli stH54e; Sept. 44dc. 
er, Mai B5ic; Yuli 32öc; Sept. 30kc. 
Vrovifionen. 
In Mai 88.85; Juli 98.924; September 


Rr 


r .224. 
epöteltes Schweinefleiſch, 
818.80; Juli 817.10; September 816. 671. 
Schlachtvied. 
Beſte „Beeves“, 1200-1500 Pfund, 


Mat, 


Rindbpich: 


en, Bai 89.273; Juli 89.20-89.33; Seps | 


i 
* 


era Gr it a Dr 
ee ee Skat Berge 


Süpweftede 95. Ste, Oftftont, 
50 bei 1384, 3. M. GEobe an Sannap Sparrow, 


Superior Wne., 147 %. nörbl. von 183 Ste,, Oftfe., 
35 bei 124, &. —9* an get Lizek, 81600. 

GBeanaba Ube. 148 %. nörbl_ von 8. Str. a 
25 bei 1955; U. Strajh an leg Strajd, 1000. 

Mapijon Upe., 250 $. nördl, von 66,, 5 

a 8 A. a May —* S 

texel Ave. nördl. von 

135: D. DM. Steven an James B. Gaiep, $5000. 

MWocklaron Ave, 175 ®. füdl. von “N MWeftfr., 373 


Commercial Ave. 


bei 175, James U. Miller an Zeii 


—8 Ave., 212 F. ſudl. von 66 

oodlawn Avbe. 

bei 175; 3. 4. Miller an D. W. ı BURN. 

State Str., 32 $. lildl, von Garfield Blod., Of: 

go 2bt29: ©. B. Hemöheimer an Louis 
ittſcha 


380. 
61. yaca —— 190; $. 3. Morje an Dar 
vid R. Tipten, > 
Milwaulee S F. nordweſtl. von Grand Ave., 
Norboftfront, M %. bis Grand Ave, John H. 
Duter an Edward G.. Uihlein, SW. 
Madifon Str., 248 F. weſtl. von Leavitt Str., 
5 Ax194, €. U. Raggio an George 
eis, SM. : 
Yadion Str., 00 F. weſtt. von Wincheſter Ave., 
Sudjront, 2123 Sophia Salomon an William 
E. Salomon, 800. 


VDaSſalle Sir. 802 F. fübl. von 27. Str., OR 


| Allinoiß Ane., 3 


6. 45.60 per 100 Pfd.; adute bis ausgeſuchte 
Beeves“, 1201500 Pid. . 0 .805 mitt- 


lere bis gute Beef-Stiere zum Verſandt, 84. 60 — 

84.95; qute bis ausgeſuchte Kühe, per 100 Pid., 
8. 044.103 oute bis ausgeſuchte Kalber, 
. 2 36.50; gemöhnlide Bis mittlere Kälber, 
83.50-55.00; Teras- Bullen, per 10 Bfund, 
$2.75—$3.30. 


Schweine: Ausgejudhte bis befte (zum Verfandt), | 


46.70-86.85 per 10 Pfund; gemöhnlide 
gute jhwere Schlahthaugmaare, $6.60-86 


ausgefuchte für Wleiiher, 36.60-86.75; fortirte 


leihte 86.35—$6.60. 

Shate: Weite, schwere Schafe, per 100 Pump, 
85.80-85.65; qute bis ausgefudte Lämmer, 
93.85-85.50; „Native Qambs“, gute bi3 ausges 


ſuchte, 8. 75N. 23. 


(Marktpreiſe an der S. Water Str.) 


Mollerei · Produlte. 

Butter— 

Creamery“, extra, per Pfund 

Nr. 1, per Pfund 

Nr. 2, per Pfund 

Dairies“, Cooleys, per Pfund.... 

Nr. per Pfund 

Ladles“, pei Pfund..... 
— EEE 


„Daifies”, zer Pfund 
‚Young American“, ver Bfund.... 
Schiveizer, per Pfund 
Limburger: ver Brund 


Eier— 

Sriihe Waare, ohne Abzug don 
BDerluft. ver Dupend ififten zus 
rüdgegeben) 

Friſche Waare, ohne Abzug von 
Berluft, rer Dugend (Kiften eins 
geichlojien) 

Geflügel, Kalbfleiih, File, 
Geflügel (Icbend)-- 
Truthühner, das Pfund 0.10 —.12 


bis | 


ee 
10; | 


95%X120, IU. Sand & LSoan Go. an Seonatd 

Stebbins, $1400. 

. nördl, bon 3. Str, Oftir., 

T5X56,, 8. M. Corey u. U. an Hilda M. Eorey, 
$1150. 

Shield Ave., 75 8 füdl. von 32. Etr., Oftfr., 
50%x15, E. ©. Long an Dito Henry u. U. 


OR. 
Shield Upe., 18 & fübl. von 32. Str., Dftfr., 
XI, M. 2. De Graffeneid an Otto Keney 


u. U, $1000. i 
4. D., 4 8. weil. von Wallace Str,, Güdft., 
- 24x15, VB. MeMahon an John Gallaghan, 1600. 
Evans Apve., 191. nördl. von 67. Str., Ditfe., 
S5xX121, W. Klingle an Annie Lilien, 
Sate Str., Süpoftede Weltern Upe., 50x119, Mary 


Kenny u. U. an Grneft Uhlih jr., $4947. 


| gaflin Str., 139 $. fübl. von 47. Str., Offr., 


24x124, W. Wehner an Auguft 5. Yeiger, $1500. 


| Madifon Str., zwiichen 53. Ave. und Willow Abe., 


| Sit Ravensiwood Part, 141 
| Sincoln Str., 975 %. jüdl. von Augufte Str., 
| Cornell Str., 206 


| Waſhington EStr., 


0.133—0.144 | 
ı Groß Ave, 9 


Nordir., a 9. I. Bentley an Kiram 
orhatz, 81200. 

een Ade., 184 $ nördl. von 5. Str., Weitfr., 

35x10, U. S. White an Rodney B. Smilt, 


53025. : 
Sarbing Une, 34 $. füdl. von Roscoe Str., Dftfr., 
30x15, S. M. Gunderjou an Carl D. N. Nelfon, 


260 

** . nörbl, von Cors 

E. Meyer an 
Oft: 

M. Zeh an Earl F. 9. 


F. öſtl. von Aſhland Ave. Güds 
P. Kozlowski an Roman Szers 


15% d- fübl. von 44. Xbe,, 
8. Brodhaufen an William 


Üpde., Weitfr., 25x73, 3. 2. 
$1400, 


nelia 
Henry SHerri 


front, xl, ©. I. 
Koeppe, 5500 


front, 25x12, 
winsti, 82500. 


Nordiront, Bx175, M. 
Mueblenfeld, $2000. 5 
2. ®M., 192%. öftl. von Leavitt eu 
36x82, 3. Weber an George T. Tuder, $3000. 
Lowe Ave, 318 x füdl. von 33. Str., Oftfrant, 
24x15, F. E. Braun an Charles Saulp. 50. 
5; füol. von 45. Str., Oftfront, 35 
iha 


xiꝑl, J. Houlihan an S. E. Groß, $1200. 


67 Sir. 18. weſtl. von Green Str., Südfr., 


Hühner, das Pfund....... ——— O.12 .123 


do., „Springs“, das Dutend von 
1bis 2 Pfund Gewicht...... ... 8.5 
Enten, das Bund 

Gänie, Tas Dusend, 

Geflügel (Cold Storage) — 
Truthühner, das Pfund ........... 
Hühner, das Pfund 

Kälber tgeihlahten— 


! Kerfoot Ade., 


60 fund Gewicht, per Pfund 0.05 —0.055 | 


per PBiund 0.06 —0.07 
per Pfund 0.073—0.08 
per Pfund 0.08; 


G— Bund Gemicht, 
80-1235 Pfund Gewicht, 
‚95-110 Bund Gewidt, 
Giiche (friide)— 
x per Bfund 
e per Bo 

e ‚ Re. 1, ver Pfund. 
Schwarzer Bari, per Pfd... 
Meißer Bari, per Pfund... 
Pickerel, per Pfund....... 0... 

echte, per Pfund 

BENmER, DER TBIHRD.oossunnasorans 
Der, taugerichter), per Pfdescaco 
Labs, per Pfund soounn0ee 
Schellfiih, ver Pfd.soooeunsoosnere 
Saltbut, per Pfund ... 

fundern, per Rid 

ulheeds, per Pfund 
Sale, per Did 
Kring, Her Pfund 
Mabkrelen, Stüd ...... . 


Sriihe Srüädte. ® We 


1, Baldwius, per Faß 
J— 
itronen., Lalifornia, ver Kiſte. 2.25 
ramrgen, California Navels, 
per Site 2. 
Bananen, Aumbo, per Bebänge....1. 
Unanas, Kuba, per Sifte 2. 
Erdbeeren, Zlinois, 4 Duarts.. 1.2 
Spargel, Slinois, 2 Did. Biündchen.. 0.7: 
Gurken, per Sad 5 
Rothe Rüben, neue, ver YFak 
Kraut, neues, per Kifte 
Mohrrüben, neue, per Faß 
iumentobl. der ftite 
Kopfialat, per ak 
Blattfalat, biefiacr, per Kifte 
Müben, neue, per & Aufbel 
Bwiebeln, gelbe, ver 100 Pfund 
Grüne Zwiebeln, biejige, $:Bufbel-Kifte 0.60 —0.75 
Spinat, per Kiite 1.40 —0.60 
Tomaten, SFlorida, 6 Körbe ®% 
Nettige, biefine, per Did. Bindel.... 
Grüne Erbfen, per Kifte 
Bohnen— 
Grüne Schnittbohnen, der Bufhel.. 3.0) —I3.35 
Wachsbohnen, per Buſhel 3.00 —3.50 
Trodene „Beans*, anserlejen, 
J 2.10 —2.15 
„Medium“ 1.9 —1.80 
Braoune ſchwediſche 1.75 —.15 
Rartoffetin per Bufbel, in Gars 
Ladungen: — 
« Burbanfs 
Rurals 
Gemiſcht, klein bis mittelgrok 
Veue, beſte Florida, per Faß 
Eüstartoffeln, Illinois, per Bushel 0.75 —1.25 


—ee - -. — 


Todesfälle. 


Nahfeigend veröffentligen 
Deutihen, über deren od 
Veldung auging: 


Baer, Samuel, 72 3., 4 Warſhfield Ave. 
Boetther, William $., 43 3, RO Cortland Str. 
Soertihe, Hans, 75 3., 72 Wood Str. 
———— John, 80 J., 702 N. Leavitt Str. 
ufner, Joſebh, 4I4 S. Despliaines Str. 
Koehſel, William C. 50 J., 132 String Str. 
eters, Bertha, 40 J., ABs Ferdinand Stt. 
hall, Clara, 21 J. 649 Wells Str. 


— — —— — — 


Scheidungsktlagen 
Wurden eipgereicht bon: 


: 


SESERZITERER 


.o_oreonsee» 


»s2s>>>2>>292P9 


82538 


eos 


Aepfe 


wir die Namen dei 
dem Ösfandbeitsamt 


Sattie er Leo. Singer, Verlaſſen; 9. 
gen Mabei 8. Graupogel, Ehebruh; Rofa 
en Charles Alexander Kirkinood, An ob Bes 
Pendtung, Claus U, gegen Mamie Mofell, Pers 
eifen; Dora gegen Michael Berger, granfame Bes: 
bandlung; Mag gegen rene Ziicher, BVerlafien, 


— — — —⸗ —— 


ge⸗ 
E. ges 


Heiraths⸗Lizenſen. 
„folgende eiratb3sLigenfen wurden in der Office 
ountusßlerf8 ausgeftellt: 


George Meber, Anna Beniich, 32, 25. 
George Hodiey, Gertrude Hill, 48, 8. 
Robert White, Emma 2. Merigold, 27, 3. 
Charles Kecihl, Anna Lenandomwsla, 7, 2. 
George Gerhardt, Therefa Wid, 21, 18. 
Michael Prodie, Mary Golden, 4, 3. 
Nitlos Ylgo, Mary Mity, %, 24. 
Thomas Ginley, Kate Griffin, 2, 22. 
Duvid J. Malloy jir. Luella Pearſon, 4, . 
Charles G. Forſell, er Yohnjon, 37, 38. 
arıy Nelis, Emma Buechele, W, HM. 
dward Matſon, Myrtle Lewis, 4, 3. 
gun T. Murpby, Ida PVantafjel, 38, 38. 
auf 2. Gandillot, Mildred Qutterfield, 88, 18, 
Matei BSajet, Lizzie Kincl, 32, 32. 
Robert G. Bomwman, Beilie Bogardus, WB, 19. 
Thomas Belanger, Clara Conlombe, 32, 2. 
Walter Nauman, Genofeva Brunner, %, 21. 
Wiliem C. Rapfield, Amp €. Olion, 97, 19, 
Mar Merkel, Thereia Krumpedh, 26, 3. 
Michael Aumüller, Veronika Janiszewste, 80, 28. 
Peter Dubely, Mary Schuls, 48, 48. 
Charles NR. Audd, Kittie Abbott, 43, 3L, 
ilftam 8, Riley, India U. Demming, 8, 19. 
zn U. Fiefel, Unn Woynn, 21, 19. 
Charles U. Thriſtopherſon, Marina Relfon, , 2 


Aibert 2. Thoombt, Anna Johniten, 21, 18. 


tan? Debere, Mar Sale, 24, 19. 
u Cahn, Beſſie Swarte 6, 9. 

rant R. Chambers, Margarei 8. Ball. B, 8, 

te 9. ®. Rober, Yulia Kannen, 2, %. 

ohn X. Wilion, Edith ur d, DR. 

er Ö. Wiheim, Umelie fon, %, 18. 
vınf O’Leard, Vonifa Fall, 2, 19. 
Kuh —— 5* Bet, 2. > . 
nnfo8 Aucewicz, Juſefa Kazlintert b 
Alfeed Eridfon, Mary Ehervel %. 
Rabmond DH. Ea 

ohn Lafier, t 

etteras 

erneed 


— 
t nd, 
Armes gr Laura 
Mertin 2. 

@gerton 


NEL 


® 
ieb 

| —— 0, 8. 

Bilder, 8, 0. ° 


ee 


ẽ — 


R. Tipton an William Donlan, 
üdl, von 7]. Str., Oftfeont, 
aylor an Kojepp U. Naplor, 


3. Str., 14 5. öftl. von South Chicago Ave., 
Nordfront, 63 F. bis zur Aley, A. Bunnell an 
Florence 8. Harbifon, $1250. 

666 F. nordiweitl. von Vincennes 
Abe., — F. D. Stolz an Michael 
Mueller, 81400. 

Grand Boui.. 100 F. ſol. von M. Str., Oſtft., & 
Xi5o. Alton Partkhurſt an Simeon Lederer, 

5,00 


AxX18, D. 
33750. 
Lowe Avpe., 213 


$15,00. 
| Saflin Etr., re von 47. Str., Oftfeont, 


2AXx12%4, ner an Auguſt W. Zeiger, 


1000. 
| Grundftüc 1078 Elton Ude, Siüpdmeltftont, 25 %. 


biz zur Wlley, 9. Raab an Pelicryan Gtarbet, 


Mooplaın Ave, 175 %. füdl, ton 58. Gtr., Oft 
[ent 555x164, e. $: Sobart an James Blad, 


0. 
Deming Pl., 355 F. dftl. von R. Clark Str., Süd» 
ee 35x12, %. S. KHobart an William D. 
Morris, $5000 


Zalman Ave, 19 %. nördl. von Franklin Une, 


Soman Ave, 191 %. füdl. von 2. Sir., 


Oftfr., XI, W. 3. Bauerle an Louis 9. 
Mueller, 8000. 

17. Str., 9 8. öftl. von Lincoln Str., Südfe,, 4 
x125, 3. Vanef an Karal Wager, 42500. 

Grundftüd 265 Blue Island Ave., 25x124, Kenty 
Bartel3 an Anna Kraja, 840. 

46. Ct., 32° 8%. meitl. von Butler Str., Norbfront, 
24x14, Edward Domwd am -eremich XTongeren, 
1200. 

Eller Mue:; 285 F. nordl. von 19. Sir. Lehr 
front, 235x116, A. Dandelin an Julia Slauce, 


66500. a 3 

W. North Are, 72 %$. öl. bon Didien Etr., 
Nordfront, ZIx118, P.yoley an Felechen Widom$s 
ti, 82850. 

Weifon Str., 545 F. ſüdl. von Dal Str., Dftir., 
Hx1, E. Smith an Mathias Tochien, 8550. 
N. Wafhtenatw Wve., 96 %. nördl. von Jowa Str., 
Oftfront, 25x15, T. M. Fait an Yojepd Spehla, 


525. 2% 

Campbell Ane., 344 F. ſüdl. von Potomac Ape., 
Meitfe., 25x18, ©. €. Fanille u. U .an Nohn 
9. Maday, 62550. 5 

State Str., 191 %. nörbl. von 55. Str, Oftfrent, 
50XI00, Lincent 6. Price an Baleria M, Wils 
Itaıns, 830,00. 

Sincoln Etr,. 142 %. nördl. von Leland Ape., Ofts 
front, SOx1254, Same R. Bedett an Geo, M. 
Foets, 84200. 

Malrten Str., 157 %. nördl. von Leland Ave. Oſt⸗ 
front, 50x158, Graceland Gemetery Eo. an Uch 2 
U MeClanchan, 33750. 

Addifon Efi., Rordweſtecle Herndon Str. Südfr., 
31*x125. T. Griffin an Ellen O'Neil, 84800. 

Maplewood Are., 55 F. ſüdl. von Diverſey, Weſtfr.. 

Bxie2s, F. 8. Larcher an Laving varcher, 31600. 

M, 42. Ave, B8 F. ſüdl. den Wabanſig, Weſtfr., 
25xi253. S. L. Waltırs an Glora EC. Smith, 
2650. 

— Ave., 200 F. öſtl. von Hamlin Ave. Süd⸗ 
ft., 2x125, N. Gent an Ebbe Lever, 82100. 

Nortb Ane., 121 F. öftl. von Waihtenew Üne., 
Südfrent, 24x117, 3. Wrigiey u. U. 4. an Eric 
U. Larion, E50. i 

Hermitage Ape., 189 %. fübl,. von Urmitage Wpe., 
Oftfr., I8X15, D. Haal an Henry €. Niemeper, 

5)® 


1250, 
es Str., 20 8: füdl, don Wabanſta Ave., 
Meftfr., 24xX121, Chrift Peter an Carl Rupietta, 


HR. 

Mohawt Str., 193 &. füdl. von Garfield Ane., Ofts 
front, SX13.9, Eva Heik an Frig Warfelmuth, 
811,000. 

Thomas Str., 88 F. meitl. von Robey Str., Nords 
front, MX1%4, W. Leon an Wilhelmina Schent, 


32750. 
Grittenden Str., 266 2, tt. von_ Rosie Str. Eid: 
SX1I5, W. Ehen? an Etanislaus Miller, 

81775. 

North Üne., 96 F. weit. von MeHenry Str., Rords 
front, 24X120, U. Dinet an Anton Brahtendorf, 
81525. 

Kedyie Une, Südweſtecke Van Buren Ste., Oftfe., 
48.8X114, 8. 3. Shechan an Nfabelle Kanlon, 


000. 
Wilcox Ave. 102, 0x188, %. 2. King an Mm. &. 
Niddiford, 2500. 
Südmeltede Lincoln Str, Norbft., 
24. 2x 123. M. 2%. Burnham an Aſa V. Hutchin⸗ 
fon, W9000. * 


Monroe Str., 28 bis 332 intl., 8. 3. Bob 
u. A. an Chaos. Didinfon, $11,342. : 

13. Str, ®W., 109, Bx14, WB. 9. Nichols an 
Annie Enrigbt, $4000. 

Soomis Str., 50 %. nördl. von D. Str., Weitfe., 
95X109, U. Zemdn an Aloifie Kozal, $4500 ö 

Weitfe., 
XI, P. Karas an.-Antonin. Smid, KUN. 

Speulding Uve., 8 %. jüdl. von 8. Str, Weftir., 
4x1, 9. Wendelburg an Henen Schaab, $1400, 

Wentmworih Uve., 125_%. nördl. ton 52. Str., Ofts 
kant, 095x124, ®. Cooper an Joſeph A. Vibbert. 
81600. 

Garpenter Str., 2369 $. füdl. don 60. Str., Oftfe., 
DFXIM, NR. Kobanswsli an Chas. 3. ‚Jacobjon, 


2, 
8. T. Eub., füdl. 12 $. von Lot 2 und nördliche 


15 Fuß von 2ot 3, Theil von Lot 2, weitlich. von 
den Xahraeleiien, 16, 8, 14, ©. 4. Momer an 
Kohn V. Briste, 83000. 

Aldland Ape., 141 %. nördl, von 69. Str; Wehtfe., 
Hx121l, T. Mulsney an Simoy Frant, $12350. 


Der Weg zur Hölle 


{ft mit guten Vorfägen gepflaftert, heißt es, 
Wie mandher Mann, twelder feine befte Kraft 
dureh Jugendthorheiten vergeudet hat, fett 
fein ganzes Lebensglüd auf’8 Spiel, indem 
er gewiile Schwäche = Symptome unbeachtet 
lägt! Mit etwas allgemeiner Schwäche, Mat: 
tigkeit, zeitweiligenüdenichmerzen und ders 
gleichen fängt e8 gemöhnlih an, dann foms 
men unnatürliche®erlufte, weldhe zur Schwäs 
&ung des Nervenipftems, zur lichkeit 
und Energielofigkeit führen. Die Mannes: 
lraft ſchwindet allmählich und endlich wird 
der ung fo —— Bee 
en, er jeiner täglishen igu 

9 —* mit Mühe nachgehen fann. In e Ds 
folhen Zuftande faht Jeder nun natürlich 
die beiten Vorfäge, imendet fid aber leider 
nicht immer gleich an ben Arzt, fon: 

eis 


dern a fi auf gut mei mit er 
nem t ein, Wird kurirt 
und verliert dann häufig —* 


t A 
f lönnte: mit. jedem 
Beine 16 Tante mit em | * 


Monroe Str., 


Mann prechen, um ihn 
—— — 
u — — die nöthige Aus: 
T 
Meine Adreiie 


a U. Dicon. 


—— ü——— 


Hamorrhoiden, 


* 


Sitz der Krantkheit zu ſinden. 


Nan ſollte ſofort vorſprechen, da dieſe Oſſerte 
irgend eine Zeit zurückgezogen werden kann. 
Man ſchueide dieſes aus! 


Die Spegzlallſten in der weltberifinten State Medical Diſpenſarh kuriren alle Manner⸗ 
krankheiten ſchneller als irgend ein anderer Spezialiſt im Nordweſten. Die Behandlung 
ſchwacher Männer iſt eine Spegtalität, unb die Difpenfarb bat mehr Apparate und Im 
fteumente ald alle anderen Spegialiften im Norbiveften aufanmengenommen, 


+, 


zendem den und Nieren, bital 
—S ud una 


+ *’ + 
Bie günfligflen Bedingungen! 

mit ſchwachem, — ädhe, 
| Männer en ee 
Anpebenies Erröthen beilentinenbes Gerip — „alte, Melancotie, 
unnatüůr li Blutvdergiſ⸗ 


e Entartung, Wahnfinn und Tod borausfehen, permanent q 
Abfläffe, 
Ein, era  arsaaieße 


Geheime Krankheiten 
bug Jugendſunden. —— 


Sunge Männer Ya 


Medizin frei bis geheilt. 


Etunsen bon 10 bi3 4, und bon. 67 Üibend. Sonntags und an allen regulären Feier⸗ 
tagen niıe vom 10-12 lihr. 


State Medical Dispensary, 


> &. W.r&de State und Dan Buren Straße. 
Eingang 66 Bau Buren Straße. 
Mar fünetbe biefo9-aus, da diefe Annonce wicht jeben-Tag eriddeint, 


u. Seldft. 
wie ınögs 


Ich heile und heile ſchnell! 
Privat Krankheiten 


Sprecht vor ſofort wenn Ihr leidei. Ich 
habe eine neue Kur die ich Euch offerire. 


Beſchwerden Berlorene 
558 15 xy. | Manneskraft 


30 bis M Xage. 


Kleine Theile 


vergrößert. 


gonorthoea 
48 Std. bi8 5 Tage 


Wunden 


geheilt. Sift aus 
dem Blute entfernt. 


Varicocele 
Kein Schneiden. 


abe ein neues Mittel für ihwahe Männer, meldes ich B_ e8 
lan ift ausgeichloffen. &3 wirkt direit auf die ſchwachen Organe, verleiht ihnen neues, 
warnıes Blut, macht diefe Itark umd Fräftig. Wittiver und Männer in mittleren Jahren 
fönnen ivteder heiratben und das Leben neu beginnen mit, der bollen Kraft und Stolz der 


rn 6 Sugendfünden und Ueberarbeitung ihrem Körper 

4 melde duch Sugendlünden und Ueberarbeilung ! Kö 
Junge Männer und Geift Schaden aufügten, follten fofort boripredhen oder 
fhreiben, um fich vor einem frübaeitigen Grabe au reiten. Ih garantire zu „eilen, wenn 
hr bei mir wegen Behandlung borfpredt. 


. 3 Ich bin gern bereit, die Zahlungen nach Belieben zu 
Meine Bedingungen = 


arrangiren. Ihr lönnt bei jedem Beſuch bezahlen oder 
ode oder Monat, und ie gebe lieberalen Ra= 
hatt für Baar, oder Jbr könnt es binterlegen. Beachte, meine Gebühren find die miedrig- 
ften in der Stadt. Medizin don unferem eigenen Laboratorium geliefert. 
gelb abegerehnet für auswärtige Batienten, die nad der Etadt Iommen. 
wor ober 
ſchreibt. 
immer 216. Sprechſtunden: Täglich von 8.30 Morgens bis 6.30 Abends. Sonntaas bon 9 
ie Morgens eier Rachm. Arbeitsleute finden Gelegenheit, Dienftag, Bonneritag und 


Eifenbabn-Fahrs 
Vi Medical Institute 
Samitag Abends vorzuipredhen. Offen bis um 9 Uhr. Abende. J 


garantire, daß es heilt. Fehl⸗ 
ui 


Saidt | 
wegen 
Bud. 9 


Sprecht 
130 )‚earborn Str., (2. Floor), Ecke Madison Str, 


erlorene Meanneskraft, 


Waricocele, Befhwerden geheilt 


und garantirt abfolut geheilt zu bleiben. Ehicagos 
eriter Genito⸗Urinary Spesialiſt fieht perjönlid 
nach jeinen Batienten. Er bat ein genaues Studium 
von Baricsceele, Männer-Krankh verlorener 
Manneskraft und ſchwachen oder mit Striktur be⸗ 
hafteten Männern gemacht, und iſt als Autorität für 
dieſe Krankheiten anerkannt. 


Ich heile Euch. 


Während der Jahre meiner Praxis habe ich tau⸗ 
ſende von Männern behandelt und erfolgreich geheilt, 
ie ſich ſeither beſter Geſundheit erfreuen, mit allen 
Vergnuͤgungen robuſter Manneskraft. Ich lade alle 
tenet Se ztet ein, die an dieſen Gebrechen leiden, vorzuſprechen 
ne für md mich zu Zonfultiren. ey Bejuche werden als 
r durchaus vertraulid, behandelt, u. eine aufrichtige u. 
ehrliche Anficht wird gegeben. Ich erivarte fein Honorar, mo ich micht behandle. 
Meine Offices haben groͤße und elegant eingerichtete Empfangsgimmer. 
und meine Privat-Konfultationszimmer ſind mit den nieuejten Entdedungen 
im Felde der elettrijchen und chemijchen Apparate auögeitattet. 
eilung in jedem angenommenen Falle garantiri. z 
hreibt megen Shmptom- Formular, falls Ihr auswärts wohnt. Taus 
fende durch Briefmechfel zu Haufe geheilt. 
Gebühren für Behandlung jehr Bei 
Spreditunden: Montag, Mitttwody und Freitag von 8.30 Borm. bis 6.30 
Nachın. Dienftag, Donnerjtag und Samftag von 8.30 Vorm. bis 8 Uhr Abends. 


Sonntag don 10—1. 


DR. WEINTRAUB, 


dem Wiener Spezial Nrzt von dem 
New Era 


OD 


Dr. WEINTRAUB, 


Der Wiener Spezialarzt, Erfter 


246—248 State Str.,o 
Dritter Floor, 


Medical Institute, 


Gegenüber A. M. -Rotbiilds Dept.sQaben. 


Hohn Damwnuf, 1815—17 89. Str., zwei anderthalb» 
ftödige Wohnhäuier, 2000, 

5. Gafper, 5024 Elizabeth Str., zweiftädiges Flat⸗ 
gebäude, $2000. 

Ian Klandon, 375 S. Windefter Ane., einftödiger 

nbau, $1500. 

Frank Beerniter, 11127 Curtis Str., anderthalbſtödi⸗ 
08 Framehaus, $1300. 

R. M. —— 549194 Waſhington Ave., drei 
einſtödige Officegeba ude. , 000. 

€. 5 .Daniels, 447 Greenwood Avbe., amweiftödiger 

Seiten:Anbau, $1500. 

Lower & Gheidt, 1836-3810 Wabaih Ape., ins 

nerer Umbau auf dem zweiten Flur, 81000. 


:Dr. L LANGE 


Bau⸗Erlaubnuißſcheine 
wurden ausgeſtellt an: 
NR... Biderdife, O9 N. Albany Une., zweifiidiges 
Sramesflatgebäude, $2000. 
W. B. Walter, 2471 RN. Monticello Uve., anderthalb» 
Hödiges Frame: Wohnhaus, $2000. 
Hlinois Steel Go., Ede Wabanjia Ave. u. MchHenry 
Str., iNöd. Stahl Blod, 55,00. 
Bac_Hlad, 149 S. St. Louis Wpe,, zimeiftödiges 
Slatgebliude, $2200 


®. F. MeCommell, 976-2 Jumber Str., einſsei⸗ 
Lagerhaus, $95,000. 
Grant Sen 3 MW. %. Str., einfötige Cottage, 
%. Nanle, 437 ©. Winchefter Upe., dreiftödiges Flat 
ne - Troy Str., anderthalb 
. . ’ 2 . .r t 2 
T alkioed Monnheus, 89100 er Prog ja ift umgezogen nad 
Auen an, 1200 €. — 606 TA MA BLDG 


Fifteln, Chroniihe Berftopfung, 
alle After-Rrankheiten 


ohne Schmerzen oder Mefferfurirt, 
Nicht ein — — —— zu werden 


After⸗ und Eingeweide⸗Leiden bensthigen die 
Behandlung eines erfabrenen Spezialiſten. Ic 
babe 20 Jahre dem Studium und der 9 4 

lung diejer Krankheiten de« 
widmet. I bebandle muu 
diefg Kr u beile 
merrhoiden (Biles), Fie 
ein, hruntihe Yeritapfung, 
ijſures, Indenbe Te 
shorben und alle anderen 
; After und Eingemweide-feis 
den dauernd, ſchmerzlos u. 
ohne Mefier. — Konfultas 
tion u. Unterfußung_ frei. 
Spret vor oder fchreibt 
ir meinem : freien Buch 
„After» > und Eingeweide⸗ 
Krankheiten, thre- Urfade 
und Hetlung.“ 


J.M. AULD, M.D. 


Spesialiit in After- und Gingeiveidefrantheiten. 


80 Dearborn Str., Chicago, I. 
5,9,14,19,29, But 


Siechen E ure 
Kinder dahin? 
Bie Symptome von 


Scmergen in den Eingeweiden, 
Naſenkitzeln, 

Schleim im Stuhlgang, 

Uebler Athem, 

Wechielnder Appetit, 

Gelbe Gefichtäfarbe, 

Zähes Erröthen der Wangen, 
Dunkle Augenringe, 

Sieber und ruhelus während der Nadıt, 
find die Anzeichen, dag ein Kind 
Würmer bat. 


Hartwigs Wurm-Pulver 


in allen Apothefen zu haben. 
Breis 25 Cents. 2lap,dibofat 


ASTHMA 


oder Krankheiten der Atbmungsorgane, dann thut Euch 
nicht quälen, denn ba ijt eim Heilmittel, welches fiher 
turirt. Wenn Ihr enttäujcht jeid dur große Anzeigen 
oder Broihüren, in denemalles Mögliche Furirt zu werben 
verjproden wird, thatjächlich aber nichts bezwedt wird, 
danın verfucht unfere wunderbare Open Doors Asthma 
Cure und Ihr werdet überzeugt jein, baffes ein Heils 
mittel für jede Krankheit giebt, wenn bie richtige Medizin 
angewendet wird. Wir behaupten nicht jebe Krankheit 
mit der Open Doors Asthma Cure zu furiren, aber 
wir verfigern, daß wir obige Krankheiten ohne Amweifel 
heilen. Die Open Doors Asthma Cure tit eine Zus 
fammenfegung, welche deu Schleim löft und die Lungen 
und das Syitem davon befreit, jomwie die Luftröhren heilt. 
Wir verlangen Feine eg fondern verfaus 
fen unjere Medizin für 81.00 die Klajhe und verlangen 
von Niemand mehr davon zu Faufen, wenn er nit davon 
Beilerung verfpürt. Wir find ficher, daß eine volljtänbige* 
Heilung erzielt wird, wenn die Patienten die Anweifuns 
gen befolgen. Jrgend welche Austunjt wird frei ertbeilt, 
Aubereitet und verkauft von’ The Open Doors Asthma 
Ture Co., 594 MILWAUKEE AV., Chicago 
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Rüdgrats Beis 
ne und Füße Leis 
denden werden mit 

ofitiv geheilt. 


Se 
meinen neneften Apparaten e 
Bruchbünder, 200 dverihiedene Sorten, Leibbin« 
ben für fKmachen’ Leid, Mutterihäden, fette 
Beute und Nabelbrüde, Gummiltrünpfe fie 
ampfadern, Geradebalter, Krüden, Tünftliche 
eine u. ſ.w. — Bruch⸗ 
bänder 50 Cents und 
aufw. Beſonders em⸗ 
fehle ich mein neue er⸗ 
ndenes Bruchband, 
elches eingeführt iſt 
in der deutſchen Armee. 
Es iſt das ſiderſte, be⸗ 
quemſte, dauerhafteſte, welches Tag und Nacht 
ohne &chhmerz, geivggen wird und eine fichere 
eilung erzielt. Dr. Mobert Wolferg, 
abrilant, ! Hit Ave., nabe Ranbolpd Str., 
peztaliit für Brühe und VBerwadjungen bed 
Rörperd. Auch Sonntags offen Bis 12 lIhr. — 
Damen werden bon ei Dame bedient. ® 
Vribetzimmer sum Anbajlem. 


$ wenn ber Mors 
5500 Belohnung,®; eleltriſche 
Gürtel nipt_ der befte in der Welt if. Er heilt alle 
b Leider der _ Nieren, 
Reber, Qungen und 
\Ser3, ferner Rheu⸗ 
matismus, Nerven⸗ 
{diwäde, Kopf: 
fhmerz, Rüden, 
fomer;, Folgen © 
Aus ſchwrifungen, 
verlorene Mannbar⸗ 
keit, alle Frauenlei⸗ 
“den u. f. w. Wenn 
alle Medizinen nicht 


ebolfen baben, dies 
je Gürtel mir 


na, ge Allen 


Electric Institute, J. M. BREY, Supt. 


60 Fiftd Ave, nahe Randelph Str., Nr 2. 
Uuh Eountag3 offen bis 12 Uhr. 18s}, jadino® 


ee 


Spart Schmerien und Geld. 


= Die Brüde, die 

TER uns i$ in 1808 in ben 

\ ofton Dentaf 

en Darloıs einfehen 

lieh, paht gut m. 

it fo gut mie 

— neu. Auch lleh ich 

—— mir Zähne ziehen, 

ohne aub nur die gerinaften Schmerzen zu verjpile 
ven. — MRıs. Edardt, 1550 Wabafh Une, 

Belte Bühne, 6.6.W. 88 Gilberfüllungen.....50@ 

Sebiß Zähne..........B5 Goldfüllungen 81 2 
Bee Goldkranen......85 Brüdenarbeit 


Reine Berehnung für bas Siehen, wenn Bam 
et werden. — Eine gefchriebene Garantie 
Jahre mit allen Ürbeiten, fadine* 


Beston Dental Parlors, 146 State Stn 


DR. J. YOUNG, 
Dentiher Opezial - Urzt 
h © N 3e 
— 
lich und ſhnel bei 55 eifen, 
A neuen 


ie »3 nad unüBgufess 
Der bartnädigite 


Awerhörigteit wiıcde turizt, 
—* * *55 We 8 * — 
e Augen. Vr angepaßt. Un 
hung Fe Rath ia tıntı z 31 
tacoin Un ae: 8 Borm. bis 8 


E. ADAMS STR. 


Genaue Umerfuhung bon Augen und Unbafs 
jung bon Gläjern für alle Mängel’ der Sehlra 
nultirt uns. bezüglid Eurer Augen. 


BORSCH & CO., 103 Adams 'Str., 
15 ,dibofa* oegenüber der Boft-Office, 


Allen Brudjleidenden 

fofortige Silfe beim beiten 

> "rutihen Bandagiften Ehicago’s, 

B:jährige. Erfahrung, . freie Konfultatien, billige 
Preije und zentrale Lage. 

OTTO RKRALTEICH, 

Zimmer I-133 Clark Str. 
12feb, dofadi* Rordoftede Madilon' Skr, 


WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 


84 Adams Strasse,‘ Zimmer 60, 
gegenüber der Watr, Derter Butlbing. 
Die Yerzte diefer Unitalg find erfahrene 
fe Speziälikten und betrdchten «8 ala ei 
ze, ibte leidenden Mitmienfchen fo fc 


nn bon ihren Gebrehen au heilen. * 
Eu 


nalih unter Garantie, alle geheimen 
en Männer, —— 2 Ber 
i * it defl 


— 


eu 
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Waſchſtoffe⸗Reſter. 


Zwei große Freitag⸗-Bargains. 


Unjer riefiges Geihäft in majchbaren 
Stoffen hat ung eine ungemöhnlid, große 
Anzahl von Reftern hinterlaffen, aber Die 
morgigen Preije werden jchnell Damit 
aufräumen. 

Partie 1 — 2,500 Vards in Meftern— große 
Auswahl in neuen Stoffen — Lace —6 
NRibbon Stripe Lawns, ſchwarz karrirte Batiftes, 
geſtictes Swiß und Dimities — Werthe bis zu 
1% — Freitagd = Räumungs-Preid, per Ic 
Yard 
Rartie 2 — 3,800 Dards Wefter, einfhliehlich 
Ezöoll. Organdy, ſchottiſches Madras, betupfte 
DTiſſues, ſeidene Ginghams, mercerized Batiſtes, 
corded Madras, iriſche und deutiche Kleider-Lei⸗ 
Yen, Piques und feine Dimities, Werthe —R 
bis zu We, Eure Auswahl Freitag.zu 


Rieſige Baſement-Bargains. 
1!c für Simpſon's ſchwarze Calicoes, Reſter, 
2 gute Längen. 

4c für doppelt gefaltete Percales; hübfche Des 

* jiens, werth ©c. u 
dc 73c, 9e für Sıfkolines, anergewöhns 
liche Werthe und rieiige Auswahl. 

5ie 63e, ie für Ginghbams; Nurferys 
2% Streifen und Hemden: Mufter. 


Das Baudenweien in Mazedonien. 


Bom Schauplag der mazebonifchen 
Unruhen jchreibt, ein Korrefpondent: 
Mus den Nachrichten über die legten 
Zufammenjtöße ver türfifchen Truppen 
mit den Banden der Komitees läßt fi 
erfehen, daf die Freifchärler faft jedes» 
mal größere Verlufte erlitten haben 
und zerfprengt wurden. Auch finden 
die Gefechte meiftens in den Gebirgen 
ftatt. Man fann daraus fchließen, daB 
beide Parteien eine andere Art des 
Vorgehens anmendeten, imie früher. 
Die Banden fcheinen in größerer Kopf- 
ftärfe aufzutreten, als in ven lebten 
Sahren, mo fie meiftens nur aus ein 
oder zwei Dutend Bemwaffneten beitan- 
den, fich auf die Propaganda in den 
Dörfern bejchräntten und ‚Kämpfen 
fomweit wie möglih aus dem Wege 
gingen. Meiftens mar Verrath oder 
Zufall im Spiel, wenn e3 zu Zufam- 
menfjtößen fam. Nun haben früher be- 
reit3 Kenner der Verbältniffe darauf 
bingemwiefen, daß die Genbarmerie 
ebenfalls feinen großen Eifer bei ber 
Verfolgung der Banden bewies. Mei: 
ten aus Nordalbaniern zufammen- 
gejeßt, fchlecht verpflegt und ganz un 
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Korfets und Gürtel, | ee. 
Tabe Girdles, gemacht von ſchweren Seide⸗Bäan⸗ 


dern, 'rofa, blau, mweik und Sabender, 
etivag beichmugt, werth 2.50, zu 98e 


Sahlın Form Korfetz, für ſchlanke en, 
—58 in Retting und Coutil, e c 

tößen, #itted, mertb 1.00, für 
Eommer‘Mprfets, ‚in. Furzen und mittleren Läns 
gen, jede Größe bis 30, Pins Gored und 25 
gerade Front, werth ‘50c, für 
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Kunft:Nadelarbeit 


ib: 
Vards 


Rras, Boll don 3 
u 10e 
—— —— 
— 


u 
rientali 
Borgekiiien, 496 


und —— 
—— und 39€ 


Behkkte Shams und 
Searfd, mit voller 


Ban, 25c 


u 
Deietatiten, 1 5 e 


ssreitag-Bargains anf jedem Yloor im Großen Laden 


Nnübertrefflihe Bargains: 
Suits, Stirts3 und Coats 


Freitag demonftriren wir wieder, daß mir in Diejfem Departement das 
Befte bieten. Suits — torreft, tadellos, hübjh—melche zu 15.00, 17.50, 
25.00, 30.00 und 37.50 verfauft wurden, zu 5.00, 8.75 und 14.90. 
Könnt Nhr dies übertreffen? 


Tailor = made Suits, prächtig gemacht, Auswahl von 


Styles, Cloths ſind Cheviots, Novelty 
ſchott. Miſchungen u. Basket-Gewebe, einz. 
Größen, gute Farben, wih. 15.00, für 


Kragenloſe Blouſe-Suits, ganz neu, Doppel: 
Cape, große Aermel, lange Stole, fancy Peplum; 
Sfirt in dreifacher Flounce Facon 
zugeſchnitten, Seide Braid beſetzt, 
werth 20.00, zu 


Von Männern geſchneiderte Suits, derReſt un— 


Muslin-Unterfleider 


Ganz bed«utend unter dem Preife 


Sehr große Auswahl von Muslin, Cambric und Nainſook Unterklei⸗— 
dern für Damen, Mädchen u. Kinder, zu Mai-Verkaufspreiſen, die 
unſeren Ruf als Alles Unterbietende begründet haben. 


Kinder: 
Nadıt: Kleider 


Naht Gomns für Kinder, 
Muslin, mit Yote 
und Ruffle, 
Umbrella Sfirts für Rinder, 
bohlaejäunt und tuded Ruff— 
les, heitidt und jpigenbeiegt, 
für Se 

und 

Umbrella Stirts für Rinder, 
Gombric, mit netten Stide: 
rei Nuffles, mit Epigen m. 


25C 


ae für Damen, 
tuded .‚Mofes, hober oder dm 
niedriger Hals, 250 
———— für Damen, 
Biſhop-Muſter, hohl⸗ 28 
geſäumte Ruffles, 350e 
Nacht-Gowns, hübſche Mu— 
- 


ſtet — Allover 
Gifett, D0c 


Naht:Gotons, in feinem Rain: 
foof, mit Spigen u. ı 
Bändern bejekt, 1.00 au 


Weihe 


MWorfteds, 


KKoftenpreis jpielt bei diejen 


Kleidern Teine Rolle 


Gajjimeres, 


Odd Weften für Männer— alle die Cdd, Wes 
ften von unferem riefigen UngugsQager, etma 
2W im Ganzen, viele davon pajien zu denDdb 


Einmal jede Saijon madhen wir eine durchgreifende Räumung von als 
len einzelnen Männer-Röden, einzelnen Welten und einzelnen Hoſen, 
übrig geblieben von TouriftensAnzügen und Knaben-Anzügen mit Ian: 
e * zu Preiſen, welche ‚rieſige Bargains“ bedeuten — Morgen 
iſt der Tag. 


Einzelne Männer-Röcke —eine große Räumung der ganzen Anſammlung 
von einzelnen Röden von 10.00, 12.50 und 15.00-Anzügen, tweldhe von 
dem Gejhäft diejer Saijon übrig geblieben find. Röde von feinen im: 
portirten und hiejigen Stoffen, in nahezu enblofem 

Sortiment von Farben und Muftern, 


Cheviots ete., 2 50 
— 


regelmäßig bezahlt, hielt ſie es für 00 nz 
NRöden; morgen zu ° F 
Ood Hoſen für Männer— die ganze Anſammlung von Odd 
Hoſen übrig von einigen unſerer allerfeinſten 

19.0, 12.50, .15.00 und 18.00 Unzilgen— ganz 

jdmwarz, blau, jchon geftreift, farrirt, Migtus 

ren, Soien, 8, 34 und .$ö mwerth, zu 


Cuting Suits— Eure Auswahl von allen Duting 
Anzügen ubria von der legten Satjon, werth von +. 
7.50 bis zu 12.00: morgen zu 


4.00, 5.00, 6.50, 7.50 und 8.50 Knaben = Anzüge zu 
2.00. Die größten Bargains, welche jemals bon 


121c für Satine Twill Galatead; 18c Duos 
2% dität;. einfah oder fanch. 


10€ fitr fancy geſtreiftes Bett-Tickhing; Book⸗ 


fold. werth 156. 
1 
5e 


für Fruit of the Loom Muslin; war 
nirgendwo fo billie. 
Tc für Nora’8 Houfehold 42 bei 86 gebleichte 
Kifienbezüge.- 


Ginfag brießt, Pr N 
— 50€ | | Unterräde 
Musiinsiinterboien für- Kin: RR ; Weiße — nit tiefem 
der, gute Qualität, w — Flounce mit Torchou— ” 
für 20e und 2c RR Epigen, für 450 
Slips für Babies, Ganıbric, Weiße Unterröde, mit Stide: 
Biſhod-Muſter, Ruffile 138 rei⸗Finſatßz und 7 
om Hals u Aermeln, ac Ruffle, 


Weiße Linterröde, mit Spigen - Ginios, tuded und boblgejäumten Ruffles, 1 00 
* 


zweckmäßiger, ihr Leben zu ſchonen und I — ſerer Montag-⸗Offerte; die Facons ſind korrelt, 
auf Koſten der Bauern in den Dörfern a ——— mele ei 4 90 
zu hauſen, als in den Waldgebirgen — u) . 

auf mühjame Streifzüge auszugehen. 
Einzelne Mannfchaften und Offiziere 
haben auch von den Häuptlingen der 
Verſchwörung Beſtechungsgelder ange— 
nommen, und viele wollten die Verfol— ee Te ee Men akt sat 
gung Thon deshalb nicht betreiben, meil J N aD. BER ' 

mit dem Verfchiwinden der Banden ihre — *2 Ben — — 3.75 
bequeme Thätigkeit aufgehört hätte. 

Wiederholt iſt deshalb den Provinzial— 
behörden gerathen worden, Truppen zu 
dem Krieg gegen die Freiſchaaren zu 
verwenden, aber die Anweiſungen aus 
Konſtantinopel lauteten lange dahin, 
immer erſt die Erlaubniß der oberſten 
Verwaltungsſtellen in jedem einzelnen 
Falle einzuholen, ſelbſt der Gebrauch 
der Waffe war im allgemeinen von ih— 
rer Zuſtimmung abhängig. 

Darin iſt Wandel eingetreten, die 
Truppen werden jetzt in größerer Zahl 
und mit größerer Kraft verwandt, ſie 
bleiben nicht an den Standorten und 
großenVerbindungswegen kleben, kurz, 
man ift von ber rein paſſiven Verthei— 
digung zum Angriff übergegangen, 
und natürlich häufen ficd damit die 
Gefechte. Die Gendarmerie ift mit al- 
ten Henry-MartinisGemwehren bewaff- 
net, welche den modernen Manlicher- \ 4 
Gewehren der in Bulgarien ausgerüfte- REN Ihmad ijt, er wird 
ten Freifchaaren gar nicht gemwachfen PERS m, bier befriebigt imer- 
waren, dad Modell Maufer der Trup- : vi —* — 
pen dagegen iſt durchaus gleichwerthig. ———— er 

Partien von einem der herborragendften Jobbers Daß es den Banden gelingt, ſich faſt cons, garant. be ſere 

a ae a. 122€ [| immer, wenn aud mit Verluften, Werte in Diefer Sal- 
— durchzufchlagen, ift auf den erjten Blid fon al3 je vorher, zu 
wunderbar, aber die Art des Gelän- 


w nd w 
Cambric Stips für Rabies, des und des niederen Bufchwaldes, der 1.50 1 95 2.35 e 3.15 
bejegt, werth 39, Fre die Höhen bededt, ermöglicht das Ent- Garnirte Hüte, großes Affortm. jener großen 


Bonnets für Bahices, Bee netten Spiben-Strohhüte, nett garnirt, 
Hing, werth De, fi fommen, zumal des Nachts. Für diefe Br 2 a 5.0 


Tufing, worth 2c, t ‚au $ Hüte werth 10.00, für 
Verbältnifie ‚wären Albanter an und Verichied. Hut-Kormen, 4 Tifche, jede Farbe u. 
für fich ein höchit geeignetes Soldaten 


Kleider, in bübſchen Ginghams, bis 
Facon, einjchl. jene flahen Hüte in ges c 
material. Abeehärtet, im Gebirge auf- 


4 Aubre, werth H0c, Freitag 
brannt. Strob, wth. 1.75, 1.25 u. 75c, 50 
gewachſen, beweglich, könnten ſie die 


Fertige Hüte, 50 Entwürfe, ſehr modern u. ſo 
beſten Dienſte leiſten, wenn der Mangel gute Werthe wie ſie anderswo zu 1.75 —*8 
an Zucht, die Neigung zu Uebergriffen 


Neuer Promenaden-Skirt, von Frühjahr-ſſchwe— 
rem Kerſey, 7-Gore Flare, Seiten Plaited, Strap 
Enden von Self:Stoffen, werth 6.00, 4 75 
für +’ 


Kleiderſtoff⸗Reſter. 


5000 Yards ſchwarze und farbige Kleiderſtoff⸗ 
R, ſter, einſchließend Mohairs, Serges, Grani⸗ 
tes, Henriettas, Meltoſe Tuche, Veilings, Als 
batroß, Werthe aufwärts biß zu 30c, 
Auswahl am Freitag, I5e und 


Seidenftoff:Refter. 


Schwarze und farbige. Die Anhäufung von meh: 
reren geichäftigen Wochen von Seide-PVerfäufen 
— Refter von Peau de Soie, Taffeta, Moire, 
Beau de Cogne, Satin, Yap, Pongeed, Werthe 
aufwärts bis 48c per Yard, fpegieller 19€ 
Hreitags-Räumungspreis 


Weißwaaren. 


M⸗zöll. Victoria Lawn, ſonſt 18c werth, 
ſpeziell am Freitag zu, Vard 
Franzöſiſche Madras, hübſche Entwürfe, 
35c iwertb, Freitag, jolange 75 Stüde 
* zeichen, zu, Yard 


Haushalt:Leinen. 


Cream und gebleichte türfifche Handtitcher, befte 
Qualität, etwas befhmust, merth aufe Tiec 
mwärtS bi3 19c, jpeziell für Freitag, jedes.. 12 
Bett: Deden Spezialität, beite Oualität, roth und 
blane Mitcheline Deden, befäumte und befranfte 
weiße gchäfelte Deden, Marjeillee Mu: 98€ 
fter, werth aufm. bis $1.50, Freitag zu. 


— e— — 


Schuh⸗Bargains. 
Miſſes“ und Kinderſchuhe, echte Vici Kid Ober: 
theile, mii Patent: und „Stod“ Tips, ganz aus 
Beder, jedes Paar garantirt, 69€ 
$1.25:Wertbe, zu 


Strumpiwaaren, Unter: 
zeug. 


Scnaben: und Mäpchenftrümpfe, angebrochene 


Taffeta Seide Dreh Sfirts, jolide ED: jenfredte Reihe von Spigen, 1.25 


Damın-Brinfleider | 
Muslin = Peinkleider, Gambric NRuffle, | 
ö ein großer Freitag Bargain 12c | 
zu | 
Jackets, Coats und Umbrella-Beinkleider, Spitzen oder Sticke- 

rei, hohlgeſäumt oder 238 Korfet = Ucberzüge, hübihe Spigene 
Bloufen 250 25c 


tuded, Front, 
Frühjahrs - DamensXadet3, iwerth 5.00, für 1.75. Dreſſing Sacques und Kimonos 
Covert Cloth Damen-Coats, mit Seide gefüttert, breiter Schulter-Ef⸗— 


Dreſſing Sacques, Percale, in hübſchen Blumen- und perſiſchen Entwürfen, 
felt, zu 5.00. 9 es hübſch per ſiſchen E 


Ruffle beſetzt, für 
Seidene Damen-Blouſes, gemacht von beſter Peau de Soie oder Taf⸗ Lern ‚Kimonos, bübiche Mufter, 50€ 
feta Seide. durchimeg mit Seide gefüttert, Poftilion Rü— * 
An breiter Schulter-Effett, volle Yermel, werth 15.00, 50 
ür “ 


Korjet = Ucherzüge, [4 
ir „. oc 


KRorjet s eberzüge, fpigenbefet, 
—* züge, ſpitzenbeſetz 15€ 


w 
45 
Laton Negligees und lange 
Kimonos, für 1.00 
Vereale Wrappers und aus zwei Stüden 
beſtehende Hauskleider, 
für * 


—— I Sacques — in büb— 
chen Polka ots, 
Kir 98c 


Seiden-Neiter 


Gleichbedeutend mit Seiden-Bargains 


irgend einem Gejchäft offerirt wurden— Anzüge für 
Knaben von 3 bis 20 Jahren, die größeren Sorten 
paljen Männern von 34, 35, 36 Bruftmaß, einjchl.: 

Knaben-Anziige mit langen Hojen, 

3:Stüde Knaben-Anzüge, 

Knaben: Sailor-Anzüge, | « 

Doppelbrüftige Knaben = Anzüge, 

Matroiens Anzüge für Knaben, Größen 5 bis 9, gefertigt mit 

beitictter abnehmbarer Shield Yront und großem g 

Matrojentragen und Manfhetten von contraftirens Ic 

den Farben, wertb 9öc; morgen für 

Mother’8 Fried Shirt Waitt und Blufen für Knaben, Größen 4 bis zum 14, gefers 
tigt von Garner’8 Percales und Mapras Glotb, in den neueiten fFrühs 

jahre und Sommer:Muftern in Laundered und Ilnlaundered Muftern, 250 
werth 506, 7Tde und $1.00 — zwei auf einen Kunden— per Stück, 

— 


leicht 


Sabrik-hefler in Wafchlloffen 


Tauſende von hübſchen ſchönen Waſchſtoffen, inFa— 
brik⸗Längen von 3 bis 12 Ms. jedes Das ganze La— 
ger des größten Fabrikanten dieſer Waaren in den 
Ver. Staaten. Der Preis iſt die a ec 
ftelungstoften. Alle Farben, fchivarz auf weiß und 
‚weiß auf jhwarz. Stücke ſchließen ein Lawns, Ba— 1.49 verfauft werden, 
tifte, Duds, Dimities, Muslins, Mapdras, Perca: dem niedrigften je für 
les, Satines, German Blues, Cretonnes, Piques, dieje Sorte Schuhe an= 
Ginghams, Swiß, wollene Challies, twollenes Alba: geſetzten Preis. 

troß, Goverts, Graihes und Zephyrs, bei der Yd., Pat. Kid Da: 


men -Schuhe, 
4c, 6c, 9 


matte Kid 

Top, Schnür: 
Su: 

Ruby Batiſte, Fancy farbig PFrangöiifche PVercales, volle Vard — * 

u. Linnen Grundfarbe, helle | breit, bell und duntel, ge an ätze, 

—W Farben, 5e wertb 15c, fir für 1.49. 

re, Peltidte Swilies— Taujende von Kid Tamen- 

Aririihe Watifte, Schwarze Farben und Mufter, 10€ 

Grundfarbe, Linnen-Finiſh, mwertb 156, für 


Re S 2 Schuhe, Eloth 
murben thatfächlich markirt (bei Tops, Pat. Spitze, Schnür, Cuban Ubfäte. 
2 u Ed ramarı, 6c Franyöfiiche Orgamdies, fein und 
Sheer, »untle und belle Grunde 


ber Yard) ayı Ganz Kid Damen-Schuhe, vorfteh. Sohlen, Schnür: 
zu ua Deutihe Kalitos, Andigo vum. iwerth 50, 19€ Schuhe, niedrige Abſätze, für 1. 40. 

blau, datdoren Te ür Kid Damen-Orfords, Patent Spike, mittlere und 
mwertb 123, für leichte Sohlen, Cuban Abfähe, u. mehrere andere ge: 
Tud Suitings, roth, maris rade jo Heidfam und gut, für 1.49. 
neblau, Cadets, Bc — 
wertb Ic, für Kinder-Schuhe, die Dueen Marke, ein fpez. Fabri⸗ 


Reiter von KHleideritoifen fat und eetra guter Sub, reg. 1.75:Schub, 98€ 


Patent Spike, porftehende Sohlen, 
Taufende von Längen von reinwollenen fanch Tweed ir Sli u rl ne J 
Suitings, reinwollenen Bouteniere Tweeds, Snow— Boudoir Slippers für Niedrige Bici Kid Män- 


u & S 
flake Knickerbocker Tweeds und Henrietta Prunellas, zn wert) > ———— —— Dal: 
werth 40c und 50c, per Yd. zu 150. — Freitag zu 


Hohe oder niedrige Schuhe 
3.00 Werthe für 1.49 


Untenftehend geben mir 
Euh die Bejchreibung 
der 3.00 Schuhe u. Or: 
fords, welche morgen zu 


Putzwaaren-Werthe 


Wenn Ihr an Eurem neuen Hut ſparen wollt 
— und all die Güte und 
Mode verlangt, die 

in Hüten zum bop= 

pelten Preis enthal⸗ 

ten find), tommt 

morgen nad bem 

großen Zaben. Ganz 

egal, wie Euer Ge- 


Die ganze Anfammlung von Reftern, ein- 
ſchließlich Waiſt-⸗, Skirt- und Dreß-Län« 
gen auß farbiger reinfeidener Taffeta, fei- 
benen und Satin-Foulards,farbiger wafch- 
barer Seide, fanch CorbedTaffeta und an— 
deren modernen Stoffen, die von den Ver— 
fäufen biefer Saifon übrig geblieben find, 
werden morgen auf unfere Bargaintifche 
geworfen ohne Rüdficht auf die Koften oder 
ben mirflichen Werth, 85c und 1.00 Seide 


2ter 


Babies: Tradten, 


Floor. 


Mouficlines, Seide Warp, 
Ihlihte Karben und  beitidte 
Seide, punttirt, € 


Weihe Habutai Wafch:Seide, ganz reine, Seide, 
werth Me und Se, 


ibt fchone Sommer»Shirtwatit3 od. Kleidıe 
Bon breit, werth 5öe, für 36c 


Schwarze ülgelochte Taffeta, ganz reine Seide, 
paliend für Jadets, Enterröde, Futter etc., 39 
werth 50c, für " c 


Chantung Pongee,. fühlite und beite Seide für 
Sommer⸗Koſtümes, Waiſts und Nadets, 45 
merth 6®c, für Ic 


Teppiche und Rugs. 
elarbin. Moreh Mc Un. Areitägn.en oe 


Ehina Matting, 200 Rollen, farrietsin,ge 
fireift, ertra Cual., wertb 30x, Sihtlde 


Gardinen: Bargains. 


Nottingham und jchottiiche Guipure Epigen: # 
Gnodenen— grober halber Preis Einfauf — Drei 
Rartien, 8 — 8 

Freitag .*81.98, 51.69, 95C 
Autfled Mobbinette Spiken-Gardinen, volle 
Kuffles und tiefer Spiegn-Bejak, * 

zeauf. 82. 20⸗Werth, Freitag, Paar. 1.48 
Geſtreifte Triental Portieren, volle Breite und 
Länge, requfärer $2.98 Werth, . 

—— ———— 81.98 
Z⸗ zölliges Fiſchnetz, 

1% wertb, 

SAszöllige Mefling Ausziebftangen, 

vrollftändig, Das Stüd 

3% Zoll bei 7 Fub Opäane Fenftere Rouleaur’, 
garantirte Spring:Roller®, vollitändig, 

das  Stüd 


Tapeten, Farben. 


16,00 Rollen feine QTape 
oder Ehlafzimmer, 5e 3 

Dan PBuren gemiihte Paint:, Auswahl 79€ 
von 3 Schattirungen, w. 95, Gallone. 
Bicncle oder Rettftelle-Enamel, ein: 

fließend Pinſel, für 


Meine und Liköre. 


Oscar Pepper, jccht Nabre alt, „Aged 

in Bond“, Flaiche 24c 
Olivina Port oder Sherry Mein, 
Enns ssusneennsse saure 


Old Kentudo 6 Aahre alter Bourbon, 
ſpez. Preis, Gallone, 81.75; Esatım.B9e 


Knaben: Knichoien. 


Ganzwollene Kniehojen für Knaben im Alter von 
4 bis 15 Nahren, blaue und fhiwarze Chepints 
und fancn Kaffiımeres, faben Patent Waiftbands, 
tapded Nähte, find dauerhaft gemacht, 25c 
werib 69c, Freitag 


Der vertappte Millionär. 


An Argenteuil verftarb vor kurzem ia 
ein alter Mann, der in der ganzen 
Umgegend al Sonberling befannt 
war und feit vielen Jahren von Alt 
und Jung nur „Pere Cola“ genannt 
wurde. Während ber legten vier‘jahr- 


zehnte Iebte der fomifche Kauz in ei- 


Son$’ 


Bond 
Hulled 


10c 


— Drford Limas 


8.75 8.50 


Screens, Farben, Garten-Geräthe 


Viele diefer Urtitel wirfiih unterm Koftenpreis, während andere nur um einen Bruchtheil höher find. 


Screen 
dene — 


250 


Heywood Go— 


Dänner:-Ausftattungen 


Muiter mden für Männer, PO Dutend, mit 
Dazu pajienden Manicetten, Kunderte bon Mus 
fter zur Auswahl, wirkliche 50c Wertbe, 29€ 
Freitag zu * 

Männer:-Spden, die berühmten „Mearpronf Faft 
Blad“, Größen 94 bit 11, waren ſtets 150 — 
25e, dos Paar 


gpüren, 


4 Banel, 

mit beftern —— 

— = l —— 
ire⸗ = ? 

Bir \ — 


69c 


Ralfomine-Pürften — 


Spitzen-Bargains. 
Feſter aller Sorten von Spitzen, 1 bis 13 VYard 48c 
Rängen ‚alle in einerPartie, morgen, obne f c 
Rüdfiht auf die früheren Preife, Etüd. 
Balenciennes feine „Raifed*" mwajchbare Spitzen 
und Ginjäte, 10,000 Qard& der regulären ce 
1% Sort:, morgen zu 


 Stidereien. 


adrifaniten = Mufter-Streifen, ders Kanten, 

infäge, Beadings, Taufende don Yards, ic 
ineziell, Freitag, die Yard zu 2 
Einſahe und Bands in Stidereien, feine fpezielle 
Partie in Smwik und Nainfoots, offene und ge: 
jelofiene Mufter, mittelbreit und breit, Tie 
per Yard ..2 


unſt⸗Nadelarbeit. 


Villow Tops, ſtamped und tinted flir raſche und 
bequene Sommer = Arbeit, ungewöhnlicher 4c 
> Mertb, Freitag, das Stüd 

Golais geitidte Shams und Erarfs, mit Scroll 
oder Blumen-Muitern, grobes Afiortiment de 
zum fpeziellenfreitagspreiie bon * 


Kurzwaaren. 


TCoats' oder Clart's beſter Faden, Spule. .. 830 
Bear! Waift Sets, guter Werth, zu... ..Be 
2 Dusend Sprin en und. Dein. ar 
Antijeptifhe Dr ield8, Baar... ......... 
8.8&M. fchiwarze inding, Yard 
1200 Br. Epule bowieine Dual, Garn 7 


Metall:Beichlag, 


— 


2.50 gezeigt werden, für 
—— iig. Tuscan Stroh-Hüte, mit großem Rand und ——— REN i Mi .o i 2 
Vromley's Smprua Nugs, orientaltiche € riſtliche Bevölkerun ie Reinwoll. Voiles, farbig und ſchwarz, in allen begehr— änner-Orfords u. Schuhe, Goodyear 1 98 
er Mundn Wake, Griie Wei... DOE nit — —* 2.0 Sen⸗aroue, zu aſe. ten Schattirungen und ſchwarz, per Yard 5006. Welt, Pat. Colt, Velour u. Bici Kid, zu. Le 
Schweres Filz Teppich: Futter, 50 Varps * — Baer s 8 
per Role werth 3l.o0, Freitag 3% über die aftatifhen Mannfchaften ind 
viel feliener, und bie Unatoice neben (| Pnderpolle Gardinen: Werthe | Yalb-monatliher Grocery:DBerkauf Teppiche und Nugs 
zu x — 2 * — ————— 
durch den Mangel veranlaßt. Wenn die Das größte Aſſortment von Spitzengardinen in der Stadt Chicago Friſche geſalzene und geräucherte Fiſche in großer Arswahl zu ſpeziell nie— en * > —* a. — ——————— 
kleinen Wachen und Streifabtheilun— wird morgen zum Berfauf gebracht, jedes Paar zu einem fpeziellen nf ge Baaren für außerhalb der Stadt ar gr Be fo billig Taufen wie in — * atting und Linoleum nicht 
24 u = > 0 & u ⸗ z x . 
gen mweber Geld noch Verpflegung er- Bargainfreitag- Preis. Sn Bine: Gehunge —— Kontos eröffne rocery Be Be Smile Be u 
halten, finden fie Brot, Tabak und bie Mope : Vortieren, ertra; Meifing Wenfter-Gtangen, |. Belour = Portieren, ei: Mehl € a — 2 — Carpet, 36 Zoll breit, auf bei- Sanford ertra Qual., mit und 
Hämmel der Bauern durchaus geeignet, et, MD Tome MB |isölliges Zubing, 4 Bub |nige davon‘ find heftidt, m Sr lat ed Rh u ro 10e den Zeiten gleich, echte Far- ohne Vorders, auch bollitändige 
ihre Bedürfniffe zu befriedigen Aber m 1.95 | ang, mit Enden und 25 anbere beocabeh, aber alle gatsıt Ginniertel Hab Sad Mund-Xücie 100; (BE Prund, € | ben unb ſehr — Keine bon Hallen» und Treps 
fr, Sp Vre i ind 2%. : halb 1-Prund-Wüchfe, cz mwerth 35, de. -Muitern, dde. 
eö fehlt ihnen die grundfäßliche Miß- Zapeftrp-Wortieren, eine | Tu. Stüd, werth, für . —— AU rennt ne De —õS———— —— — ſpegiell 
großartige Vartie der fein: | Gouh-Deden, fehr fiver, Fenfter-Rouleaur, aus Gradam Mehl — Roggen Birnen — Sınclair Fanch fton Haddod, 7e Reinwollen. Ingrain Car⸗ pets, ganz ſpegielle 
achtung fremden Lebens und Eigen- ften Mufter Diejer > VO | 69 30% breit, wendber und | Del Opaaue, 3x7 Fuß, oder Whole Meinen, Hazel ——— _E bi, ger der Diumd, pet, voll Standard, ertra Partie ‚u atvetfarbigen rothen 
thums, welche die Albanier allgemein —*— as 2 | gebtümt, der Werth ber = — m a 28c ve ehe . 17c vo an a — ftrift ZuperQualität auögez Mus- web een. pe für a 
= e 3 Shir aif — aufgezogen, alle Farben, 0. Pfun ri, ür 250; 6 — “x ment=-$ebaude, s 
befeelt. Sorgt die Pforte dafür, daß nette Dedel, 1 a5 5.00, 2 95 das Stüd 29€ Zuder — — & Gi. Geranien — feine geiunde für 4O0e; das 75e wahl von Wuſtern und Far⸗ senden, 6 — en⸗ u. Trep 
die Truppen nicht Hunger leiden und | *rit. PERLE ea der8" befte Dmalität Stand: Päapsen, BEN De ke Rat ——— LINE INN: Wilton Velvet? — Eure Aus- 
Apr . . ö * ard, pulveriſirte m U; 20pf, Navda und Moda Saffce, > FOR ey» en 
kräftig eingreifen, wozu es nur des Ruffled Bobbinet Gardinen oder Gubes. p. Rir,, 2c Salmon — Mitford feinne iM nDleup« von unferem * Tapeſtry Bruſſels Earpet, wahl von unſerer ganzen Partie 
Befehles bedarf, fo kann fie mit dem Frijche Ananas — ſehr ges Spdsöye Bild, per Dusenn, feinſten Kater, irif;_gerö- Auswahl von 15 Muftern und nicht mebr_zu führender Mufter, 
ehles ‚ 5 * Paar für 2,000 Paar 1.75 Ruffled Net Gardinen. eignet zum Präferniren oder 105; 1-Dun: Ge vr 9 Z0e Farben, Parlor⸗, Hallen- und Borders, Hallen⸗ und Treppen⸗ 
— — Et 1 Dieje Waaren haben Spigeneinjag u. be> re I ai 7 Yefel@chh Sarel dopmert | Teeppen-Effelte, für 45. mujter, für 89. 
paganda der Geheimgeſe aft i ‚a x ® jegte Ruffles, volle Länge und Breite, ! 1 Beilage Be. Due, Zeiletten » Seife — NHayel a ui = Matten und Linoleum 
lerbingd auf diefe Weife nicht beizu- gut gemacht aus feinen Nei$S — per Paar, ⸗ Hirt Elgin Greamery, ga: Er per Srüd, Pfund Eod, * —*8 China Mattings, Yapanifhe Mattingg — Kot: Linoleum, elegante 
N ö rantırt als die feinfte, 1= gr’ 29c Vlnmens und Gemüjefamen, fancn Cheds um ton Warp, Garbei-Entteürf Auswahl von Muftern 
NE PORTMIEHR. Wirhinen—Hebee "1000 Max pratiuoke Titofte, Tahüne Merts ea) m. uR Briihet RNoe Shan ——— —— — Le 8 de und Farben feines: —— — 95 ——— 
ask s 8 Nettogewi her X - _ en, Rolle \ , — 
Muſter und feine Qualität, werth 4.00 — per Paar 2.50 | in Kost. 1.15 Sumbe Bröhe 60€ *. lc —9 an ya Rote ven 4 — — —8 — 5 
x 6. Ari ; zu: ; ; . Thee— India-Ceyl Bu? ' Datıncal oder Grabam Gras c. ard, c. Yard, 4Be. 
Größtes Afjortment von Krifb Point Spißengardinen in Amerika, ne rings Shop Moe — 25c des, berhadt in Anser-Scal Diefe Nugs für Freitag 
viele dabon zu-50c am Dollar, der thafjachl. „mportfoiten gefauft. Bath su Dieiem Rreis 6 RN er — —5* ver Bc Smyrna Rugs, Ach Promley & Bruffels Mugs, Rogburp und Empire 
Die Preije rangiren von 1.75 bis 12.50 En: — — er u abritate, die zwei beliebt Fabri: 
2 95 1 paßt, und eb it tein einzige —* 4 5 — Rarlen Sl, i a ne —— a mürfe u ne * ate in bollftändiger — — 
wünſchenswerthes Paar in der ganzen 5 andreas Brilde Hatiput Steats, Siubeeren, 3Ut. 33 —— fee, Kine geifßennäßte = a 
f. 4.0 Mertbe Partie, oder ein Baar das nicht eis. 7.50 Wertbe Bohnen, per — Stegis oder Late Stein⸗Topf, En ——— x, ix, — 9x12, 
Viertel oder ein Drittel niehr werth tit al3 mir verlangen. Vaget, Superior Weib: DIE Bercinigte Voſtizza Johen⸗ BSc 545 745 11.25 750 10.00 14.00 16:80 
Beans fie, Viund, =2 nisheeren oder beſte Quali— Digelow Arminfter Rugs, die elegante Sorte Rugs, in einer bollftändigen Aus: 
1,000 eins. Gardinen, alle 2,000 Muiter Gardinen Cor- Die Barebım, 5 a eh ee a 2 
—— J— ⸗ * 3 m teuitur PRohnen, er t 143 oder 2% ti, u ode el Marke, ⸗ 2,3x5.3, 3x6, 7 k 
Sorten, Werthe bis u37c ners. paſſend für saſb⸗3530 nie 8er 0 0 45c —— 16 DB ae 00 io x x 6x7 6x9, 838x106 9x2 
nem fleinen Häuschen, zu dem ein 1.00, Stüd, Gardinen, per Stüd, Tücien für zu zu 15.00 , 22.00 , 24.50 
winzige Sieh Ban a —— 
= : ’ . 2 
er ſtets ſelbſt bearbeitete. Nie erlaubte Möbel-Bargains für Freitag 
Colas irgend einem Menſchen, über 
ſeine Schwelle zu treten. Er felbſi be⸗ Das feinſte Aſſortment erſttlaſſiger Möbel in Chicago. 
fuchte niemals ein Reſtaurant, beſorgte 
jedoch perſönlich ſeine beſcheidenen * 
Einkäufe. Wie man ihm nachrechnete, 
verbrauchte er etwa täglich acht bis 
zehn Sous. Man hielt ihn allgemein N 
für einen fehr armen Menfchen, mel- 3 RL] Nas —— Sins I 1 
her einft beffere Tage gefannt und fig | 33 a || DEAN N \)) 2,8 —— 
nun mit dem Reft eines vielleicht groß i | De ZI Er < — 
J * J — an ac Nr > KZDR : hi; if9, all: 
gewefenen Vermögens auf da3 Außer» 8 IE 7 N — 1 
ſte einſchränken mußte. Auch glaubte AN H 
don 25, 50 4.100. 


| Su Staa 
* 46 > b / k „in n 
man, daß e3 in feinem Kopf nicht ganz { N * | Bel 4 JE 1% ns 
richtig mar, doch ba er eben ein harm= AD £ Herma) Meeiinlin Gi-art, rad: ———— — — ee 5 

loſer Sonderling blieb, beflagte fi) ted, veritellbar, arün emaill. —— 5c 


s ar, I unning gemacht vonHartholz, ſo⸗ Erreniion, zu 
niemand über ihn, ja man begegnete Gear, endloſes Rubber-tired Patent⸗ jines Yronzeihlos und Gardinen: Streder — origi: 
ihm, wenn er fich dann und wann bii- 


’ räder mit Rubber Hub Caps, Patent | ganp kadtsibs neller Ro Sag, r 
i i auf 6 Fuk ausgezogen werden, 4özöll. Xo we A * 1 98 ußbremſe werth 85. 50 95 * * Dec Du 69€ 
den ließ, ftet3 freundlich und bulbete anf 6 Juß atisarıon ‚ 4ösöll. Top, —* 0, 2 * 3. 5 


* i aufiwjärts . = 
nie, daß Kinder ihn zur Fielſcheibe ih⸗ — =“ ' ⸗ — Reclining Go-Carts, feine Reed Con⸗ von 6.75 


„ Bleimeiß, unfere 

Champion Marke, 

Schwänme, per 
Bund, 


Hausreinigen, 
für 


Ehzimmer-Tiih, Hus dem feinften Golden Daft gemacht, grob, 

4:gejägt, fwänzy. Beine, Klauenfüße, kann big 14 9 
* —————— von 

norwegiſchem Fich⸗ 

tenholz, zu 350e 

Blecherne Gießlannen, mor⸗ 

gen, aufwärts 

I 10€ 


Gartenihlaud, 50 Fuk, 
3sfad, 


2.35 


gute Lualität, 
Meifing Sopran 
Rozle, 

‚au 


tes Spottes machten. Man erzählte jtruction, bat grün emaill. Running 
fih, daß Colas einft ein hübfches jun- Geer, endloje' Rubber-tired Patenträ- 

e3 Meib genommen, aber jhon nad der mit Rubber Hub Caps, Batent 

q — nA H Fußbremie, —— mit Auswahl 

jehömonatiger he Urſache ha e, ih bon Bedford Eord oder Tapejtrh Kiffen 

Icheiben zu laſſen. Dieſe Enttäuſchung | — und feinſtem ruffled Sateen Sonnen⸗ ee 
berwog ihn dann, fid) ganz bon ber — RN 13 Ser As PR | iciem, werth $10, moroen 7 7 5 | —— u Er 
Melt zurüdzuziehen und vierzig Jahre * | I  < — ur ® —— Baint, die Gals 
bindurdh in größter Einfamteit feine : Zu ia N | R E # Morgen, are > POE Meingers, unter’ Güipser, zu 95€ 
Tage zu verbringen. Großes Staunen | | Tapeten: Berlauf — — Geinfamen » Oel 
— — a —— —J3 j' Spezieller Zimmer-Patitie Verkauf von — Schrauben, zu Ye miedrigt. Preifen. 
daß Pere Colas dem ſtädtiſchen Kran⸗ ER | Tapeten en Bargainfreitag — viele Rihmond rttde Rapid —** = 
fenhaufe von Argenteuil 700,000 Fr. Ve | taufend Rollen fei n genügend Ridmen) oube Benin Tim Ab aim 
mr — für ein Zimmer ge icher Gr Be: Gortugared g sr 280 
"u ER Fe —— NE ie Quber, zu Badet, 
Bors:Chautelfubl, Kommode, }-geiägte: Col: Wreifer, Bot: | Satfon — alle Sorten alle Mus 


a Zoll groß, 
ab, Metall:Be: “ 
ilag, zu 12c 


Floorine, WUmerican Bar: 
nijb &o.' 3, für 
Sortbolz Fukböden, + 


Eugliſche Fubboden Wachs 
zum Voliren von Fußbä den 
umd alle innere harbei⸗ 
ten; per Bund: „ 

Kanne, 


Kleider: Futter. vermadht hat und mehreren entfernten 
feefter von Percaline und Gilefi, _gute | | Verwandten fleinere Erbiheile hinter- 
meith bis au Ic, Baraeie- Se || Tieß; mie fein Teſtament beweiſt, beſaß 


ger mercerigeb Gassen, Werth Ihr, Cola ein Vermögen von eiiva einer 
Million Frank. | 


‚ ZU 
ar Ha Ara ae Dank 1 ”. fir x Epiegei, merth 19:0, für merib 2:0:u ‚Sic bis 1.50 
‚19. ||, Ctanmigune — Diurnien- 2.39... 1.87 12.5... 6% | ‚das Zimmer 
föhngen: „Gelt, Bapa, Taufenhmart.|U____ BER en a MN 
Scheine fommen nur in Märden 


" Bros sunen» 


Ekzimmer : Stubl, +: 
— Golden 5 


bis zu. 3.50 
gone. Sei fter—iverth bis zu 


den. Dat, volle antı 
are —* — 8* 


mertb 3.00, für g 
Stäblerie Spare: Forte, 


Amen“ de 


—588 —*—— Ei ober 
te laufende zu, morg 
. Breit, aufiwäri nen 


—R 


—— — — 
x ar 2 2 


en ‚1de. 





